
Das letzte Wochenende, und hier na-
mentlich der Samstag, hat gezeigt, 
dass im «BiBo-Land» grossartige Ver-
anstaltungen organisiert werden, die 
auf gros se Resonanz stossen. Das 8. 
Fraumatt-Schwinget war in jeder Hin-
sicht ein Fest der Superlative. Und 
rückte, dank der Teilnahme von Christi-
an Stucki, dem «König der Herzen», in 
den nationalen Fokus. Und es zeigte 
sich, dass Schwingen viel mehr als 
«nur» Sport ist. Der Schweizer Natio-
nalsport emotionalisiert, fasziniert und 
hat seine Bodenständigkeit nicht verlo-
ren. Und selbst bei Tausenden von Be-
suchern, wie in Oberwil, braucht es 
keine Sicherheitsmassnahmen und Po-
lizeiaufgebot. Da könnten die Fussball-
Erstligisten BSC Old Boys Basel und der 
FC Black Stars Basel ein anderes Lied 
singen. Für ihre Cupspiele gegen den 
Grasshoppers Club Zürich (OB) und den 
FC St.  Gallen («Blägg») mussten die 
Verantwortlichen Dutzende von Sicher-
heitsauflagen erfüllen, Sektoren instal-
lieren und zusätzliche Polizeikräfte auf-
bieten – und natürlich berappen. 
Zusätzliche Kosten in einem höheren 
fünfstelligen Bereich. Ein Kommentar 
hiezu erübrigt sich!

Auch Therwil ist vom Schwingfieber er-
fasst. Auch wenn das LandFest17 mit 

dem Nordwestschweizerischen Schwin-
gerfest als Höhepunkt erst in einem 
Jahr stattfinden wird. Wir waren bei 
der Muni-Taufe und dem Anschwingen 
auf dem 99er-Dorfplatz dabei. Im In-
nenteil dieser Ausgabe findet unsere 
Leserschaft Berichte und Impressionen 
von zwei Ereignissen, die Geschichte 
geschrieben haben (Fraumatt-Schwin-
get) und noch Geschichte schreiben 
werden (LandFest17). Unser Dank gilt 
allen, welche – meist als stille, ehren-
amtliche Helfer im Hintergrund – sol-
che Anlässe ermöglichen und die Basis 
bilden, dass ganz viele Mitmenschen 
unbeschwerte Stunden oder Tage in 
Gemeinschaft verbringen können!

Georges Küng
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Nach dem Fraumatt-Schwinget ist vor dem LandFest17
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Sanitär � Unterhalt � Reparaturen

Laubi Innovent AG, Oberwilerstr. 17
4102 Binningen, Tel. 061 426 96 60
info@laubi-innovent.ch
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www.spaltenstein.info

Langegasse 64   Oberwil   061 401 08 33

email@spaltenstein.info

die beste Verbindung seit 1926

SPALTENSTEIN +CO
EIDG DIPL MALERMEISTER

Malen Parkett

Tapezieren Graffi ti Laminat

Dekorieren Wasserschaden Linoleum

Isolieren Brandschaden Novilon

Stucco Mieterwechsel Teppich

Gipsen Lust auf Farbe Kork

Schimmel
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HEIZUNGEN

SANIERUNGEN
BRENNERSERVICE

ÖLHEIZUNGEN
GASHEIZUNGEN

FERNHEIZUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.ch
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www.w-lauper.ch · Lohweg 17 · 4107 Ettingen · 061 721 78 11

Metallbau&Schlosserei
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Auto- und Motorradfahrschule

Birsig-Fahrschule Oberwil
Gilbert Quenet
Hauptstrasse 31
4104 Oberwil
Telefon 061 402 07 07

Laufend neue Kursbeginne:
Nothelferkurse
Verkehrskunde-Unterricht
Motorrad-Grundkursewww.birsig-fahrschule.ch
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www.pira.ch

PC-PIRA GmbH
Reparatur Shop Schule
Passage 10, 4104 Oberwil
Tel. 061 401 40 80

Reparaturen - Notebook - PC  
•   Reparaturen - Service - Unterhalt
•   Alle PC‘s neu einrichten - Alle Marken
•   Professionelle Datenrettung
•   Virus - Malware - Spyware beseitigen
•   Datenübernahme von altem Computer
•   Reparaturen vor Ort

Lenovo Yoga 3 proNEU
• Intel Core i7 G6
• Windows 10 
• Full HD mit Full Touch
• JBL Stereo Lautsprecher
• Flach & leistungsstark 980.--

NEW SUZUKI VITARA

Ringstrasse 23, Therwil  
www.garageruf.chMehr Effizienz mit kompakter Kompetenz

Suzuki fahren, Treibstoff sparen

www.suzukiautomobile.ch
Suzuki Automobile Schweiz AG, Industriestrasse, 5745 Safenwil, Telefon 062 788 87 90, Fax 062 788 87 91 
Ihr Suzuki-Vertreter unterbreitet Ihnen gerne ein individuelles Leasing-Angebot. Sämtliche Preisangaben verstehen sich als unverbindliche Preisempfehlungen.

Die kompakte Nr. 1

New Splash ab Fr. 14 990.– 
Die kompakte Effizienz, Energieeffizienz A

New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–

New SX4 ab Fr. 21 490.–
Der kompakte Allrounder, neu auch als Automat

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–

New Swift ab Fr. 15 990.–
Die kompakte Revolution, auch als 4x4

New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– 
5,0 l/100 km *

6,4 l/100 km *
5,8 l/100 km *

* New SX4 1.9 GL Turbodiesel 4x4, 5-türig, Fr. 26 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 6,4 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: C; CO2-Emission gesamt: 170 g/km; New Splash 1.0 GA, 5-türig, Fr. 14 990.–:
 Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,0 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: A, CO2-Emission gesamt: 120 g/km; New Swift 1.3 GL, 3-türig, Fr. 15 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,8 l/100 km, Energieeffizienz-
 Kategorie: B, CO2-Emission gesamt: 140 g/km; Durchschnitt aller Neuwagenmarken und -modelle in der Schweiz: 204 g/km.

Spenglerei + Bedachungen
4106 Therwil 
Mühleweg 8a

Telefon  061 721 92 73 
info@wettstein-wanner.ch
www.wettstein-wanner.ch
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Fichtenrain 2  ·  4106 Therwil 
Telefon 061 723 10 23  ·  Fax 061 723 10 25

www.gutjahr-hartmann.ch

Elektro-, Telefon- und 
Netzwerkinstallationen
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D.H. Strub
Baslerstrasse 47
4102 Binningen

Parkplatz vorhanden/Tram Nr. 10 

Zahnprothesen – Reparaturen/Service
nie mehr schnarchen Anti-Schnarchschiene

Hol- und Bringservice

24 h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57

A T E L I E R  F Ü R
Z A H N T E C H N I S C H E
I M P L A N T O L O G I E
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Für alles was Strom 
braucht! 

 

Ettingen / Tel. 061 726 80 80 
www.kolb-ag.ch 

Elektro-
Installationen 

PC-Support 
Internet 

Telefonanlagen 

Alarmanlagen 

Swisscom TV 

Licht 
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Fitness Mühlematt, 4104 Oberwil, 061 401 16 61, fitness-muehlematt.ch

79.–

Auf gehts zum Probemonat im 
August oder September für nur 79 Franken.

Bereit für das nächste Level?
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Finanzexperte und Konsumentenschützer

Alain Lauber, Fluhgasse 10, 4207 Bretzwil
☎ 061 941 15 07  www.alainlauber.ch

33 Jahre

Erfa
hrung

Glauben Sie wirklich, Kantonalbanken 
und Raiffeisenbanken beraten Sie  
ehrlicher als andere Banken?
Bevor Sie «Ja» sagen, lesen Sie bitte meine Berichte auf  
Facebook oder kontaktieren Sie mich persönlich.

Während Christian Stucki (unten) das 8. Fraumatt-Schwinget gewann und ein Rindvieh als 
1. Preis entgegennehmen durfte, fand in Therwil die Taufe von «Munthero» (Wortspiel 
aus Muni und Therwil) statt. In 365 Tagen wird er der Hauptpreis beim Nordwestschwei-
zerischen Schwingfest (LandFest17) sein. Fotos: Küng/Marco Morson

Wir machen Meer aus Ihren Ferien

www.ferieninsel.travel

Gut beraten in die weite Welt.

Direkt bei der Tramhaltestelle Oberwil
Tel. 061 406 91 00 | oberwil@ferien-insel.ch
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G e nie s s e n  Sie  d e n  U n t e r s c hie d
www.mathis-fleischundfeinkost.ch

Diese Woche aktuell

zartes 
Kalbfleisch

vom Milchkalb 
aus dem 
Laufental
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Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität
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6Variationen vom  
Baselbieter Kalbsbäggli
Geschnetzeltes, Saltimbocca, 

Riesen-Wiener-Schnitzel,  
Roulade



Gemeinde- 
informationen

Wir suchen Sie!
Am 30.9.2016 läuft die gegenwärtige 
Amtsperiode des Stiftungsrats Alterswoh-
nungen ab. Somit ist die Neuwahl für die 
neue Amtsperiode vom 1.10.2016 bis 
30.9.2020 durchzuführen. Der Termin für 
die Neuwahl wurde auf den 20.9.2016 an-
gesetzt. 

Der Stiftungsrat ist für den Betrieb und 
den Unterhalt der Alterswohnungen in 
der Liegenschaft Fiechthagstrasse 14 ver-
antwortlich. Der Aufgabenbereich um-
fasst:
•		Aufnahme	der	Mieterinnen	und	Mieter	
und	Festsetzung	der	Mietzinse

•		Ansprechperson	 der	 Mieterinnen	 und	
Mieter

•		Genehmigung	 des	 Voranschlags	 und	
der Jahresrechnung

•	Wahl	der	Revisionsstelle
•	sämtliche	Ausgabenentscheide
•	Mithilfe	an	Anlässen
Der Stiftungsrat hält pro Jahr durch-
schnittlich drei bis vier Sitzungen ab.

Ihr Profil: Aufgrund des vielseitigen Auf-
gabenbereichs des Stiftungsrats und der 
aktuellen Zusammensetzung würde es 
begrüsst,	wenn	die	neuen	Mitglieder	über	
Kenntnisse in den Bereichen Bau-/Immo-
bilienverwaltung	 und/oder	 Rechnungs-/
Finanzwesen	verfügen	würden.	Des	Wei-
teren sollte die Bereitschaft für ein sozia-
les Engagement vorhanden sein und ggf. 
die Bereitschaft mitbringen, das Präsidi-
um zu übernehmen.

Gemäss	 Stiftungsurkunde	 besteht	 der	
Stiftungsrat	aus	fünf	bis	neun	Mitgliedern:	
Ein	 Mitglied	 wird	 von	 der	 Sozialhilfebe-
hörde ernannt, die übrigen werden durch 
den	 Gemeinderat	 gewählt,	 wovon	 eines	
dem	Gemeinderat	angehören	muss.	Der-
zeit besteht der Stiftungsrat aus sechs 
Mitgliedern.	Die	definitive	Mitgliederzahl	
wird	bei	der	Wahl	festgelegt.	Die	Wahl	er-
folgt	 nach	 dem	Mehrheitswahlverfahren	
(Majorz).

Von	 den	 bisherigen	 Mitgliedern	 stellen	
sich	Caroline	Steiner-Galgiani,	Peter	Mar-
bet	 und	 Beatrice	 Gay-Lang	 zur	 Wieder-
wahl	zur	Verfügung.	Nicht	mehr	antreten	
wird	Carmen	Neuhaus-Gétaz.

Zum Gedenken an Felix Auer
Am	Sonntag,	31.	Juli	2016,	ist	Felix	Auer	im	Alter	von	90	Jahren	im	Altersheim	DREI-
LINDEN	verstorben.	Die	Gemeinde	Bottmingen	trauert	um	den	Verlust	einer	schweiz-
weit bekannten und geschätzten Persönlichkeit und eines Bottminger Bürgers. 
Nach	seinem	Studium	der	Wirtschaftswissenschaften	an	der	Universität	Basel	arbei-
tete Felix Auer unter anderem bis 1959 als freier Journalist und engagierte sich bis 
1969 kantonal und auf Bundesebene für die evang.-ref. Kirche. Als führender Kopf 
der	Volksbewegung	für	ein	selbstständiges	Baselbiet	feierte	er	in	der Abstimmung zur 
Wiedervereinigung	mit	 Basel-Stadt	 vom	7.12.1969	 einen	 historischen Sieg. Ab 1969 
startete	er	seine	Laufbahn	bei	der	Ciba-Geigy	AG.	Von	1971	bis	1975	nahm	Felix	Auer	
Einsitz	im	Baselbieter	Landrat	und	präsidierte	von	1976	bis	1980	die	kantonale	FDP.	
Sein	politisches	Engagement	brachte	ihn	1971	in	den	Nationalrat,	wo	er	sich	während	
20	 Jahren	national,	 aber	 auch	aussenpolitisch	 in	 verschiedensten	Gremien	 für	 die	
Belange der Schweiz verdient gemacht hat.
Trotz seiner unzähligen kantonalen und nationalen Aktivitäten blieb Felix Auer sei-
nem	Wohnort,	der	Gemeinde	Bottmingen,	stets	verbunden.	So	hat	er	als	Mitglied	des	
Redaktionsteams	zur	Erarbeitung	einer	Bottminger	Heimatkunde	zahlreiche	Beiträge	
beigesteuert	und	damit	einen	kleinen	Einblick	in	seine	grosse	Wissens-	und	Schaf-
fenskraft vermittelt. 
Mit	dem	Hinschied	von	Felix	Auer	verliert	unsere	Gemeinde	eine	national	verdiente	
Persönlichkeit,	die	sich	zeitlebens	für	das	Gemeinwesen	und	für	ihre	Überzeugungen	
eingesetzt hat.
Wir	nehmen	Anteil	am	Schmerz	seiner	Angehörigen	und	wünschen	ihnen	viel	Kraft	
und	Zuversicht	in	dieser	schweren	Zeit.	Wir	werden	Felix	Auer	als	einen	der	prägends-
ten Baselbieter Politiker der letzten Jahrzehnte stets in guter Erinnerung behalten.

Gemeinderat/Gemeindeverwaltung

Die Gemeindehomepage

www.bottmingen.ch

Gemeindeverwaltung Bottmingen, Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10 / Fax 061 426 10 15

Telefonzeiten Öffnungszeiten
Mo,	Di,	Mi		 8–12	und	13.30–17	Uhr	 Mo–Fr	 	9.30–12	Uhr
Do	 8–12	und	13.30–18	Uhr	 Di	Nachmittag	 13.30–17	Uhr
Fr	 8–12	und	13.30–16	Uhr	 Do	Nachmittag	 13.30–18	Uhr

E-Mail:	gemeinde@bottmingen.bl.ch/Homepage:	www.bottmingen.ch

Gemeindepräsidentin:	Mélanie	Krapp-Boeglin
Besprechungstermine	nach	Voranmeldung,	Telefon	061	426	10	51	(Sekretariat)

Altersfragen
Ruth	Burkhardt
Telefon 061 426 10 33

Bestattungen
Mila	Gisler
Telefon 061 426 10 12

Gemeindepolizei
Telefon 061 426 10 13

Kindes- und Ewachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon	061	599	85	20

Spitex
Spitex Oberwil plus
Telefon	061	401	14	37
Ambulante	Sprechstunde:
Dienstag,	15–16	Uhr

Soziale Dienste
c/o	Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31
Werkhof
Therwilerstrasse 15
werktags	11–12	Uhr
Telefon	061	426	10	77

Störungsdienste:
Erdgasversorgung
IWB,	0800	400	800

GGA
0800	727	447
Stromversorgung
EBM,	061	415	41	41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis	AG,	Biel-Benken:	061	726	64	22

Veranstaltungskalender 2016
Datum Anlass / Wer Ort
19. August
19–ca.	22	Uhr

Spielabend für Erwachsene und 
 Jugendliche ab 14 Jahren, Anmeldung 
bis	Mittwoch	vorher
Ludothek Binningen

Familienzentrum 
 Binningen, Curt 
	Goetz-Strasse	21,	
 Binningen

24. August
14–17	Uhr

Kinderflohmarkt (Schlechtwetter- 
Verschiebedatum:	31.	August),	BOZ

Pausenplatz 
Hämisgarten/Talholz

25. August
12 Uhr

Mittagstisch	für	Seniorinnen	und	
 Senioren; Anmeldung notwendig
Senioren für Senioren

Gemeindestube
Therwilerstrasse	16/18

31. August Swiss Athletic Sprint Final beider Basel, 
TV	Bottmingen

Burggartenschulhaus

3. September
16–17	Uhr

Tai	Chi	/	Qi	Gong,	Fr.	5.–,
BRØKEN	HOUSE

BRØKEN	HOUSE,
Neumattstrasse	17

5. September
14–18	Uhr

Seniorenjassen,	BOZ Gemeindestube
Therwilerstrasse	16/18

9. September
9.30–11	Uhr

Kindercoiffeuse im BOZ , BOZ BOZ, Therwilerstr. 11

10. September 7.	Boppmiger	Triathlon,	TV	Bottmingen Leimental

10. September
14–18	Uhr

Line	Dance	mit	den	Bayport	Stompers,	
Fr.	10.–,	BRØKEN	HOUSE

BRØKEN	HOUSE,
Neumattstrasse	17

11. September
14–17	Uhr

Dorfmuseum geöffnet, Dorfmuseum Dorfmuseum,
Therwilerstrasse	18

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der	Vereine	finden	Sie	unter	www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und 
 Kultur/Vereine oder www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/
Veranstaltungskalender	auf	unserer	Homepage.

Wiederkehrendes
jeweils	
 dienstags
8.30–11.30	Uhr

«Bottminger	Wuchemärt»
Märtgruppe

Auf dem Platz hinter 
dem	Alten	Gemeinde-
haus und der 
	Gemeindestube

jeweils	freitags
9.30–11	Uhr

«Mami’s	Treff»,	kommen	Sie	vorbei
für einen Kaffee oder Tee zum 
 gemütlichen Beisammensein, BOZ

BOZ,
Therwiler strasse 11

 
Jeweils donnerstags Hauskehricht

Freitag,  Abfuhr von Grünabfällen
19.	und	26.	August	2016	 Bitte	ab	7	Uhr	bereitstellen

Dienstag, 30. August 2016 Papier-/Kartonabfuhr
	 Papier/Karton	rechtzeitig,	d.	h.	ab	7	Uhr,	bereitstellen

Zivilstandsnachrichten
Todesfall
31.	 Juli	 2016:	Auer Felix Mathias, geb. 
1925, von Bottmingen BL, wohnhaft ge-
wesen an der Langegasse 61, 4104 Ober-
wil,	DREILINDEN.	Abdankung	 in	 der	Kir-
che Bottmingen am Freitag, 19. August 
2016, 14 Uhr

Diese 
Woche
aktuell:
senioren4103.ch

Betriebsausflug 2016  
des Gemeindepersonals
Die	Büros	der	Gemeindeverwaltung	und	
der	Werkhof	sind	am	Freitag, 19. Au-
gust 2016 geschlossen. Informatio-
nen, was ist zu tun bei einem Notfall und 
die entsprechenden Pikettdienste, erhal-
ten Sie unter der Telefonnummer 061 
426 10 10.
Wir	wünschen	allen	Einwohnerinnen	und	
Einwohnern	ein	schönes	Wochenende.

Gemeindeverwaltung

Nun	 sind	 sie	 vorbei	 –	
die	Sommerferien.	Man/
frau ist wieder heimge-
kehrt:	 Die	 einen	 froh,	
wieder daheim zu sein. 
Die anderen hätten es 
anderswo auch noch et-

was länger ausgehalten.
Viele	Menschen	sind	heute	auf	der	Flucht,	
haben/mussten ihr Daheim verlassen, um 
anderswo zu überleben, neu zu beginnen. 
Ob	 und	 wann	 sie	 je	 wieder	 heimkehren	
werden/können,	 ist	 ungewiss.	 Genauso	
ungewiss war damals die Zukunft für 
Matthias	 Jundt-Gürtler,	 der 1804 vom 
Kleinen Rat in Basel die Erlaubnis erhielt, 
mit seiner Frau und seinen vier halb-
wüchsigen Kindern nach Russland aus-
zuwandern.	 Gustav	 Andreas	 Tammann	
beschreibt	in	der	Bottminger	Heimatkun-
de unter dem Titel «älteste Bottminger 
Familien»	 das	 Auswandererschicksal	 in	
Bessarabien:
Die Reise die Donau hinab bis in das Ge-
biet von Odessa war äusserst anstren-

gend und gefährlich. Bei der Ankunft im 
Jahre 1807 war der Familienvater den 
Strapazen tatsächlich schon erlegen.  
Irgendwie schaffte es aber die Witwe, 
die Kinder durchzubringen. Eines der 
Kinder, Matthias Jundt-Lämmle (1792–
1880), nutzte eine Chance, die sich ihm 
in Chabag bot. Chabag (auch Schaba, 
Schabo) war ein Ort in Bessarabien an 
der Mündung des Dniestr in das Schwar-
ze Meer. Hierhin rief Zar Alexander I. 
Welsch- und Deutschschweizer, um – un-
ter sehr günstigen Bedingungen – Wein 
zu produzieren. Es war die einzige 
Schweizer Kolonie im Osten. In ihr liess 
sich Matthias Jundt-Lämmle nieder; er 
hatte sechs Kinder, rund vierzig Enkel 
und eine sehr grosse weitere Nachkom-
menschaft. Sein Sohn, Johannes Jundt-
Wagner (1834–1877), wurde Bürger-
meister von Chabag.
Chabag florierte und brachte mit Wein-
ernten bis zu 4 Millionen Litern, die in 
Russland guten Absatz fanden, seinen 
Einwohnern ansehnlichen Wohlstand. 

Stellenausschreibung 
Die	 Gemeinde	 Bottmingen	 betreut	 und	
unterstützt	 Asyl	 suchende	 Menschen,	 
die	 in	 einem	 Wohnheim	 und	 weiteren	 
Gemeindeliegenschaften	 untergebracht	
sind. Zur fachlichen Unterstützung des 
Teams	 im	Wohnheim	 suchen	wir	 infolge	
Pensionierung	per	1.	Januar	2017	eine/ei-
nen
Betreuer/-in im Wohnheim für 
Asylbewerber/innen
Das	Pensum	beträgt	80	%.	Die	Stelle	wird	
voraussichtlich intern besetzt.

Für Auskünfte steht Ihnen Bruno Jörg,  
Abteilungsleiter Soziale Dienste, Tel. 061  
426	10	31,	gerne	zur	Verfügung.

Allfällige Bewerbungen werden erbeten 
an:	 Gemeinde	 Bottmingen,	 z.H.	 Michèle	
Givel,	 Ressortleiterin	 Personalwesen,	
Schulstrasse 1, 4103 Bottmingen.

Die Gemeinde stellte jeweils einen 
schweizerischen Pfarrer und einen Leh-
rer ein. Da die Schweizer in Chabag zum 
Teil französisch, zum anderen Teil 
deutsch sprachen, war Russisch die 
Amtssprache, aber Heiraten mit Russen 
blieben die Ausnahme.
Der erste Rückschlag kam 1917 mit der 
russischen Revolution. Einige Jundt,  
die den Weinbau auch in der Ukraine 
einführen wollten, wurden sofort über-
rollt. Manche von ihnen starben Hun-
gers oder in den Gefängnissen der 
Bolschewiken, die anderen wurden  
nach Kasachstan verschleppt. Viele ih-
rer Nachkommen sind heute verschol-
len. Aber auch Chabag selbst, das zu-
nächst an Rumänien kam, war durch 
den Verlust der russischen Absatzge-
biete schwer getroffen. Durch Reduk-
tion der Weinmenge und Verbesserung 
der Qualität konnten neue Märkte er-
schlossen werden, und bis zum Zweiten 
Weltkrieg hatte sich Chabag soweit er-
holt.
Aber im Pakt zwischen Hitler und Bes-
sarabien kam Bessarabien an die Sow-
jetunion. Am 3. August 1940 besetz-
ten sowjetische Truppen Chabag. Die 
Schweizer und Deutschsprachigen 
mussten unter Zurücklassung ihrer Ha-
be wegziehen. Von den zwanzig Jundt-
Familien hatte etwa die Hälfte ihr  
Bottminger Bürgerrecht während 136 
Jahren aufrechterhalten. Von diesen 
liessen sich bis 1948 sieben wieder in 
Bottmingen nieder, wo sie freundliche 
Aufnahme und mancherlei Hilfe fan-
den.
Zur Erinnerung an die Auswanderung 
von Matthias Jundt-Gürtler vor 175 Jah-
ren trafen sich 110 seiner direkten Nach-
kommen im Juni 1979 zu einem drei-
tägigen Familienfest in Bottmingen.
Und	 sehr	 lebendig	 beschreibt	 auch	 Ger-
lind	Rieder-Jundt	unter	dem	Titel	…	«Da-
heim»?	ihre	Heimat	in	Bessarabien	(beim	
Einmarsch	 der	 sowjetrussischen	 Roten	 
Armee 1940 war sie gerade sechs Jahre 
alt)	und	die	lange	Odyssee	ihrer	Rückkehr	
nach	 Bottmingen	 (1949).	 Ihren	 Bericht	 
beschliesst	sie	mit	den	Worten:	 Ich habe 
wieder eine Identität; ich weiss, wo ich 
hingehöre. Wir sind stolz, das alte 
Jundt-Haus steht noch an der Haupt-
strasse, dort, wo Matthias Jundt vor fast 
150 Jahren wegging, und Jundts haben 
in ununterbrochener Linie immer das 
Haus bewohnt. Schade, einer Strassen-
korrektur ist es später zum Opfer ge-
fallen.

Wenn	Sie	mehr	über	die	ältesten	Bottmin-
ger Familien wie Schweighauser, Seiler 
und	Wiesner	erfahren	möchten:	Beschaf-
fen	Sie	 sich	eine	Heimatkunde	zum	Son-
derpreis von 10 Franken.
 Gemeindeverwaltung

Ein Blick in die Vergangenheit … (V – Heimat)

Kandidaturen für die Neuwahl, bestehend 
aus	 Motivationsschreiben,	 Lebenslauf	
und Foto, sind bis spätestens 9.9.2016  
der	Gemeindeverwaltung,	Schulstrasse	1	
(oder	 per	 E-Mail	 an	michele.givel@bott-
mingen.bl.ch)	z.H.	des	Gemeinderats	ein-
zureichen.  
 Gemeindeverwaltung
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Gemeinde- 
informationen

Brotmarkt

Brot kennt viele Arten und Formen. Aber 
Brot ist wohl DAS Grundnahrungsmittel 
schlechthin. Steht im «Vater unser», dem 
am weitesten verbreiteten Gebet des 
Christentums, nicht die Passage «unser 
tägliches Brot gibt uns heute»?

An diesem Samstag, 20. August, lädt 
die Familie Jacqueline und Peter Friedli 
zum traditionellen Brotmarkt (von 10 bis 
17 Uhr) ein. An der Therwilerstrasse 69 
kann man diverse Brote, Zöpfe sowie Sü-
sses und Salziges aus dem Holz- und 
Steinbackofen probieren respektive kau-
fen. Und dazu gibt es auch noch die unga-
rische Spezialität «Kürtöskalacs», wobei 
das Motto gilt: «S’het so langs het»!
Auf deutsch könnte man diese ungarische 
Spezialität als «Baumstriezel» übersetzen 
und ist ein aus Hefeteil über (meistens) of-
fener Feuerstelle gebackener Kuchen mit 
Ursprung im südöstlichen Siebenbürgen. 
Und BiBo hat erfahren, dass es auch eine 
feine Gulaschsuppe gibt. 
Auf der Homepage www.partybrot.ch er-
fährt unsere Leserschaft mehr zu diesem 
Anlass, der nicht nur die lokale Bevölke-
rung nach Bottmingen lockt. Und es sei in 
Erinnerung gerufen, dass die Bottminge-
rinnen und Bottminger ja auch «Brot-
frässer» (wie die «Schnäggen» in Ober-
wil, die 99er in Therwil und die «Gugger» 
in Ettingen) genannt werden.  (kü)

«Presis» unter sich
Bekanntlich ist Mélanie Krapp seit dem  
1. Juli neue Gemeindepräsidentin von 
Bottmingen und wir wissen, dass die neue 
«Presi» auch in den Sommerferien viel für 
ihre Wohngemeinde gearbeitet hat. 
Nebst viel «Knochenarbeit» gibt es aber 
Momente, wo die «politische Visitenkarte 
der Gemeinde» repräsentative Aufgaben 
erfüllen darf. So geschehen am letzten 
Samstag, als Frau Krapp das offizielle 
Bottmingen beim Fraumatt-Schwinget in 
Oberwil vertrat und dabei Thomas Weber 
traf. Auch dieser trägt heuer von Amtes 
wegen den Titel eines Präsidenten; aller-
dings nicht einer Gemeinde, sondern als 
Vertreter des Kantons Basel-Landschaft. Es 
kann nie schaden, wenn man zur Kantons-
exekutive einen guten, direkten Draht hat.
Wir sahen im «Schnäggedorf» viele Bott-
mingerinnen und Bottminger, Leute aus 
dem Umfeld des TV Bottmingen, der im 
Jahre 2018 sein 125-jähriges Jubiläum  
feiert. Und wir glauben zu wissen, dass 
Bottmingen dann in den Genuss eines … 
kommen wird! Nein, kein Schwinget. 
Aber ein mehrtägiger Anlass, der … wir 
werden darauf zurückkommen.  (kü)

… den Sommerferien ist immer speziell, 
teils sogar «anders». Ja, die sechs Som-
merferien-Wochen gehören der Vergan-
genheit an. Und für die meisten hat wie-
der der Arbeits- und Berufsalltag 
begonnen. Ein (diskreter) morgendlicher 
Rundgang durch das Dorf zeigte, dass am 
Bahnhof viel mehr Leute als noch in den 
Sommerferien aufs «Drämmli» (pardon, 
Bähnli) warteten. Und die meisten Sitz-
plätze waren, zumindest in den frühen 
Morgenstunden, besetzt. Denn auch die 
Leute «vo hinge» sind wieder da und mit 
dem 10er «füre» zur Arbeit.
Der letzte Montag war für viele Kinder ein 
ganz spezieller Tag. Denns Einige gingen 
erstmals in den Kindergarten, viele hatten 
ihren ersten Schultag. Wir haben bewusst 
nur aus der Ferne beobachtet – einige der 
Kinder sind angespannt, ein paar viel-
leicht sogar nervös, während es viele hat, 

die sich freuen, «wie die Grossen jetzt zur 
Schule zu gehen», wie uns ein Mädchen 
zurief. Der Mann von der Zeitung wünscht 
jedenfalls allen einen wunderschönen 
Schulanfang. BiBo wird in einer späteren 
Ausgabe auf den «Schulbeginn» zurück-
kommen. Und ruft den Automobilisten  
zu, in diesen Tagen noch aufmerksamer 
zu sein. Sicherheit auf dem Schulweg ist 
oberstes Gebot.

Badesaison geht weiter
Kalendarisch haben wir weiterhin Som-
mer, klimatisch war vom letzten Freitag 
bis gestern Mittwoch sogar Hochsommer 
mit Temperaturen, die am Sonntag und 
Montag Höchstwerte über 30 Grad er-
reichten. Erinnerungen an den letzten 
Jahrhundert-Sommer wurden wach, wo-
bei in Erinnerung gerufen ist, dass wir 
mitten in den «Hundstagen» stehen, wie 

die Periode vom 23. Juli bis zum 23. Au-
gust in der Umgangssprache genannt 
wird.
Das Schlossbad wurde am letzten Wo-
chenende von Tausenden von Badegästen 
frequentiert – einzig beim Fraumatt-
Schwinget (siehe die diversen Artikel in 
dieser Ausgabe) dürften noch mehr Leute 
auf dem Platz gewesen sein. Bis zum  
31. August ist die «Badi» übrigens am 
Montag und Mittwoch von 7 bis 20 Uhr 
offen – viele Frühschwimmer nutzen diese 
Gelegenheit, bevor der (Arbeits-)Alltag 
beginnt. An den fünf anderen Tagen öff-
net das Gartenbad um 9 Uhr. Kurzum:  
Wir wünschen allen einen guten Wieder-
anfang nach den Sommerferien und  
weiterhin schönes Sommerwetter, das zu 
einem Besuch des wunderschönen Gar-
tenbads beim Schloss Bottmingen einlädt.

Georges Küng

Die Sommerferien sind vorbei – aber die «Badi» ist noch bis zum 18. September offen und lädt an zwei Tagen in der Woche bereits ab  
7 Uhr zum Frühschwimmen («Morgenschwumm») ein. Foto: Küng

Der Montag nach …

Schule

Volg. Im Dorf daheim. 
      In Agarn zuhause.       In Agarn zuhause. 

Von Berg und Tal – 
fürs Dorf gemacht!
Alpkäser Clemens Wyssen ist einer von
vielen lokalen Produzenten, die für Volg
«Feins vom Dorf» - Produkte herstellen. 
Sein Alpkäse ist im Volg Agarn (VS) erhältlich. 
Entdecken Sie in jedem Volg andere «Feins 
vom Dorf» - Spezialitäten. 
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Start ins neue Schuljahr
Es kribbelt im Magen und der Schlaf will 
sich nicht so richtig einstellen …
Dabei handelte es sich am vergangenen 
Sonntagabend mit Sicherheit nicht um  
die ersten Anzeichen einer Sommer-
grippe. Die Ursache lag eher in einer  
besonderen Anspannung vor dem ersten 
Schultag nach den Sommerferien, der 
sich sowohl Kinder als auch Erwachsene 
nie ganz entziehen können, egal wie lan-
ge sie schon mit dem Schulbetrieb ver-
traut sind. 
Vieles ist tatsächlich neu und noch un-
bekannt, erst recht für diejenigen Kinder, 
die frisch in den Kindergarten oder in die 
Primarschule eingetreten oder zugezo-
gen sind. In dieser speziellen Spannung 
am ersten Schultag überwiegt jedoch 
stets die Vorfreude und Neugierde und 
macht schnell einer fröhlichen Stimmung 
Platz. Tatsächlich ist dieser Montagvor-
mittag für die ganze Schule jedes Jahr 
eine Art Fest, das geprägt ist vom Emp-
fang der neuen Kinder in den Kindergär-

Mit neuem Schwung  
in den Bücherherbst
Nach einem gemütlichen und erholsamen 
Sommer sind wir seit Montag wieder zu 
den üblichen Öffnungszeiten für Sie da.  
Es erwarten Sie diverse Bücherneuheiten 
sowie Ausstellungen zu den Themen 
«Schulstart» und «Wir lesen orange». Im 
Verlaufe des Herbsts stehen verschiedene 
Veranstaltungen auf dem Programm. Hier 
bereits ein paar Vorankündigungen für  
Ihre Agenda:

Donnerstag, 15. September, 15.00 Uhr: 
Geschichtenbus für Kinder von 3 bis 6 Jah-
ren mit Nicole Meile

Donnerstag, 27. Oktober, 10.00 Uhr: 
Buchstarttreff mit Anne-Stephanie Baum-
gartner

Donnerstag, 3. November, 19.30 Uhr: 
Lesung mit Catalin Dorian Florescu

Weitere Informationen finden Sie im In-
ternet auf unserer Homepage www. 
blibliothek-bottmingen.ch

Das Bibliotheksteam

ten und Schul häusern, von der Begrü-
ssung der neuen Lehrpersonen in den 
Kollegien und Betreuungspersonen im 
Team der Tagesschule und insbesondere 
von viel Wiedersehensfreude und dem 
Austausch von Ferienerlebnissen, je-
weils ein stimmungsvoller Start ins neue 
Schuljahr. 

Wer ist neu an unserer 
Schule?
Folgende Personen haben an unserer 
Schule ihre Arbeit neu aufgenommen:

Frau Livia Tritella, 
Unterstufe Schulhaus Burggarten

Frau Helga Jackermeier, 
Teilpensum Unterstufe Burggarten

Frau Debora Zbinden, 
Mittelstufe Schulhaus Burggarten

Herr Raphael Oneta, 
Mittelstufe Schulhaus Burggarten

Herr Yves Kammermann, 
Mittelstufe Schulhaus Burggarten

Frau Brigitte Busslinger, 
sozialpädagogische Unterstützung, 
Schulhaus Burggarten

Frau Andrea Aebi, 
Mittelstufe Schulhaus Burggarten,  
Stellvertretung

Frau Caroline Rieser, 
Einführungsklasse Schulhaus Talholz

Frau Myriam Grütter, 
Mittelstufe Schulhaus Talholz

Frau Sybille Marseiler, 
ISF-Lehrperson Schulhaus Talholz

Frau Danièle Gepner, 
Deutsch als Zweitsprache Kindergärten 
Blauen A und B

Frau Salome Moser, 
Deutsch als Zweitsprache und Förder-
unterricht Französisch

Frau Nadia Provenzano, 
Tagesschule Talholz

Frau Andrea Kaufmann, 
Tagesschule Talholz

Frau Sandra McCray, 
Tagesschule Talholz (bisher Stellvertretung)

Frau Eva Maier, 
Tagesschule Talholz (bisher Stellvertretung)

Frau Marion Hänggi, 
Tagesschule Burggarten

Frau Karin Bernhard, 
Tagesschule Burggarten

Frau Julia Aellig, 
Tagesschule Burggarten

Frau Silvia Braun, 
Tagesschule Burggarten

Die Schulleitung heisst die neuen Mit-
glieder des Kollegiums in Bottmingen 
herzlich willkommen und wünscht ihnen 
allen viel Freude und Erfolg in ihrer  
Arbeit.

Maya Jakob, 
Lukas Schaeppi,  

Schulleitung Schule Bottmingen
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Foto: Küng

Foto: zVg
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Schule

Vereine

SeniorInnen

Mittagstisch 
für Seniorinnen 
und Senioren

Am Donnerstag, 
25. August, findet 
der nächste Mit-

tagstisch in der Gemeindestube statt. Wir 
freuen uns darauf, Ihnen ein feines Menü 
anzubieten und Sie zu unseren Gästen 
zählen zu dürfen.

Menü
Salat

Schweinsrahmschnitzeli an Pilzrahmsauce 
mit Nüdeli

Himbeerschiffli

Das Mittagessen kostet 15 Franken. Die 
Getränke können zu moderaten Preisen 
bezogen werden.

Bitte melden Sie sich bis am Mittwoch, 
24. August, 12 Uhr bei Frau Sangalli, 
Telefon 061 361 98 77 oder per E-Mail 
gsangalli@bluewin.ch an.
Die Gemeindestube öffnet für den Mit-
tagstisch um 12 Uhr. Der Vorstand

Höheners
Gnussegge

Kinderflohmarkt in  
Bottmingen

Mittwoch, 24. August, 14 bis 17 Uhr,

Pausenplatz Talholzschulhaus

(Verschiebedatum: 31. August)

Kuchen- und Getränkestand

Versicherung ist Sache der TeilnehmerIn-
nen. Am Kinderflohmarkt werden keine 
Kleider und Schuhe verkauft.

BOZ Bottminger Zentrum
Tel. 061 421 23 71 oder 
info@bottmingerzentrum.ch
www.bottmingerzentrum.ch

Herzliche Gratulation
Unserer Schützenwirtin Iris Hauri gratulieren wir ganz herzlich zu ihrem «Schnapszahl-
geburtstag» und danken nochmals für die tolle Einladung.
Zusammen mit der Männerriege Bottmingen feierte Iris ihren Geburtstag natürlich in 
ihrer Beiz, dem Schützen. Die Turner lies sen es sich nicht nehmen und kamen  
in grosser Zahl zur feucht-fröhlichen Feier. Wir wünschen Iris gute Gesundheit und 
möge Sie noch lange unsere Stammbeizwirtin bleiben.

Männerriege Bottmingen, Obmann Sämi Kellerhals

Nach sechs Wochen 
Sommerferien war 
es endlich soweit. 
Für die 23 neuen 
Erstklasskinder be-

gann am 15. August ein neuer Lebensab-
schnitt. Schon draussen auf dem Pausen-
platz konnte man die Neugierde, aber 
auch die Aufregung der Kinder (und auch 
der Eltern) spüren. Um 9 Uhr durften die 
Kinder zusammen mit ihren Eltern zu  
ihren Klassenlehrpersonen, welche sie  
bereits vor den Sommerferien kennen-
lernen durften. Kurz darauf wurden die 
Kinder von ihren Schulgotten und -göttis 
abgeholt und in die Turnhalle begleitet. 

Erster Schultag im Hämisgarten- und Talholzschulhaus
Auch in diesem Jahr wurden unsere Erst-
klasskinder mit einer stimmungsvollen 
Zeremonie von ihren Mitschülern und 
Mitschülerinnen sowie dem ganzen Lehr-
personenteam herzlich willkommen ge-
heissen.
Auch für die anderen Kinder ist dies im-
mer ein besonderer Tag. Ein neues Schul-
jahr mit neuen Erlebnissen und Heraus-
forderungen liegt nun vor ihnen. 
Wir wünschen allen Schulkindern einen 
freudvollen Start ins neue Schuljahr und 
bedanken uns bei den Eltern für ihr Ver-
trauen.

Sara Plattner und Lehrpersonen der 
Schulhäuser Hämisgarten und Talholz

Empfehlungen

Garten  
wässern!

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch K
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Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

Gefährlich!

Nicht nur im

Winter. 

Sichere Handläufe
Innen- und Aussentreppen normgerecht 

und preiswert nachrüsten! Sehr grosse 
Materialauswahl, schnelle Lieferung inkl. 
fachgerechter Montage zum Festpreis. 

# 061 973 25 38
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Bruggmattweg 11
4452 Itingen
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DIE FÄHIGKEIT ZÄHLT, NICHT DIE BEHINDERUNG

Alles unter einem Dach

Kompetent. Persönlich.  
Sympathisch.

Unsere Dienstleistungen

Grafisches Service-Zentrum
EDV 
Treuhand
kreativAtelier
Restaurant Albatros  
Flohmarkt

WOHN- UND BÜROZENTRUM  
FÜR KÖRPERBEHINDERTE

Aumattstrasse 70–72, Postfach,  
CH-4153 Reinach 1  

t +41 61 755 77 77  
 
info@wbz.ch
www.wbz.ch

PC-Konto für Spenden:  
Stiftung WBZ, Reinach,  
40-1222-0
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Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15

Volg Rezept:
Sellerie in Nusskruste mit Salbei-Tagliatelle und 
Zitronenschaum für 4 Personen

 1 Sellerie, in 1 cm dicke Scheiben geschnitten
 100 g Mehl
 2  Eier, aufgeschlagen
 150 g Haselnüsse, gemahlen
 2 EL Bratbutter
 300 g Mehl
 3  Eier
 2 EL Olivenöl
 1 EL Butter
 1 Bund Salbei, in Streifen geschnitten

Zitronenschaum
 1½ EL Zitronensaft  ¼ TL Salz
 2 EL Wasser 1 EL Schlagrahm
 ½ EL Honig    Pfeffer, weiss
 2  Eigelb

Zubereitung:
1.  Sellerie in einem Topf knapp weich dämpfen, auf einem Küchentuch etwas trock-

nen lassen. Erst im Mehl, dann im Ei und abschliessend in den Haselnüssen wen-
den, beiseite stellen. 

2.  Mehl, Eier und Öl zu einem Pastateig verkneten. Falls er zu trocken gerät, etwas 
Wasser dazugeben. Kurz ruhen lassen, dünn auswallen, in lange Streifen (Taglia-
telle) schneiden. 

3.  Zitronensaft, Wasser, Honig und Eigelbe in einer dünnwandigen Schüssel über 
dem nur leicht siedenden Wasserbad schaumig rühren. Mit Salz und Pfeffer  
würzen, Schlagrahm unterziehen. 

4.  Sellerie in Bratbutter beidseitig braten und warm stellen. Tagliatelle in viel Salz-
wasser kurz al dente kochen. Abschütten, Butter und Salbei in den Topf geben, 
Tagliatelle darin wenden und anrichten. Sellerie dazugeben, mit Zitronenschaum 
garnieren.

Zubereitung: 1,5 Std.

Zeitungs-
leser
sind
immer
gut

orientiert

BottmingenBottmingen



Immobilien / Wohnungen

Verlag und Redaktion
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Bottmingen, 
Oberwil, Therwil und Ettingen.
Zudem Anzeiger in Binningen, Biel-Benken, Witterswil, 
Bättwil, Flüh, Rodersdorf, Hof stetten, Mariastein, 
Metzerlen und Burg im Leimental.

Erscheint:  wöchentlich donnerstags, 52-mal
WEMF-beglaubigte Auflage:  22 482 Ex.
Adresse:  Birsigtal-Bote, Missionsstrasse 34
 Postfach 80, 4012 Basel
 Telefon Redaktion 061 264 64 34
 Redaktion Disposition / Gemeindeseiten 061 264 64 34
 E-Mail: redaktion@bibo.ch
 Internet: www.bibo.ch
Verlag: Cratander AG, 4012 Basel
Herausgeber:  Ruedi Reinhardt
Verlagsleitung:  Alfred Rüdisühli
Chef-Redaktor: Georges Küng
Redaktion:  Caspar Reimer (cr)
 Georges Küng (kü)
Disposition / Gemeindeseiten: Christian Rauch
Produktion:  Friedrich Reinhardt AG, 4001 Basel, 
 www.reinhardt.ch

Verantwortlich für den Inseratenteil
Anzeigenverwaltung: Birsigtal Bote, AZ Anzeiger AG
 Ermitagestrasse 13, 4144 Arlesheim
 Telefon 061 706 20 20, Telefax 061 706 20 30
Anzeigenleitung: Markus Würsch
 bibo@wochenblatt.ch, www.bibo.ch

Insertionspreise: Fr. –.89 schwarz-weiss, Fr. 1.12 farbig, 
 jeweils pro einspaltigen Millimeter
Titelseite: Fr. 1.27 schwarz-weiss, Fr. 1.62 farbig, 
 jeweils pro einspaltigen Millimeter
 (nur gerade Spaltenanzahl möglich)

Inseratenkombination Birs-Kombi mit dem «Wochen-
blatt für Birseck und Dorneck» und dem «Wochenblatt 
für das Schwarzbubenland und das Laufental» und  
Anzeiger-Kombi 31 mit der grösstmöglichen Haushalts-
abdeckung in der Nordwestschweiz. Auflagen (2013):
76 069 Ex. (Birs-Kombi), 203 134 Ex. (AnzeigerKombi 31)

Anzeigenschluss:  Dienstag 12 Uhr
Änderungen bei Feiertagen möglich.
Redaktionsschluss für Text:  Montag 12 Uhr

Leserbriefe und eingesandte Texte/Bilder
Umfang von Texten maximal 1750 Zeichen, inklusive 
Leerschläge (etwa 35 Zeilen). Dateien aus Textprogram-
men als «nur Text», (ohne Sonderzeichen, Zeilenschal-
tun gen, Tabulatoren usw.) abspeichern. 

Impressum

Verantwortung, Haftung, Rechte
Für den Inhalt der redaktionellen Beiträge sowie für die 
abgedruckten Zusendungen übernehmen die Einwohner-
gemeinden keine Verantwortung. 
Für eingesandte Texte und Bilder übernimmt der Verlag 
in keinem Fall die Verantwortung bzw. Haftung.

Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die 
Meinung der Redaktion wiedergeben.
Es besteht kein Recht auf die Publikation von Leserbrie-
fen und unverlangt eingesandten Texten und Bildern.
Die Redaktion behält sich Änderungen, Kürzungen und 
Platzierung von Beiträgen, Bildern und Leserbriefen vor. 

Zu vermieten in Bottmingen, Ruchholzstr. 9, 

3-Zimmer-Wohnung, 
mit Balkon, ca. 76 m2, neue Küche, neues Bad, 
Cheminée, Nähe ÖV und Einkaufscenter
Miete Fr. 1500.– + Nebenkosten
Auskunft und Besichtigung: 
W. Wassmer,  Tel. 061 931 31 31 10
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Zu vermieten in Bottmingen, Therwilerstrasse, per sofort

3-Zimmer-Wohnung mit Balkon,
neue Küche mit GWM, Bad/WC. Kellerabteil vorhan-
den. Lift im Haus, zentrale Lage, Nähe Tramstation.
Miete: Fr. 1200.– exkl. NK
EHP Fr. 110.–/AP 40.– mtl.
Auskunft erteilt: Treuhandgesellschaft Bont & Co, 
Reinach, Tel. 061 711 22 43

11
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41

Im Dorfkern Biel-Benken zu vermieten

Orig. 31/2-Zi-Dachwohnung
mit Cheminée, Bad/WC, WM, TU
Miete inkl. Fr. 1750.–
Auskunft zu Bürozeiten
Telefon 061 726 80 90 11
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Zu vermieten in Oberwil ab 6.10.2016 
oder nach Vereinbarung 
 

Helle 3 Zimmer Wohnung 
 

im 1.OG, Lift, zentrale ruhige Lage in 
der Nähe von Tram, Schulen und 
Einkaufsmöglichkeiten 
 

Miete F. 1600.- plus CHF 150.- NK 
Autoabstellplatz vorhanden 
 

B. Bertschin Tel. 061 401 47 02 /  
H. Baumann Tel. 061 401 03 89 11

6
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Zu vermieten nach Vereinbarung am 
Nussbaumweg 17, in Biel-Benken

Eck-Einfamilienhaus  
mit grossem Garten
4½ Zimmer,  
ca. 100 m2 Wohnfläche
Angebaute Garage, Nebenräume wie 
Bastelzimmer und grosser Dachboden, 
ca. 110 m2

Mietzins pro Monat Fr. 2400.– exkl. NK, 
zusätzliche NK, Strom, Wasser, TV und 
Heizung

BGB
Bürgschaftsgenossenschaft Baselland
Emil Frey-Strasse 140
4142 Münchenstein 1
Tel. 061 416 82 23 – Frau S. Ernst 11

6
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Wir suchen in Basel
und Umgebung

Einfamilienhaus 
oder Bauland

Telefon 079 415 32 03

Individuelles Wohnen
in Röschenz
In frisch renoviertem Bauernhaus im Dorfkern
vermieten wir nach Vereinbarung
schöne Wohnungen mit Balkon und/oder
Sitzplatz, Cheminéeofen; luxuriöse Küchen,
edle Materialien, 1 bis 2 Parkplätze.
Preise inkl. Nebenkosten.
EG Süd: 3½ Zimmer, 80 m²
 Mietzins Fr. 2185.–
EG Süd: 3½ Zimmer Maisonette, 116,5 m²
 mit Sitzplatz und Balkon
 Mietzins Fr. 2945.–
1. OG West: 2½ Zimmer, 61 m², vermietet
1. OG Süd: 2½ Zimmer, 72 m², vermietet
DG West: 2½ Zimmer mit Galerie, 99,3 m²
 Mietzins Fr. 2530.–
DG Süd: 2½ Zimmer mit Galerie, 97,9 m²
 Mietzins Fr. 2655.–
Loft EG: 113 m² mit Sitzplatz
 Mietzins Fr. 2560.–
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Telefon 079 322 16 75

Zu vermieten in Ettingen (Oberdorf) zum 
1. Nov. 2016 oder n. Vereinbarung in Altbau

renovierte 3-Zimmer-Wohnung,
ca. 78 m2, Parkettböden, Wohnküche. 
Miete Fr. 1220.–, NK Fr. 210.–, Parkplatz Fr. 40.–

Telefon 052 533 04 71/79 oder 079 447 12 62

11
6

72
6

5

Wir vermieten an der Hauptstrasse 35 in
Dittingen eine grosszügig konzipierte

3½-Zi.-Maisonettewohnung
117 m², grosse Wohnküche mit GWM,
Bad/Dusche/WC, sep. WC/Dusche,
Parkett und Plattenboden, WM/TU,
Cheminée.
Fr. 1950.– inkl. HK/NK

Tel. 061 378 82 24

In unmittelbarer Nähe des Altersheims
Blumenrain an der Blumenstrasse in
Therwil
vermieten wir per 1. Oktober 2016
  im Erdgeschoss

3-Zimmer-Wohnung ca. 73 m²
mit verglaster Terrasse (ca. 7 m²)

sowie
  im 3. OG (DG)

3-Zimmer-Wohnung ca. 75 m²
mit gedeckter Terrasse (ca. 10 m²)

zusätzlich mietbar:
Garage oder Abstellplatz

Interessiert? Rufen Sie uns an!
Weitere Auskünfte erteilt
Urs Meier Immobilien-Treuhand
Tel. 061 319 50 30*, Fax 061 319 50 00
m.stoehr@musfeld.ch

Büsserach / SO

Moderne, helle 3½-Zimmer-
Maisonette-Wohnung
– grosser Balkon mit Blick ins Grüne
– ca. 130 m² Wohnfläche
– offene Wohnküche mit Stein-
abdeckung und Geschirrspüler

– helles Wohnzimmer mit grauen
Bodenplatten

– modernes Badzimmer mit Bade-
wanne, Dusche, Lavabo und WC

– sep. WC mit Waschturm
– grosse, helle Galerie
– gehobener Ausbaustandard
(Parkett in den Schlafzimmern etc.)

– Kellerabteil mit Stromanschluss
– Lift vorhanden
– Aussenabstellplatz
kann dazugemietet werden

– Miete inkl. HK/NK CHF 2’200.–

Futuro Immobilien AG
Arlesheim/Laufen
www.futuro-immobilien.ch

Hofstetten / SO

2½-Zimmer-Maisonette-
Dachwohnung
– ca. 83 m² Wohnfläche
– Einbauküche mit Geschirrspüler
– sep. WC und sep. Bad
– Wohnzimmer mit heimeligem
  Cheminée
– grosser Balkon
– offenes Galeriegeschoss
– Kellerabteil
– Parkplatz und/oder ein Bastelraum
können separat dazugemietet
werden

– Miete CHF 1’399.– inkl. HK/NK

Futuro Immobilien AG
Arlesheim/Laufen
www.futuro-immobilien.ch

Zu vermieten in Ettingen

4-Zimmer-Wohnung
Hochparterre, 80 m2, sanft renoviert, 
mit Dampfgarer, Aussicht auf und 
Mitbenützung des Baumgartens für 
Gartenliebhaber 
MZ. exkl. Fr. 1350.– + akonto NK  
Fr. 200.– + Fr. 110.– Total mtl. 1660.–
Info: Brodmann, Tel. 061 722 02 19 11

6
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Zentrale Lage!
In Oberwil vermieten wir an der
Falterstrasse 27 per sofort
oder nach Vereinbarung eine 

4.5-Zimmerwohnung
ca. 92 m2

– Wohnzimmer 32 m2

– Entrée mit Travertin
– moderne Küche mit GWM
– Parkettboden
– gedeckter Balkon
– Velokeller
– Garten zur Mitbenützung
– sehr gepflegte Liegenschaft
– Tram, Bus und

Einkaufsmöglichkeiten
– Garage kann dazugemietet

werden

Miete CHF 1820.– inkl. NK.
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Aesch / BL

Erstbezug nach Total-
sanierung 3-Zi.-Wohnungen
an ruhiger Wohnlage
– neue, grosse Einbauküche
(Miele-Geräte)

– neues Bad/ WC
– Wohnfläche ca. 70–74 m²
– neue Bodenbeläge: Parkett, Boden-
platten (Küche + Bad), Laminat

– grosszügiger Eingangsbereich
mit Einbauschrank

– 2 Balkone
– grosser Garten zur Mitbenutzung
– Parkplätze oder Garagen vorhanden
– Miete ab CHF 1’400.– (exkl. NK)

Gerne laden wir Sie zur freien
Besichtigung ein:
Freitag, 26. August, 16.30–18.30 Uhr
Neumattring 2/4, 4147 Aesch

Futuro Immobilien AG
Arlesheim / Laufen
www.futuro-immobilien.ch

Füllinsdorf / BL

Verkehrsgünstig gelegene
3½-Zimmer-Wohnung im 3. OG
mit herrlicher Aussicht

– Wohnfläche ca. 72 m²
– Einbauküche mit sep. Essbereich
– helles Wohnzimmer mit sonnigem
  Balkon
– alle Zimmer mit Laminatboden
– sep. WC
– Kellerabteil vorhanden
– Miete CHF 1’140.– (exkl. NK)

Futuro Immobilien AG, Arlesheim
www.futuro-immobilien.ch

Bottmingen / BL

Moderne 2½-Zimmer-
Wohnung an bevorzugter
und ruhiger Wohnlage

– Wohnfläche ca. 78 m²
– moderne und offen gestaltete
Wohnküche

– helles Wohnzimmer mit sep. Loggia
– grosszügiges Bad/WC
– Hobby-/Kellerraum
  inkl. eigener WM/Tumbler
– Lift vorhanden
– Miete CHF 1’810.– (exkl. NK)

Futuro Immobilien AG, Arlesheim
www.futuro-immobilien.ch

Aesch / BL

Sanierte 3-Zimmer-Wohnung
im 2. OG
an zentraler Wohnlage

– Wohnfläche ca. 76 m²
– helle Wohnküche mit Balkon
– Wohnzimmer mit sonnigem Balkon
– grosszügiger Eingangsbereich
  mit Einbauschrank
– Bodenbeläge Parkett
– Bad/WC
– Miete CHF 1’320.– (exkl. NK)

Futuro Immobilien AG, Arlesheim
www.futuro-immobilien.ch

Pratteln / BL

3-Zimmer-Wohnung
an zentraler Wohnlage

– Wohnfläche ca. 65 m²
– helle Küche mit Fenster
– Eingangsbereich
  mit Einbauschränken
– saniertes Bad mit Badewanne
– sonniger Balkon
– nahe gelegene Einkaufsmöglichkeiten
und Anschluss an ÖV

– Miete CHF 1’320.– (exkl. NK)

Futuro Immobilien AG, Arlesheim
www.futuro-immobilien.ch

Birsfelden / BL

Wohnen mit Aussicht

auf den Rhein

– 3½-Zimmer-Maisonettewohnung,
  Wohnfläche ca. 85 m²
– moderne und geräumige Küche
– helles und modernes Bad/WC
  mit Fenster
– Wohnräume mit Parkettboden
– Wendeltreppe zum Wohnzimmer
  im Dachgeschoss
– grosser, sonniger Wintergarten
mit Blick auf das Birsköpfli

– Miete exkl. NK CHF 1’960.–

Futuro Immobilien AG, Arlesheim
www.futuro-immobilien.ch

Frenkendorf / BL

3-Zimmer-Wohnung mit
wunderschöner Aussicht

– Wohnfläche ca. 70 m²
– neue geräumige Küche
mit Glaskeramikherd und GWM

– helles Wohnzimmer mit Parkettboden
– sonniger Balkon mit Weitsicht
– Badezimmer mit Fenster
– Miete CHF 1’277.– (exkl. NK)

Auskunft und Besichtigung:

Futuro Immobilien AG, Arlesheim
www.futuro-immobilien.ch

Bubendorf / BL

3½-Zi.-Maisonettewohnung
in ländlicher Gegend

– Wohnfläche ca. 100 m²
– moderne Küche mit GWM
– Eingangsbereich mit Plattenboden
– geräumiges Badezimmer mit Fenster
– sep. Bad mit Fenster
– sonniger Balkon mit Aussicht
auf’s Land

– Miete exkl. NK CHF 1’550.–

Futuro Immobilien AG, Arlesheim
www.futuro-immobilien.ch

Basel / BS

Helle 3½-Zimmer-Stadt-
wohnung, Nähe Spalentor
– 82 m² Wohnfläche
– grosszügige Einbauküche mit GWM
– heller Eingangsbereich
mit Einbaugarderobe

– Bad/WC
– sep. Dusche mit WC
– Bodenbeläge: Parkett und Keramik-
platten

– grosser Balkon mit Blick ins Grüne
– Lift vorhanden
– Miete exkl. CHF 1’550.–

Futuro Immobilien AG, Arlesheim
www.futuro-immobilien.ch

Dornach / SO

3½-Zi.-Maisonettewohnung
im 3. OG
mit ca. 124 m² Wohnfläche

– offene Einbauküche
– helles Schlafzimmer
– Parkett in allen Zimmern
– 2 grossräumige Badezimmer
– sonniger Balkon mit tollem
Gartenblick

– Miete exkl. CHF 1’760.–
– Einstellhallenplatz vorhanden

Futuro Immobilien AG, Arlesheim
www.futuro-immobilien.ch

Arlesheim / BL

Grosszügige 4½-Zimmer-
Wohnung an sonniger Lage

– Wohnfläche ca. 100 m²
– moderne Einbauküche mit GWM
– Wohnzimmer mit Parkettboden und
Schlafzimmer mit Laminat

– Bad/WC mit Doppellavabo
und Fenster

– grosser, sonniger Balkon
– Garagenbox kann sep. dazugemietet
werden

– Miete CHF 1’700.– (exkl. NK)

Futuro Immobilien AG, Arlesheim
www.futuro-immobilien.ch

Witro Immobilien
ET Unternehmungen GmbH

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch
Zu vermieten nach Vereinbarung

Weitere Informationen unter www.witroimmo.ch

Ihr Vertrauenspartner für
Liegenschaftsbewirtschaftung mit 

Unterhalts Management

Ein Vergleich lohnt sich! 

4105 Biel-Benken, Leymenstrasse 7

3.5-Zimmer-Wohnung, 1.OG, 75m2
Sehr schöne Wohnung an ruhige Lage mit Balkon 
und weitblick ins Grüne. Busverbindung in unmittel-
barer nähe. 
Mietpreis: 1‘630.--/inkl. NK

4244 Röschenz, Oberdorfstrasse 41

3.5-Zimmer-Gartenwohnung, 75m2
An ruhiger Lage, mit viel Platz für Familie und Tier.
WEG-Zuschüsse möglich.
EHP und AAP kann dazu gemietet werden.
Mietpreis: 1‘655.--/inkl. NK
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In Dornach (Neubau) nach
Übereinkunft zu verkaufen:
5½-Zi.-Attikawohnung (167,5 m²)
mit Terrasse (144 m²)
inkl. 2 gedeckten Sitzplätzen
– traumhafte Fernsicht
– Südwest orientiert
– Minergie-P zertifiziert
– schwellenlos
– 2 Badezimmer + 1 Gäste-WC
– grosser Kellerraum (21 m²)
Preis: Fr. 1 808 000.–
www.im3eck.ch
Verkauf und Beratung:
Halter & Partner GmbH
Tel. 061 723 92 34
www.halter-partner.ch

   

Generalunternehmung
T 032 312 80 60
info@nerinvest.ch
www.nerinvest.ch

4123 Allschwil
Überbauung Rosenbergrain

5½- Zi- Terrassenhäuser 
ab Fr. 1 220 000.–
4½- Zi- Doppel- Einfamilienhäuser
ab Fr. 1 090 000.– 

– An aussichtsreicher Hanglage!
– Attraktive, grosszügige Grundrisse!
– Mitsprache beim Innenausbau! 
– Top-Ausbaustandard!
– Wärmepumpenheizung 
   mit Erdsonde!

Bezugsbereit ab Sommer 2017
Keine Baukreditzinsen
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ERSTVERMIETUNG

Neues Medizinzentrum, Bruggstrasse 12, Reinach

von 
Arlesheim

Tel. 061 716 88 88

Mail  hjf@f-web.ch www.f-web.ch
Fankhauser Arealentwicklungen  AG
Seewenweg 6 4153 Reinach

BLT-Station,Vogesenstrasse
Tram Nr. 11, Bus Nr. 62

Lageplan neues Medizinzentrum, Bruggstrasse 12, Reinach

Birsigta
lstrasse

Medizinzentrum

Besucherparking

von
Therwil

von 
Münchenstein

von 
Aesch

BruggstrasseBruggstrasse

Wohnen

Vermietung

Bruggstrasse

Flächen für moderne Arztpraxen und Therapieräume zu vermieten. 
Grösse und Ausbau nach Ihren individuellen Wünschen wählbar.
Zentrale Lage, gut erschlossen, hindernisfrei, grosses Besucherparking.

Wohnen

Wohnen

11
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VERKAUF
MODERNE, HELLE  PENTHOUSE - WOHNUNGEN 

Wir verkaufen individuell ausbaubare Attikawohnungen mit grossen Dachterrassen
Weitere Informationen zu den Grössen und Preisen finden Sie auf folgender Webseite:

www.steinreben-reinach.ch
Vereinbaren Sie mit uns ein persönliches Gespräch:  Tel. 061 716 88 88    hjf@f-web.ch

WOHNUNGEN MIT QUALITÄT

Ein spannendes Projekt, das Freiraum
für neue Wohnperspektiven- und 
Lebensräume schafft. Ein Wohnstandard, 
der hohe Qualität garantiert.

Zentrale Lage mitten in Reinach BL,
bei Tram (11)- und Busstation (62)
Vogesenstrasse.
Grosse Vielfalt an Wohnungstypen:
3.5 bis 5.5 Zimmer, Attikawohnungen.

Beste Wohnqualität mit direkter
Anbindung an die Natur.

Energieeffiziente Bauweise für ein 
komfortables und zeitgemässes Wohnen
Erdsondenheizung, Minergie Standard, 
alles hindernisfrei, grossräumige Keller.

Bauherrschaft
HRS Investment AG
Walzmühestrasse 48
CH-8501 Frauenfeld

Verkauf
Fankhauser Arealentwicklungen AG
Seewenweg 6
CH-4153 Reinach www.f-web.ch 11
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Immobilien www.team-lindenberger.ch

Ihr Team für Bewertung und 
Verkauf von Immobilien.

RE/MAX Oberwil 
Passage 6, 4104 Oberwil 
Telefon 061 405 10 90 
oberwil@team-lindenberger.ch

RE/MAX Binningen
Hauptstrasse 122, 4102 Binningen 
Telefon 061 425 46 50
binningen@team-lindenberger.ch

Biel-Benken / BL

Wohngenuss für die Familie
Grosszügiges 5 ½-Zimmer-Ein-
familienhaus in der steuergünstigen 
Gemeinde Biel-Benken. Ruhige und 
sonnige Lage, Wohnfläche 185 m², 
4 Schlafzimmer, 2 Bäder, Hobbyraum. 
Doppelgarage, Gartenanlage.

CHF 1’460’000.–
Christian Steuber, Tel. 079 174 79 02

Biel-Benken / BL

Familientraum
Freistehendes 6 ½-Zimmer-Ein-
familienhaus, beliebte Wohnlage, 
Wohnfläche ca. 160 m². Baujahr 
1973, Ausbau teilweise renovations-
bedürftig. Idyllische Gartenanlage, 
Garage und Abstellplätze.

CHF 1’150’000.–
Team Lindenberger, Tel. 061 425 46 50

Binningen / BL

Attraktiv in Preis und Lage
3 ½-Zimmer-Wohnung im 1. Ober-
geschoss ohne Lift, Baujahr 1976, 
renovationsbedürftig. Wohnfläche ca. 
86 m², 2 bis 3 Schlafzimmer, Bad mit 
Badewanne, separate Gäste-Toilette, 
gedeckter Sitzplatz.

CHF 650’000.–
Team Lindenberger, Tel. 061 405 10 90

Oberwil / BL

Grosszügige Dachwohnung
4 ½-Zimmer-Dachwohnung mit Lift 
direkt in die Wohnung, Baujahr 2006, 
Wohnfläche ca. 200 m². 3 Schlaf-
zimmer, 2 Bäder, 1 Wintergarten, 
4 Balkone. Inklusive Kellerraum 
ca. 28 m², inklusive 2 Einstellplätze.

CHF 1’350’000.–
Team Lindenberger, Tel. 061 405 10 90
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Individuelles Arbeiten
in Röschenz
In frisch renoviertem Bauernhaus im Dorfkern
vermieten wir nach Vereinbarung

Gewerberaum 113 m²
Ideal für Kosmetik- oder Coiffeur-Salon,
Architekturbüro, IT-Firma, Gewerbe für Büro
und Lager etc.
2 Parkplätze, Sitzplatz.
Mietzins Fr. 2270.– inkl. Nebenkosten
Zusätzlich wären 2 Gewölbekeller mit je 45 m²
zu mieten.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Telefon 079 322 16 75

Wohnen wie im  
Einfamilienhaus mit  
Garten

An bevorzugter Lage in Oberwil, nahe dem Erholungsgebiet 
zum Allschwiler Wald, vermieten wir diese grosszügige 
5-Zimmerwohnung auf drei Etagen mit eigenem Hauseingang. 
Der eingezäunte Garten, der separate Balkon sowie die eigene 
Waschküche tragen zur Privatsphäre bei und runden das 
Angebot ab.

Weitere Angebote unter: www.immoscout24.ch

NYFAG AG Immobilienverwaltung
Wassergrabenstr. 1, CH-4102 Binningen
Tel. 061 425 90 56, Fax 061 425 90 55
www.nyfag.ch

CHF 2’995.- inkl. NK
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In Binningen Benkenstr. 5 nähe Kronenplatz,               
verkaufen wir projektierte Eigentumswohnungen  
 

      
        

 kronenplatz-binningen.ch  
    3.5 Z-Wg. 111 m2, ab CHF 1‘140‘000.-             
     4.5 Z-Wg. 139 m2, ab CHF 1‘440‘000.-           
     Bezug ca. Ende 2017/ Anfang 2018                       
Top Immobilien AG              061-303 86 86  
info@top-immo.ch       www.top-immo.ch  
 

 
 
 
 
In Binningen Benkenstr. 5 nähe Kronenplatz,               
verkaufen wir projektierte Eigentumswohnungen  
 

      
        

 kronenplatz-binningen.ch  
    3.5 Z-Wg. 111 m2, ab CHF 1‘140‘000.-             
     4.5 Z-Wg. 139 m2, ab CHF 1‘440‘000.-           
     Bezug ca. Ende 2017/ Anfang 2018                       
Top Immobilien AG              061-303 86 86  
info@top-immo.ch       www.top-immo.ch  
 

 
 
 
 
In Binningen Benkenstr. 5 nähe Kronenplatz,               
verkaufen wir projektierte Eigentumswohnungen  
 

      
        

 kronenplatz-binningen.ch  
    3.5 Z-Wg. 111 m2, ab CHF 1‘140‘000.-             
     4.5 Z-Wg. 139 m2, ab CHF 1‘440‘000.-           
     Bezug ca. Ende 2017/ Anfang 2018                       
Top Immobilien AG              061-303 86 86  
info@top-immo.ch       www.top-immo.ch  
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Günstige Wohnungen zu vermieten
im Laufental:

Grellingen
6-Zimmer-Wohnung
Mietzins Fr. 1450.– exkl. NK
4½-Zimmer-Neuwohnung
Mietzins Fr. 1850.– exkl. NK
div. 4-Zimmer-Wohnungen
Mietzins Fr. 900.–/Fr. 1300.–/Fr. 1400.– exkl. NK
div. 3-Zimmer-Wohnungen
Mietzinse Fr. 800.-/Fr. 900.–/Fr. 950.–/Fr. 1000.-/
Fr. 1050.-/Fr.1100.-/Fr. 1150.- exkl. NK
2½-Zimmer-Wohnung Erstvermietung
Mietzins Fr. 1100.– exkl. NK
freistehendes Einfamilienhaus
Mietzins Fr. 1500.- exkl. NK
Industrie Büttenen:
Luftschutzkeller pro Jahr Fr. 2000.- exkl. NK
Lagerraum 100 m² pro Monat Fr. 500.- exkl. NK

Röschenz BL
4½-Zimmer-Maisonnettewohnung
Mietzins Fr. 1350.– exkl. NK
4½-Zimmer-Wohnungen 
Mietzins Fr. 1200.-/Fr. 1400.- exkl. NK

Interessenten mögen sich melden bei:
Georg Schindelholz, Immobilien
Baselstrasse 58, 4203 Grellingen
Tel. 061 741 20 50, Herr Spinnler

Neu zu verpachten: Dorfr estaurant zum 
Adler mit Gartenwirtschaft, in Gr ellingen 
BL, ca. 15 km von Basel, auf W unsch 
mit Wirtewohnung. Mietbeginn per sofort 
oder nach Über einkunft. Pachtzins für 
Restaurant pro Monat Fr. 1200.– exkl. NK.
Interessenten mögen sich melden bei:
Geor g Schindelholz, Immobilien
Baselstrasse 58, 4203 Gr ellingen
Tel. 061 741 20 50, Herr Spinnler

Schinde lho lz

061 741 13 16

4203 Gre llin
ge n

Zimmere i

Immobilie
n

Schinde lho lz

061 741 13 16

4203 Gre llin
ge n

Zimmere i

Immobilie
n

Im Indus triearea l in Gre llin g e n  
zu vermieten per s ofort
oder nach Übere inkunft:
Im Neubau: 
Halle 425 m2 Mietzins /J ahr  Fr. 20 000.– 
plus  NK/J ahr Fr.   8 000.–
Im Dorfzentrum:
Werks tattgebäude mit Büro
Mietzins  Fr. 1500.– exkl. NK
Im Indus trieareal: 
Luftschutschutzkeller 
Fr. 4000.– / Fr. 2000.– pro J ahr
3 Zimmer-Wohnung 
Mietzins  Fr. 1050.– pro Monat
Büttenen 12
Lagerraum 100 m2 
Mietzins  Fr. 500.– pro Monat

Inte res s enten mögen s ich melden be i:
Georg Schindelholz, Immobilien
Bas e ls tras s e 58, 4203 Gre llingen
Tel. 061 741 20 50, Herr Spinnle r

Zu vermieten nach Vereinbarung
in Metzerlen, Mariasteinstrasse 7,
sehr schöne, helle

5½-Zi.-Wohnung
im 2. OG
141 m², Fr. 1990.– inkl. NK.
mit wunderschöner, unverbaubarer
Aussicht ins Grüne. Bad/WC,
DU/WC, eigene WM/TU, separate
Küche mit GS, WZ mit Schweden-
ofen, Réduit, Balkon nordseitig und
kleiner Balkon westseitig, Parkett-
und Plattenböden, Kellerabteil.
Carport Fr. 60.– und/oder Garagebox
Fr. 140.– kann dazugemietet werden.

Auskunft: Tel. 061 731 21 58
www.homegate.ch

Allschwil / BL

Luxuriöse 5½-Zimmer-
Wohnung im 2. OG
– Wohnfläche mit ca. 141 m²
– Plattenboden in der ganzen Wohnung
– grosszügiges Wohn-/Esszimmer
mit offener Einbauküche

– Elternschlafzimmer mit Ankleide
und Badzimmer

– zusätzlich zwei moderne Nasszellen
– Minergie-P-Standard
– eigene Waschküche mit WM und TU
– inkl. Keller / Hobbyraum
– Einstellhalle vorhanden
– Miete CHF 3’470.– exkl. NK

Futuro Immobilien AG, Arlesheim
www.futuro-immobilien.ch

Inserieren: Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch



Immobilien / Wohnungen

Für unsere solvente und seriöse 
Kundschaft suchen wir zum Kauf
Mehrfamilienhäuser, 
Einfamilienhäuser sowie Bauland
in der Region Basel.
Bitte melden Sie sich bei Herrn 
Bertesaghi, Telefon 079 790 73 63.
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AKTIVITÄTEN     
Wir bieten  

professionelle  
Verkaufs- 

aktivitäten!

061 721 15 15  I  www.ERAimmobilien.ch

Wir verkaufen Ihre Immobilie!
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CH-Familie sucht in
Hofstetten / Rodersdorf

Bauland
ca. 1000 bis 1200 m²

Telefon 079 700 42 82 11
6

6
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Verkaufe in Bernau im Schwarzwald

3-Zimmer-Wohnung
mit Balkon und Cheminée
€ 119 000 inkl. Einzelgarage

Tel. 079 219 70 70

Vermietung und Beratung

SPG Intercity Basel

T +41 61 317 67 87

aquila@intercity.ch

www.aquila-pratteln.ch

Büro. Praxis. Retail.
Direkt am Bahnhof.

Erleben und gewinnen: 20.08.16 
10 – 14 Uhr, Bahnhofplatz 1, Pratteln
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Geniale & Urban    Architekten GmbH

Baselstr. 21, Reinach  Tel. 061 / 717 30 70

www.geniale-urban.ch

WOHNÜBERBAUUNG  "FIUME"

2½ Zimmer-Wohnungen mit einer Netto-
Wohnfläche von 54 m2 ab CHF 455'000.-- 

2 Mehrfamilienhäuser mit 18 Eigentums-
wohnungen  (bereits 12 Wohnungen verk.)

In dieser Überbauung erstellen wir im 2016 /
2017 günstige Eigentumswohnungen mit 
einem gehobenen Ausbaustandard. 

3½ Zimmer-Wohnungen mit einer Netto-
Wohnfläche von 86-95 m2 ab CHF 775'000.-- 

 Günstiger Wohnraum in Ettingen  
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Geniale & Urban    Architekten GmbH

Baselstr. 21, Reinach  Tel. 061 / 717 30 70

www.geniale-urban.ch

 Attraktiver Wohnraum in Ettingen  

Direkt am Dorfbach, an ruhiger und sehr 
schöner Lage in Ettingen, erstellen wir im 
2016 diese aussergewöhnliche Wohn-
überbauung mit 8 attraktiven Eigentums-
wohnungen. Letzte freie Wohnung.

4½ Zimmer-Wohnung im Obergeschoss
mit einer Netto-Wohnfläche von 109 m2 
und grossem Balkon (22 m2) CHF 945'000.--
 

4 Wohnhäuser mit je zwei Eigentums- 
wohnungen 

WOHNÜBERBAUUNG "RIVULUS"
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Geniale & Urban    Architekten GmbH

Baselstr. 21, Reinach  Tel. 061 / 717 30 70

www.geniale-urban.ch

 Eigentumswohnungen in Reinach  

Auf der Eck-Parzelle Weiermattstrasse /
Schönenbachstrasse, in Reinach, erstellen 
wir im 2015 / 2016 dieses attraktive Mehr-
familienhaus mit lediglich 5 Wohneinheiten.

MFH-NEUBAU   "WEIERMATT"

4½ Zimmer-Wohnung im Obergeschoss 
Netto-Wohnfläche 112 m2 / Balkon 15 m2
Bezug November 2016  -  CHF 990'000.-- 

Letzte freie Wohnung
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Einfa m ilie nhä us e r und  Ba ula nd
zu ve rka ufe n in Se e we n SO

Zu verkaufen in Se e we n

fre is t . 4 - b is  6 -Zim m e r-EFH
Südhanglage, gros s er Garten, inkl. 
Carport und Abs te llp la tz, Wärme-
pumpe, VP ab Fr. 750 000.–.

Ba ula nd , d iv. Pa rze lle n m it
a ns c hlie s s e nd e m  Kulturla nd

Bauland Fr. 250.–/m²
Ers chlies s ung auf Baulandfläche
 Fr.  30.–/m²
Kulturland Fr.  10.–/m²

Inte res s enten mögen s ich melden be i:
Georg Schindelholz, Immobilien
Bas e ls tras s e 58, 4203 Gre llingen
Telefon 061 741 20 50, Herr Spinnle r

Schinde lho lz

061 741 13 16

4203 Gre llin
ge n

Zimmere i

Immobilie
n

Inserieren: Tel. 061 706 20 20, 
bibo@wochenblatt.ch

Das Schwinger-Buch des Jahres!

Dem Sieger grosser Schwingfeste ist Ruhm und Ehre gewiss. Doch in Schwingerkreisen zählt nicht nur der Moment, sondern 
auch die Beständigkeit, mit der ein Athlet im Verlauf einer gesamten Karriere erfolgreich ist. Nur die dauerhaft besten unter 
den Bösen gehören letztlich zum kleinen Kreis jener aktuell 20 Schwinger, die 100 und mehr Kränze an grossen Schwingfesten 
gewonnen haben. Als besonderes Zeichen zum Jubiläum erhalten diese Schwinger ihren 100. Kranz aus goldenem Eichenlaub. 
Das Autorenpaar Christina und Christian Boss porträtiert die Mitglieder dieses «100er-Clubs» und zeigt die Hintergründe ihrer 
Erfolge auf. Entstanden ist eine Porträtsammlung der grössten Schwinger aller Zeiten – passend zum Schwingjahr 
2016 mit dem Eidgenössischen Schwing- und Älplerfest in Estavayer-le-Lac Ende August.

Christina und Christian Boss
Goldenes Eichenlaub
Die Geschichten der Schwinger mit 100 und mehr Kranz-
gewinnen
280 Seiten, Hardcover 
CHF 36.80 
ISBN 978-3-7245-2116-7

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch.

«Eine Pflichtlektüre für 
alle Schwinger-Fans»

Die Geschichten der Schwinger mit 100 und mehr 
Kranzgewinnen



Sommerferienausflug in den Europapark
Am vergangenen Donnerstag, 11. August 
2016, machten sich frühmorgens ein Dut-
zend Jugendliche mit der Jugendarbeit 
auf den Weg in den Europapark in Rust. 
Das frühe Aufstehen hat sich gelohnt, das 
Wetter war fantastisch und die Fahrt in 
den Park verlief reibungslos. Nebst den 
wildesten Bahnen genossen wir die ge-
meinsame Zeit und die märchenhafte 
Welt des Europaparks.
Diese Tagesausflüge sind immer ausseror-
dentlich erlebnisreich. Die nächste Mög-
lichkeit zur Teilnahme bietet sich in der 
ersten Herbstferienwoche an. Die Jugend-
arbeit freut sich auf zahlreiche Teilneh-
mende und  auf alle Jugendlichen, die 
gerne Tagesausflüge mitorganisieren  
würden. Kontakt unter jugendarbeit@
oberwil.bl.ch oder 079 441 59 65.

Oberwill sportlich syy
Die Jugendarbeit Oberwil war dieses 
Jahr am Anlass «Oberwill sportlich syy» 

mit dem Angebot Pfeilbogenschiessen, 
Slackline, Büchsenschiessen und Kubb 
mit dabei. Rund 360 Besucher und Besu-
cherinnen jeder Altersgruppe wurden 
auf dem Eisweiher beim Pfeilbogen-
schiessen gezählt. Trotz grosser Hitze 
waren die jugendlichen Skater auch drei 
Stunden vor Ort, um dem Nachwuchs 
Tricks beizubringen.
Das Angebot der Jugendarbeit an die-
sem Anlass ist also sehr beliebt und die 
Jugendarbeitenden freuen sich schon 
aufs nächste Jahr. Die Jugendarbeit 
wurde den ganzen Tag über tatkräftig 
von Daniel Gmür, Präsident der Jugend-
kommission Oberwil, unterstützt. Ein 
grosses Dankeschön gilt ihm, der Sport-
kommission und den beteiligten Mitar-
beitenden der Gemeindeverwaltung, 
die mit ihrem Engagement zu einem 
glücklichen und sportlichen Oberwil 
beitragen.

Jugendarbeit  
Oberwil

Gemeinde- 
informationen

Aus dem Gemeinderat
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 8. August 2016 unter anderem:
•	 der Sanierung von Dachwasserrinnen 

und Fassade der Liegenschaft Bott-
mingerstrasse 61 zugestimmt. Die 
Arbeiten wurden an die Firmen Willi 
Gerüstbau AG (Biel-Benken), Ley Sa-
nitär & Spenglerei AG (Oberwil) und 
Bachmann Malergeschäft GmbH 
(Oberwil) vergeben.

•	 die Deckbelagsarbeiten 2016 (neue 
Deckbeläge und Flicke) an die Firma 
Rudolf Wirz Strassen- und Tiefbau 
AG, Liestal, vergeben.

•	 die Vorlage an die Gemeindever-
sammlung betreffend Kreditbegehren 
für weiterführende Studien und die 
Quartierplanung Eisweiherplus zuhan-
den der Gemeindekommission sowie 
der Gemeindeversammlung vom 
28. September 2016 verabschiedet.

•	 der Ablösung der bestehenden PC-
Arbeitsplätze durch eine energieeffi-
ziente, serverbasierte Infrastruktur 
(sogenannte Thin-Clients) zuge-
stimmt.

Gemeinderat

Entwicklung Eisweiher im Internet
Projekt Eisweiher Plus – alle Infos und Dokumente  

zu diesem wichtigen Schritt in Oberwils Zukunft unter:

www.eisweiherplus.ch

Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsident:
Hanspeter Ryser 
Telefon 061 401 31 43 
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 43 09

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42
Fax 061 405 42 41

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14

Gemeindepolizei:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten:
Montag, 8–10 Uhr (bitte klingeln)

Mittwoch, 13.30–15.30 Uhr 
Donnerstag, 16–18 Uhr

Werkhof:
Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50
Fax 061 405 42 52

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Spitex Oberwil plus:
Telefon 061 401 14 37 
Ambulante Sprechstunde: 
Dienstag, 15–16 Uhr

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /
Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Veranstaltungskalender 2016
Datum Anlass / Wer Ort

18. August Vereinsübung
Samariterverein Oberwil-Bottmingen

Samariterlokal

20.–21. August Töff Haie BLT 2-Täger Schweizer  
Pässe, Motorradclub Töff Haie BLT

Smuggler’s Pub Oberwil

21. August
ab 12.30 Uhr

z Oberwil underwäggs 2016
Einwohnergemeinde Oberwil

Auf dem unteren Platz 
Wehrlinschulhaus

26. August
19 Uhr

Vernissage Ausstellung «Essential ...», 
Sprützehüsli, Kunst & Kultur, Bürger-
gemeinde Oberwil

Sprützehüsli 

27. August Helpübung, Samariter Help Jugend Samariter Help Lokal

27. August
10–17 Uhr

Rebgartenfest 2016 Wohnheim im Rebgar-
ten

27. August –  
18. September

Ausstellung. Sprützehüsli, Kunst und 
Kultur, Bürgergemeinde Oberwil

Sprützehüsli, Kunst und 
Kultur

28. August
10–17 Uhr

8. Oberwiler Seifenkisten-Rennen,
Seifenkisten Club Oberwil

Areal Wehrlinturnhalle

30. August
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2016, 
für das OK Friedrich Jeger

COOP Restaurant im 
Megastore

1.–4. September Töff Haie BLT 4-Täger, 
Motorradclub Töff Haie BLT

Deutschland beim Zoll 
Burger King

2.–3. September Bring- und Holtag, Gemeinde Oberwil Werkhof

2.–4. September Pfarreifest/Windreedlifest, 
Kath. Kirchgemeinde

Kirchenplatz und 
Pfarreiheim

3. September Besuch autofreier Siedlung
NLO – die unabhängige Ortspartei

Siedlung Oberfeld

3. September
10–17 Uhr

2. Leimentaler Koffermarkt, 
Badminton-Halle Oberwil

Badminton-Halle 
Oberwil

3. September
11–17 Uhr

Wiedereröffnungsfeier Herrlich‘s 
Fischlädeli, Herrlich's Fischlädeli

Gschir Lädeli

13. September
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2016, 
Für das OK Friedrich Jeger

COOP Restaurant im 
Megastore

15. September
19.30 Uhr

«Duo Fasciculus» im Sprützehüsli, 
Sprützehüsli, Kunst & Kultur,  
Bürgergemeinde Oberwil

Sprützehüsli

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

Tiefere Abfallgebühren 
ab nächstem Jahr
Aufgrund einer namhaften Rückzahlung 
der Kehrichtverbrennungsanlage Basel 
können die Gebühren für Abfall- und 
Grüngutmarken auf Beginn des Jahres 
2017 gesenkt werden. Neu wird die Ab-
fallgebühr für einen 35-Liter-Sack bei 
1.70 Franken liegen. Die Einzelmarke für 
die Grüngutabfuhr wird neu 1.30 Fran-
ken kosten. Die Jahresmarke für einen 
80-Liter-Container sinkt auf 27 Franken 
und jene für einen 770-Liter-Container 
auf 225 Franken. Eine ausführliche Infor-
mation folgt Ende Jahr.

Gemeindeverwaltung

Oberwiler Bring- und Holtag
Am Freitag, 2. September 2016, und am Samstag, 3. September 2016, 
ist es wieder soweit. Auf Grund grosser Beliebtheit findet der jährliche 
Bring- und Holtag der Gemeinde Oberwil statt. Dieser Anlass wird – 
wie jedes Jahr – von der Energie- und Umweltschutzkommission 
Oberwil (EUKO) mit Unterstützung des Werkhofs durchgeführt.

Was ist ein Bring- und Holtag? Was ist er nicht?
Dieser Anlass ist ein Tag des Tauschens, des Suchens und des Findens. Sie können 
funktionierende und gut erhaltene Artikel gratis bringen und abholen.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass der Bring- und Holtag kein Entsorgungs-
tag ist! Wir werden alle Artikel auf ihre Funktionstüchtigkeit hin überprüfen und 
defekte, schmutzige oder sonstwie unbrauchbare Artikel zurückweisen.

Organisation
Bringen und Holen werden getrennt durchgeführt. Am Freitag dürfen Sie Artikel 
bringen (aber nichts mitnehmen). Am Samstag können Sie Artikel holen.

Ort: Werkhof, Sägestrasse 5
Bringen: Freitag, 2. September, 15–19 Uhr
Holen: Samstag, 3. September, 10–12 Uhr

Was kann ich bringen?
Angenommen werden:
funktionierende und gut erhaltene, handliche Objekte wie: Geschirr/Besteck, 
Küchen- und Haushaltgeräte, Koffer/Taschen, Spielzeug, Bastelartikel, Radios/Ste-
reoanlagen, Musikinstrumente, Musiknoten, Schallplatten/CDs, Sportartikel (aus-
ser Skis, Skistöcke, Skischuhe, Schlittschuhe), Kleinmöbel (max. 1 x 1 m), Bücher, 
Gartengeräte/-möbel, Werkzeug.

Was wird nicht angenommen?
Möbel über 1 x 1 m, Kleider, Schuhe, Wäsche, Vorhänge, Teppiche, Skis/Skistöcke, 
Skischuhe, Schlittschuhe, Tontöpfe, Eternitkisten, Autozubehör, Helme jeglicher 
Art, Hygieneartikel wie Rasierapparate, elektrische Zahnbürsten, Frisierstäbe, etc., 
schmutzige und defekte Waren.

Zusätzlich Inseratemöglichkeit am Anschlagbrett:
sperrige und schwere Objekte wie: Kühlschränke, Tiefkühlgeräte, grössere Möbel, 
PCs/ Drucker, TV-Geräte, Videorecorder, Kinderwagen, Velos etc. Vorbereitete An-
gebotszettel liegen dann auf. Bringen Sie, wenn möglich, ein Foto des angebote-
nen Artikels mit. Das Anschlagbrett steht am Freitag und Samstag vor Ort.

Nutzen Sie das Angebot des Bring- und Holtags!
Vielleicht finden Sie genau das, was Sie schon lange suchen. Oder bringen Sie, was 
Ihnen zu Hause Platz wegnimmt, zum Wegwerfen aber doch zu schade ist.

«Oberwill sportlich syy» 
zum 6th
Auch dieses Jahr konnten am Sonntag 14. 
August, bei herrlichem Wetter Jung und 
Älter 16 attraktive Sportarten ausprobie-
ren. Zum ersten Mal mit dabei waren Cra-
zyFeet Company, Muay Thai und die Judo-
schule Nippon. Gegen 250 Sportbegeis-
terte fanden den Weg in die verschiedenen 

Neues aus der Jugendarbeit

Mit dem Pfeilbogenschiessen am Anlass Oberwill sportlich syy trifft die Jugendarbeit den 
Geschmack der Teilnehmerinnen und Teilnehmer.  Foto: zVg

Sportstätten von Oberwil.  Auch das Hal-
lenbad stand wieder zur Verfügung. Es 
herrschte überall reger Betrieb. Insgesamt 
kann festgehalten werden, dass «Ober-
will sportlich syy» auch in diesem Jahr ein 
gelungener Anlass war, dem es gelingt, 
viele Leute in die Oberwiler Sportanlagen 
zu locken.

Nächstes Jahr findet «Oberwill sportlich 
syy» am 13. August statt.

Judith Röthlin,  
Präsidentin Sportkommission

 
Gewinner und Sponsoren des diesjäh-
rigen Wettbewerbs
DIB Dannys Bikes       Oberwil Fr. 800.–
Ermacora AG              Oberwil Fr. 200.–
GVOB  Oberwil Fr. 200.–
Rest. zur alten Post    Oberwil Fr. 140.–
Mössinger AG Oberwil Fr. 300.–
Piserchia Sport Muttenz Fr. 200.–
Drogerie Schläpfer Oberwil Fr. 100.–
Blumen bym Schloss  Oberwil Fr.   60.–
Carbone Ital.Spez. Oberwil Fr. 100.–

Die Sieger des Wettbewerbs Oberwill 
sportlich syy sind:
Platz: 1. Damian Bohrer, Oberwil
 2. Ismael Bernal, Oberwil
 3. Ralph Schiely, Oberwil
 4. Arianna Garami, Oberwil
 5. Nadine Burkolter, Oberwil
 6. Orlando Bucci, Oberwil
 7. Ben Montavon, Oberwil
 8. Marc Montavon, Oberwil
 9. Yoris Ueberschlag, Oberwil
 10. Silvan Schiely, Oberwil
 11. Jérôme Baumgartner, Oberwil
 12. Peter Nixon, Oberwil
 13. Sally Nixon, Oberwil
 14. Leticia Garami, Oberwil
 15. Cassandra Kahn, Basel

Die Preise werden den Gewinnern per 
Post zugestellt.

Sportkommission

www.oberwil.ch

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag: www.reinhardt.ch
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Die 8. Ausgabe des Oberwiler 
Schwingfestes wird in die Ge-
schichtsbücher eingehen. Mit 2500 
Festbesuchern erlebte das Fraumatt-
Schwinget einen Rekordbesuch, wo-
bei es falsch wäre, diesen «Volksauf-
marsch» alleine mit der Teilnahme 
von Christian Stucki erklären zu wol-
len. Aber natürlich trug der charis-
matische Berner dazu bei, dass die 
letztjährige Besucherzahl förmlich 
pulverisiert wurde.

Ein Schwingfest ist nicht nur Sport, son-
dern auch geselliges Beisammensein. Und 
ein Schwinget ist ein (H)ort, wo sich auch 
die Politprominenz die Ehre gibt. Der Kan-
ton Basel-Landschaft liess seine Gruss-
botschaft höchstpersönlich von Regie-
rungsratspräsident Thomas Weber 
überbringen. «Schwingen ist ein schwei-
zerisches Kulturgut, das Brauchtum, Tra-
dition und Moderne vereinigt», so der Ba-
selbieter Magistrat aus Buus. Seit Jahren 
Stammgast in der Fraumatt ist Ständerat 
Dr. Claude Janiak (Binningen). Und mit 
Nationalrätin Elisabeth Schneider-Schnei-
ter war eine Powerfrau vor Ort, die nicht 
unweit in Biel-Benken wohnhaft ist und 
wohl fast Sichtkontakt zu den drei Säge-
mehlringen hat. 
Aber auch das offizielle Oberwil war 
durch Hanspeter Ryser, den neuen Ge-
meindepräsidenten, und Gemeinderat 
Karl Schenk bestens vertreten. Dass alt 
Gemeindepräsident Rudolf Mohler seit 
jeher im OK des Fraumatt-Schwinget or-
ganisiert, ist allen bekannt. Wir entdeck-
ten aber auch Mélanie Krapp, die neue 
Gemeindepräsidentin von Bottmingen 
(siehe Seite 3) und am Nachmittag kam 
auch Ernst Bringold, Gemeinderat von 
«Bopmige», vorbei. In Begleitung von 
«Päuli», einem wunderschönen Berner 
Sennenhund. 

Dass aber ein solcher Anlass, der mit je-
dem Jahr grösser geworden ist, über-
haupt durchgeführt werden kann, liegt 

daran, dass das OK unter der Ägide von 
Ivano Brunoni auf rund 100 Helferinnen 
und Helfer zählen kann, die drei Tage 

lang Schwerstarbeit geleistet haben. Ih-
nen allen von dieser Stelle aus – und 
auch im Namen der Aktiven und Festbe-

sucher – der herzlichste Dank für ihren 
immensen Einsatz. Sie alle waren auch 
Festsieger!   Georges Küng

Gemeinderat Karl Schenk (links) und Hanspeter Ryser, Oberwiler Gemeindepräsident, waren ebenso vor Ort wie der Baselbieter Ständerat Claude Janiak und Nationalrätin Elisabeth 
Schneider. In der Mitte Armin Faes (Oberwil), der Pressechef des Fraumatt-Schwinget. Und zu einem Schwingfest gehören auch Alphorn-Klänge – in Oberwil sorgte dieses Duo aus 
dem Waldenburgertal für heimatliche Töne. Thomas Weber (rechts), Baselbieter Regierungsratspräsident, mit Ruedi Mohler, alt Gemeindepräsident von Oberwil, der ein bekennender 
«Schwing-Aficionado» ist.

Medial war alles vor Ort – auch RegioTVplus, wo «Dänny», der rasende Reporter, dem Festsieger Christian Stucki auf dem Platz Fragen stellte. Dieser durfte später mit dem Lebend-
preis (oder Check) zurück ins Berner Seeland, nach Lyss, gehen. Gut 2500 Zuschauer sorgten für eine eindrückliche Kulisse.  Fotos: Küng

Prominenz erwies dem Fraumatt-Schwinget die verdiente Reverenz

Parteien

Vereine

Gemeindeinformationen

Schule

Öffentliche Planauflage 
der Gemeinde Oberwil 
zur Teilrevision der  
Zonenvorschriften  
Siedlung «Gewerbegebiet 
Mühlematt»
Am 14. Juni 2016 hat die Gemeindever-
sammlung Oberwil die Teilrevision der 
Zonenvorschriften Siedlung für das Ge-
werbegebiet Mühlematt beschlossen.

Gemäss den Vorschriften des kantona-
len Raumplanungs- und Baugesetzes 
(RBG) sind solche Beschlüsse während 
30 Tagen öffentlich aufzulegen. Die Auf-
lage findet vom 18. August bis 16. Sep-
tember 2016 statt. Während dieser Zeit 
können die Pläne und die Zonenvor-
schriften während den Schalteröff-
nungszeiten auf der Abteilung Bau, 
Hohlegasse 6, 4104 Oberwil oder auf 
der Homepage www.oberwil.ch einge-
sehen werden.

Allfällige Einsprachen sind innert der 
Auflagefrist schriftlich und begründet 
an den Gemeinderat, Hauptstrasse 24, 
4104 Oberwil, zu richten.

Zusätzliche Gemeinde-
versammlung im Oktober
Aufgrund der zahlreichen anstehenden 
Traktanden hat der Gemeinderat be-
schlossen, im Herbst eine zusätzliche Ge-
meindeversammlung einzuberufen. Diese 
findet statt am:

 
Donnerstag, 27. Oktober 2016

Die nächste Gemeindeversammlung fin-
det am 28. September 2016 statt. Haupt-
traktandum der Versammlung wird der 
Planungskredit für die Entwicklung Eis-
weiher plus sein.

Baugesuch
BG-Nr. 1334/2016, Witro Immobilien ET 
Unternehmungen, Mühlemattstrasse 9, 
4104 Oberwil, Fassadenänderung, Parz. 
1211 / 5874BR, Mühlemattstrasse 9, 4104 
Oberwil. Planung durch Aegerter Bern-
hard Architekturbüro, Hauptstrasse 74, 
4204 Himmelried.

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bau, Hohlegasse 6) 
während den Schalteröffnungszeiten ein-
gesehen werden. Einsprachen sind bis 
zum 29. August 2016 schriftlich und be-
gründet in vier Exemplaren an das Bauins-
pektorat Basel-Landschaft, Rheinstrasse 
29, 4410 Liestal, zu richten.

Zivilstandsnachrichten
Trauungen
29. Juli 2016: Sabrina Budmiger und  
Patrick Riehmers.

30. Juli 2016: Nicole Knodel und Walde-
mar Friesen.

Geburten
10. Juni 2016: Annabelle Rose Arm
strong, Tochter der Julie Armstrong und 
des Andrew Michael Armstrong.

18. Juli 2016: Mattia Garofalo, Sohn der 
Andrea Christine Vonesch und des Dome-
nico Garofalo.

Start ins Schuljahr 
2016/2017
Wir hoffen, dass alle Kinder, Eltern, Lehr-
personen und weitere Schulangestellte 

NLO – die unabhängige 
Ortspartei
Autofrei wohnen im Oberfeld – ein 
Beispiel für den Eisweiherplus?
Die NLO setzt sich dafür ein, dass auf dem 
Areal Eisweiherplus ein nachhaltiges 
Quartier entsteht mit einer durchmischten 
Nutzung, einer ökologischen Umgebungs-
gestaltung und möglichst wenig bis kei-
nem individuellen Autoverkehr.

Ein Beispiel für ein solches Quartier ist die 
autofreie Siedlung im Oberfeld in Oster-
mundigen BE. Die NLO organisiert einen 
Besuch mit Führung durch das Oberfeld, 
zu der alle Interessierten herzlich eingela-
den sind. 

Details
Samstag, 3. September 2016
Oberwil ab 8.30 Uhr, Oberwil an ca. 16 Uhr
Kosten für Zugreise und Zmittag zulasten 
der Teilnehmenden
Anmeldung bis Mi, 24. August, an Ramon 
Glatz (glatz@nlo4104.ch, 061 321 24 94).

NLO – die unabhängige Ortspartei

Gschichteträmli
Das «Gschichteträmli» mit Nicole Meile 
fährt auch nach den Sommerferien wieder 
an folgenden Daten:
•	 Donnerstag, 1. September  

10–ca. 10.45 Uhr
•	 Donnerstag, 29. September 

10–ca. 10.45 Uhr

Für Kinder ab ca. 3–5 Jahren und ihre Be-
gleitpersonen. Anmeldung bis am Vor-
abend erwünscht.
Weitere Infos unter: www.bibliothek-
oberwil.ch 

Ihr Bibliotheksteam

Altersverein Oberwil und 
Umgebung
Altersverein Oberwil –  
Reise nach Wien–Bratislava–
München
Wir fahren vom 9. Oktober–14. Oktober 
nach Wien. Wir werden die Stadt besichtigen 
und auch viel Freizeit haben, sodass man auf 
eigene Faust die Stadt erkunden kann. Zu-
dem unternehmen wir noch eine Schifffahrt 
nach Bratislava und auf dem Heimweg über-
nachten wir in München und haben auch 
dort noch genügend Zeit zum Lädele.

T 061 322 41 74
info@acura-spitex.ch

Pfl ege und Betreuung zu Hause
seit 1995

acura spitex

Meine Spitex,
ganz persönlich
von 6 – 22 Uhr
für mich da!

«

«
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wohlbehalten und gesund aus der Som-
merpause zurückgekehrt und gut ins neue 
Schuljahr gestartet sind.

Mit dem Eintritt in den Kindergarten oder 
die Primarschule beginnt für viele Kinder 
ein neuer Lebensabschnitt. Auch für eini-
ge Lehrpersonen bedeutet das Schuljahr 
2016/17 mit dem Stellenantritt in Oberwil 
eine neue Herausforderung. Der Schulrat 
freut sich, folgende Lehrpersonen an un-
serer Schule willkommen zu heissen:

Miriam Bühler, Anna Cafaro, Cynthia 
Carrapa, Darius Fischer (Zivildienst
leistender), Rüdiger Geiss (ISF), Car
men Giller (Sozialpädagogin), Susi 
Gschwind, Thierry Hug, Nadia Lanter, 
Yannick Schmid, Servete Schneider 
Hasanaj, Michelle Würth (Sozialpäda
gogin), Simone Wüthrich.

Zudem begrüssen wir herzlich Marcel 
Meier als neues Mitglied der Schullei-
tung. Zusammen mit den bisherigen 
Schulleitungsmitgliedern Brigitte Aeschli-
mann und Janine Kissling leitet er die ope-
rativen Geschäfte unserer Schule.

Auch der Schulrat freut sich über zwei 
Neuzugänge und heisst Daniel Roth und 
Andy Widmer als neue Schulratskolle-
gen in dieser Behörde willkommen. Das 
Präsidium des Schulrats wurde in diesem 
Schuljahr neu mit Corinne Eugster be-
setzt. Wir wünschen den neuen Mitglie-
dern der Schulleitung und des Schulrats 
sowie den neu eingetretenen Lehrperso-
nen einen guten Start und viel Freude und 
Erfolg bei ihrer Arbeit.

Allen Primarschul- und Kindergartenkin-
dern, ihren Eltern und allen Lehrpersonen 
und Schulangestellten wünschen wir ein 
spannendes und erfolgreiches Schuljahr.

Schulrat des Kindergartens  
und der Primarschule

Sollten Sie Interesse an dieser schönen Rei-
se haben, dann melden Sie sich doch umge-
hend oder bis zum 25. August an. Wir ha-
ben noch einige Plätze frei. Es können auch 
Nichtmitglieder mitkommen. Für Auskunft 
über Preis etc. informieren Sie si ch bitte 
bei: Trix Rudin, Neuhofweg 18, 4102 Bin-
ningen, Tel. 061 401 41 79 oder trix.rudin@
bluewin.ch
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Dies und DasVereine

Weitere Artikel finden 

Sie auf den Seiten  

LEIMENTAL und KIRCHE

Fitness-Training für alle: 
Weiter geht es nach den 
Sommerferien!
Auch nach den Sommerferien wird das 
Fitness-Training weitergeführt. Sie haben 
ab dem 24. August weiterhin die Gele-
genheit, Ihre Kondition zu verbessern 
oder einfach etwas Gutes für Ihr Wohlbe-
finden zu tun. 
Motivierte Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer von Jung bis Alt werden von unserer 
top ausgebildeten Trainerin mit einem ab-
wechslungsreichen Fitnessprogramm zum 
Schwitzen gebracht.
Gerne laden wir Sie ein, an diesem unge-
zwungenen Fitness-Training teilzunehmen.

Trainingszeiten: mittwochs, 
 20.15 – 21.15 Uhr
Ort: Wehrlinhalle, Oberwil 

Unkostenbeitrag: Franken 5.– pro Abend
Turnverein Oberwil

Hinweis aus der  
Jugendarbeit
Die Jugendarbeit Oberwil ist mit dabei 
an der Mädchen Oase vom 18. Septem-
ber!
Die Mädchen Oase ist ein Event für 
11–18-jährige Mädchen und junge Frau-
en, organisiert von den Jugendarbeite-
rinnen entlang der Tramlinie 10. Dies-
mal findet der Event in Ettingen statt 
und du kannst Spiegelrahmen basteln, 
alkoholfreie Cocktails mixen, Entspan-
nungstechniken lernen, Kleider tau-
schen, Kleidungsstücke aufpimpen usw.

Weitere Infos siehe Leimental Seite im 
BiBo

Wir sind umgezogen!  

NEU im Gschir Lädeli! 
Hauptstrasse 51, 4104 Oberwil 

grosse
WIEDERERÖFFNUNG! 

3. 9. 2016
11 - 17 h

Mit Lachsbrötli,  

Prosecco & Wettbewerb!
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Cool im Pool 
Die Schwimmschule des  
Schwimmclubs Bottmingen-Oberwil:
Anmeldebeginn Kinderschwimmkurse

Buchen Sie jetzt auf unserer Webseite einen Schwimmkurs für Ihr Kind: 
www.sbo-coolimpool.ch/kurs-buchen

Eine Anmeldung kann nur über unser Kurssystem auf der Webseite erfolgen. 
Für eine Anmeldung ist eine einmalige Registrierung auf unserer Webseite notwen-
dig. Falls Sie sich bereits auf unserer Webseite registriert haben, bitten wir Sie, sich 
mit Ihrem Passwort und Benutzernamen anzumelden. Wir empfehlen Ihnen, die 
Kurse frühstmöglich zu buchen. 

Kinderkurse: 155 Fr. (inkl. Eintritt) Erwachsenenkurse: 205 Fr. (inkl. Eintritt)
Anzahl Lektionen: 9

Einstufung
Sie sind für die korrekte Wahl des Kurses zuständig. Mailen Sie uns bei Unsicher-
heiten! Wir kontrollieren vor Kursbeginn nicht, ob Sie für Ihr Kind das passende Ab-
zeichen gewählt haben. Nach Kursbeginn können wir nur eine Umteilung vornehmen, 
wenn in den anderen Kursen noch Platz vorhanden ist. Bei einer falschen Einstufung 
bleiben die Kurskosten vollumfänglich geschuldet.

Weitere Informationen zu Cool im Pool finden Sie auf unserer Website: 
www.sbo-online.ch > Schwimmschule

Kinderkurse am Dienstag:
Ort: Hallenbad Oberwil
Beginn: 30. August 2016
Ende: 8. November 2016
16.50–17.25  ✦ Pinguin
16.50–17.25 ✦ Krebs 

Kinderkurse am Mittwoch:
Ort: Hallenbad Oberwil
Beginn: 31. August 2016
Ende: 9. November 2016
14.10–14.45 ✦  Seepferd 
14.10–14.45 ✦  Krokodil 
14.55–15.30  ✦  Krebs
14.55–15.30 ✦  Pinguin 
15.40–16.15 ✦  Tintenfisch
15.40–16.15 ✦  Frosch
16.25–17.00 ✦  Krebs
16.25–17.00 ✦  Krokodil
17.10–17.45 ✦  Tintenfisch 
17.10–17.45 ✦  Seepferd 

17.55–18.30 ✦  Frosch
17.55–18.30 ✦  Eisbär

Kurse am Donnerstag:
Ort: Hallenbad Oberwil
Beginn: 1. September 2016
Ende: 10. November 2016
16.40–17.10 ✦  Eisbär 
16.40–17.10 ✦  Krokodil 
17.15–17.45 ✦  Pinguin
17.15–17.45 ✦  Tintenfisch

Kinderkurs am Freitag:
Ort: Hallenbad Bottmingen
Beginn: 2. September 2016
Ende: 11. November 2016
17.05–17.40 ✦  Wal/Hecht/Hai/Delfin

Erwachsenenkurs am Sonntag:
Ort: Hallenbad Bottmingen
Beginn: 4. September 2016
Ende: 13. November 2016

Kreiselfest – Herzlichen Dank an die Besucher

Foto: zVg

Wir räumen - 
Sie profitieren                               

  Samstag  27.08.2016 09.00-16.00Uhr  
Hasena AG  Leymenstrasse 10  4105 Biel-Benken

Nur Barzahlung

      
möglich

TOP
-PRE

ISE

nur gegen Barzahlung         
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Heizen in der Übergangszeit?
Wir beraten Sie gerne.

Das letzte Wochenende stand in Oberwil, 
aber auch in Therwil, im Zeichen diverser 
Feste, die man als Grossanlässe betrach-
ten kann. Im «Schnäggedorf» war das 
8. Fraumatt-Schwinget ein nationales Er-
eignis, im 99er-Dorf fanden das An-
schwingen und die Muni-Taufe zum Land-
Fest17 statt. Ebenfalls sehr viel Publikum 
zog das traditionelle Kreiselfest (das übri-
gens zum 12. Male stattfand) an. Integ-
riert in diesem von der Garage Otto Del-
lenbach organisierten, zweitägigen 
Anlass war die 7. Jazz-Night am Freitag-
abend sowie samstags der grandiose Auf-
tritt der Jazz-Formation «Loamvalley 

Stompers». Wir haben von Frau Nicole 
Moser-Dellenbach die folgenden Zeilen 
erhalten: «Wir bedanken uns ganz herz-
lich bei allen Festbesuchern, die am Frei-
tag die Tuning-Night (die Strasse reichte 
nicht  aus …) sowie samstags – nicht nur 
beim Jazz-Konzert, sondern auch am Tag 
der offenen Türe in unserer Garage – be-
sucht haben. Ihr Delli-Team.»
Und wir hoffen, dass es auch im kommen-
den Jahr erneut dieses wunderbare (Krei-
sel-)Fest geben wird, das immer am letz-
ten Wochenende der Sommerferien 
stattfindet. Der Alltags- und Arbeitsmon-
tag kommt ja dann früh genug …  (kü)

OberwilOberwil Donnerstag, 18. August 2016
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Auto-Markt Salismattenweg 40, 4105 Biel-Benken, Tel. +41 61 421 32 22

FALCONE GMBH CARROSSERIE + SPRITZWERK

Die Diebstahlsicherheit bei «Keyless»-Systemen weist 
bei vielen Herstellern schwere Lücken auf. Sie sind we-
niger sicher als Funkschlüssel.

Fahrzeuge mit einem Komfort-Schliesssystem, oft 
«Keyless» genannt, sind deutlich leichter zu stehlen 
als solche mit normalem Funkschlüssel. Das zeigt eine 
Untersuchung, die an 24 aktuellen Autos durchgeführt 
wurde.

Keyless-Schliesssysteme sind heute weitverbreitet
Selbst bei Kleinwagen sind die Systeme gegen ein paar 
Hundert Franken Aufpreis zu haben. Der Autobesitzer 
trägt den Schlüssel auf sich. Sobald er sich seinem Auto 
nähert, erkennt dieses per Funk den Schlüssel. Zum 
 Öffnen ist kein Tastendruck am Schlüssel nötig. Beim 
 Berühren des Türgriffs öffnet die Zentralverriegelung. 
Meistens kann auch ohne Zündschlüssel per Druck auf 
einen Startknopf der Motor gestartet werden. Eine 
schöne Spielerei und obendrein sehr komfortabel. Doch 

diese Systeme sind nicht nur sehr komfortabel, sondern 
eben auch sehr leicht zu knacken.

Diebe haben einfaches Spiel
Im TCS-Test, der zusammen mit dem ADAC durchge-
führt wurde, konnten alle mit Keyless ausgestatteten 
Fahrzeuge mit einer selbst gebauten Funkverlängerung 
 sekundenschnell geöffnet und weggefahren werden. Not-
wendig für den Diebstahl sind zwei Personen. Die eine 
Person begibt sich mit einem kleinen Empfänger in die 
Nähe des Autoschlüssels – die andere Person muss mit 
einem kleinen Sender in der Nähe der Autotür stehen. So 
werden die Signale mehr als hundert Meter «verlängert» 
und das Auto lässt sich öffnen und starten. Beim Test 
zeigte sich, dass die Überbrückung der Signale auch dann 
noch funktioniert, wenn die Person mit dem Empfänger 
mehr als hundert Meter vom Schlüssel entfernt war. Im 
Ernstfall heisst das: Auch wenn der Schlüssel im Haus liegt 
oder der Besitzer mit dem Schlüssel in der Hosentasche 
gerade beim Einkaufen an der Kasse steht, kann das Fahr-
zeug geöffnet und gestartet werden. Ist der Motor erst-
mal gestartet, kann das entwendete Auto oft so lange 
gefahren werden, bis der Tank leer ist oder bis der Motor 
das nächste Mal abgestellt wird. Das können je nach Fahr-
zeug mehrere Hundert bis Tausend Kilo meter sein.

Böse Überraschung
Hat sich der Schock über das gestohlene Fahrzeug erst-
mal gelegt, wartet oft schon die nächste böse Über-
raschung. Findet die Polizei das gestohlene Auto und 
untersucht es, gibt es weder Einbruchs- noch Diebstahl-
spuren. Eine unklare Situation, die auch zum Verdacht 
führen kann, dass der Diebstahl nur vorgetäuscht wurde. 
Für den Besitzer und die Versicherung eine heikle Situa-
tion. Text: tcs.ch/Bilder: google.com

Diebstahl bei «Keyless»-Systemen

delligroup.com

Otto Dellenbach Garage AG

                 Wir bleiben Ihr langjähriger 
      Opel- und Service Partner in der Region 

Opel-Service-Stelle
Neuwagen- und Occasionverkauf
Reparaturen aller Marken
Klimaservice + Pneuhotel
Spenglerei + Malerei
Prüfcenter

Wir leben Autos

Tel. 061 405 11 11
Mühlemattstr. 24, 4104 Oberwil 11
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Ihre Garage für alle Marken
Garage Peter
Inh. Th. Haberthür Mitsubishi-Spezialist 
Obere Kirchgasse 1 4107 Ettingen 

Telefon 061 721 61 65

info@garagepeterettingen.ch
www.garagepeterettingen.ch

Verkauf von Neu- und Occasionsfahrzeugen

Reparaturen sämtlicher Marken zu fairen Preisen
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Garage Wagner AG

Schulgasse 12 Telefon 061 721 26 26
   Telefax 061 721 54 11
4106 Therwil garage.wagner@bluewin.ch

    Zertifizierte Garage
ECO-Professional-Label ISO 14024

    Zertifizierte Garage

Für Stilbewusste. Für Anspruchsvolle. Für Geniesser.

IHRE  Toyota-Vertretung im Leimental
Reparaturen aller Marken

RAV4 DER SUV NEU DEFINIERT

Reparaturen aller MarkenReparaturen aller MarkenReparaturen aller Marken
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Am Mittwoch, 31. August, ab 12 Uhr 
ist es wieder an der Zeit für den alljährli-
chen Swiss Athletics Sprint Final beider 
Basel. Der TV Bottmingen organisiert die-
sen kantonalen Final heuer bereits das 
10. Jahr in Folge. Ungefähr 200 Athletin-
nen und Athleten der beiden Basler Halb-
kantone der Jahrgänge 2001 bis 2009 & 
jünger werden auf der Laufbahn beim 
Burggartenschulhaus in Bottmingen ge-
geneinander antreten.

Es können alle Mädchen und Buben der 
Jahrgänge 2001 und jünger mitmachen, 
welche entweder in den Kantonen Basel-
land und Basel-Stadt wohnen, dort zur 
Schule gehen oder einem Sportverein die-
ser Kantone angehören. Es ist keine Ver-
einszugehörigkeit notwendig, gerne sind 
Einzelpersonen, aber auch Schulklassen 
und Vereine aller Art willkommen. Die 
Laufdistanz beträgt je nach Jahrgang 50, 

60 oder 80 Meter. Die Teilnahme ist mit 
Voranmeldung gratis. Für alle Finalisten 
der jeweiligen Kategorie gibt es Diplome 
und die drei Erstplatzierten pro Kategorie 
erhalten ausserdem eine Medaille. Interes-
siert? Weitere Infos finden Sie auf www.
tvbottmingen.ch unter der Rubrik Sprint 
Final, Anmeldungen können online bis spä-
testens 28. August vorgenommen werden.

Zur Verpflegung der Athleten und der Zu-
schauer führt die Männerriege Bottmin-
gen eine kleine Festwirtschaft. Ausser-
dem haben wir eine nationale Spitzenath-
letin eingeladen, welche für Autogramme 
zur Verfügung steht. Die Sieger der einzel-
nen Kategorien (Jahrgänge 2001 bis 
2006) dürfen am 17. September 2016 
beim Schweizer Final im Verkehrshaus in 
Luzern gegen die Sieger aus den anderen 
Kantonen antreten.

Simon Strub

Das diesjährige Trainingslager der Stamm-
vereine der HSG Leimental – HB Blau Boys 
Binningen, HC Oberwil und HC Therwil –
vom Montag, 8. bis und mit Freitag, 
12.  August, war unter der Leitung der 
nächsten Generation an Leitern und bot 
den Teilnehmern so viel Handball wie 
noch nie.

Handball total bedeutet, dass ich nicht 
nur Handball spiele und trainiere, son-
dern auch Spiele im Verein oder am TV 
anschaue und ich mich mit Freunden und 
Kollegen darüber austausche. Für die 
Teilnehmer im Alter von 8–19 Jahren be-
deutet dies in bis zu 10 Trainingseinhei-
ten zu schwitzen und ihr Handball-ABC 
aufzufrischen und um einiges zu erwei-
tern, um schon einen grossen Schritt zu 
machen für den Saisonstart im Septem-
ber. Erfreulich ist dabei, dass die Teilneh-
mer aus eigener Initiative beim Essen ihre 

Handys zu einem Turm stapeln, damit 
niemand am Handy spielt. So ist der Aus-
tausch auch beim Essen über Handball 
sichergestellt, auch ohne Anweisung der 
Trainer.

Um auch von anderen zu lernen, waren 
die Teilnehmer am Abendprogramm Zu-
schauer von Trainingsspielen oder konn-
ten sich anlässlich der Olympiade in Rio 
das Spiel zwischen Deutschland und Po-
len am TV anschauen. Was für Einzelne 
etwas ganz Neues war, soll dafür sorgen, 
dass auch das Vereinsleben wieder mehr 
gelebt wird und mehr Vereinsmitglieder 
die Heimspiele besuchen. Dazu ist das seit 
16 Jahren stattfindende Trainingslager die 
optimale Plattform für neue Freundschaf-
ten über die drei Vereine hinweg. Das 
nächste Lager findet vom Montag, 7. bis 
und mit Freitag, 11. August 2017, statt.

Francesco Monteleone

Während in Rio die «Cracks» um Medail-
len kämpften, spielte der regionale Nach-
wuchs an vier Tagen am 6. Leimentaler 
Junioren-Cup um «Ruhm und Ehre». Her-
vorgegangen aus einer Maturarbeit, hat 
sich der Vorstand des TC Leimental mit Ju-
niorenleiterin Yasmin Picton zum Ziel ge-
setzt, den Juniorinnen und Junioren ein 
attraktives Tennisturnier anzubieten. Die 
jährlich steigende Teilnehmerzahl zeigt 
auf, dass dieser Event in der letzten Wo-
che der Schulferien mittlerweile seinen 
festen Platz im Terminkalender der Ju-
gendlichen gefunden hat. Mit 37 Nennun-
gen in 5 Kategorien ist zwar ein Zwischen-
ziel erreicht, doch hat die Anlage des TCL 
mit seinen sechs ausgezeichnet gepfleg-
ten Plätzen noch genügend Luft nach 
oben.

Gutes Niveau
Wer zum Wettkampf antritt, möchte auch 
gewinnen. Wie jedes andere Tennisturnier 
lebt aber auch der Leimentaler-Cup von 
jenen Teilnehmenden, die aus Freude am 
Sport gegen Gleichaltrige die Herausfor-
derung suchen. Nach vielen spannenden 

«Vorrundenspielen» standen die Finalbe-
gegnungen vom Sonntag auf einem, auch 
für die vielen anwesenden Fans, attrakti-
ven Niveau. Als Beispiel sei die Begeg-
nung zwischen Joel Schweinar und Noah 
Stadelmann genannt, die erst nach einem 
aufreibenden 2½-stündigen Abnützungs-
kampf ihren Sieger fand. Fairplay und Res-
pekt gegenüber dem Gegner zeichneten 
alle Begegnungen aus, sodass die Turnier-
leiterin über alle Tage ein positives Fazit 
ziehen konnte. Zur Freude von Spielleiter 
Walter Fischer spielte auch das Wetter auf 
höchstem Niveau mit!

Resultate:
MS 16&U R3/9: Joel Schweinar (R4) 
s. Noah Stadelmann (R5) 6:7, 6:0, 6:4
MS 14&U R5/9: Luca Nanini (R5) 
s. Mika Perrin (R6) 6:2,6:3
MS 12&U R6/9: Linus Keist (R7) 
s. Sascha Sperisen (R7) 6:2, 6:4
WS 16&U R4/9: Melanie Meister (R6) 
s. Noelle Bolliger (R6) 6:3, 6:0
WS 14&U R5/9: Vanessa Jaslar (R5) 
s. Selina Luu (R7) 6:1, 6:3

Paul Breitenmoser

Der «König der Herzen» stand beim 
8. Fraumatt-Schwinget in Oberwil im 
Fokus der 2500 Festbesucher.

Sechs Mal griff er mit seinen fünf Gegnern, 
sechs Mal legte er seine Rivalen platt ins 
Sägemehl. Sportlich war Christian Stucki 
(31) beim Fraumatt-Schwinget mindestens 
eine (Gewichts-)Klasse zu stark. «Dr Stucki 
Chrigu», wie der wohl charismatischste 
und populärste Schwinger im Lande 
Schweiz gerufen wird, griff am Samstag-
morgen um 9.30 Uhr mit dem Lokalmata-
doren Roger Erb zum 1. Kampf. Der Met-
zerler, der für den Schwingklub Oberwil 
kämpft und sich im Organisationskomitee 
des Fraumatt-Schwinget einbringt, wählte 
eine Vorwärtsstrategie – und lag nach we-
nigen Kampfsekunden platt im Sägemehl. 
Damit war der Leimentaler  aber in guter 
Gesellschaft. Obwohl das Kampfgericht 
dem Gast aus dem Berner Seeland stets 
Teilverbands- oder Bergkranzsieger vorge-
setzt hatte, lagen Willi Schillig (Walters-
wil), die 17-jährige Baselbieter Nach-
wuchshoffnung Janic Voggensperger 
(Schönenbuch) vom Schwingclub Binnin-
gen, Tiago Vieira (Biberstein) und Samuel 
Schmid (Wittnau) ebenfalls nach kurzer 
Kampfzeit auf dem Rücken. Die Quintes-
senz nach fünf Gängen (die über vier Mi-
nuten angesetzt waren) war, dass Stucki 

49,25 Punkte totalisierte, während der 
zweitplatzierte Roger Erb ein Total von 
47,50 aufwies. 1,75 Punkte sind im 
Schwingen einige Welten – und auch ohne 
Schlussgang stand Stucki vorzeitig als 
Festsieger fest. 

Ein Ausschwingen zwischen Erb, Manuel 
Hasler (Birsfelden), Michael Mangold (Hel-
likon) und Vieira musste den finalen Riva-
len von «Chrigu» küren. Und es war wie-
derum Erb, der zum Schlussgang gegen 
den «König der Herzen» griff. Die ersten 
vier Angriffe parierte Erb, beim fünften 
Greifen setzte Stucki zum Fussstich an und 
siegte nach genau zwei Minuten durch 
Überdrücken am Boden.

Bodenständig und volksnah
Was vor acht Jahren als sogenanntes 
«Böckli»-Schwinget angefangen hatte, 
rückte am Samstag in den nationalen Fo-
kus. Das Fraumatt-Schwinget hat, unter 
der Ägide von OK-Präsident Ivano Brunoni 
und rund 90 Helfern, eine unglaubliche 
Entwicklung durchgemacht. Und die Prä-
senz von Stucki sorgte für einen Rekord-
aufmarsch. 

Gut 2500 Besucher verwandelten das 
Gelände in eine grandiose Festhütte. 
Das Traumwetter und die Volksnähe von 
«Chrigu», der jeden Autogrammwunsch 

erfüllte und Aberdutzende von Selfies 
stoisch «über sich ergehen liess», waren 
Merkmale eines Schwinget, das in die 
Oberwiler Geschichtsbücher eingehen 
wird. Aber auch die Zahl von 47 Aktiv-
schwingern (davon werden acht ans Eid-
genössische gehen) und 119 Jung-
schwingern sind Rekordzahlen, was den 
sportlichen Stellenwert des Fraumatt-
Schwinget unterstreicht. «Ein wunder-
bares Schwinget in einem idyllischen 
Gebiet und familiärer Atmosphäre, mit 
engagierten und herzlichen Leuten so-
wie einem fachkundigen Publikum. Ich 
habe den Tag sehr genossen. Ich bin 
noch nicht ganz beschwerdefrei, aber 
der Fahrplan im Hinblick auf Estavayer-
le-Lac stimmt», so Stucki nach dem ge-
wonnenen Schlussgang. 

Georges Küng

Schlussrangliste
1. Christian Stucki (Lyss) 59,25 Punkte. 
2a. Roger Erb (Metzerlen) 57,25. 2b. Tia-
go Vieira (Biberstein) 57,25. 3. Manuel 
Hasler (Birsfelden) 57.00. 4. Samuel 
Schmid (Wittnau) 56.75. 5a. Janic Vog-
gensperger (Schönenbuch) 56.50. 5b. 
Philipp Roth (Biberist) 56.50. 6a. Manuel 
Elsener (Menzingen) 55.75. 6b. Michael 
Mangold (Hellikon) 55.75. 6c. Patrick 
Waldner (Büren) 55.75.

Christian Stucki beeindruckte, begeisterte und triumphierte

Der Moment, wo Christian Stucki seinen Schlussgang-Rivalen Roger Erb (Metzerlen) ins Sägemehl einbettet. Nein, Tamara stieg nicht mit «Chri-
gu» ins Sägemehl … aber der «König der Herzen» liess sich gerne mit der Servicefachfrau vom Café Ambiente ablichten.  Foto: zVg/Küng

Auch in diesem Jahr können Jugendliche 
der Region Basel im Alter zwischen 12 
und 20 Jahren im Rahmen der Jugendak-
tion «Take that Ticket» Tennisspiele zum 
Auftakt der Swiss Indoors Basel 2016 
gratis miterleben. Der Regierungsrat des 
Kantons Basel-Landschaft unterstützt 
das bedeutendste Tennisturnier der 
Schweiz und das drittgrösste Hallentur-
nier der Welt mit einem finanziellen Bei-
trag aus dem Swisslos Sportfonds Basel-
land. Im Rahmen der Jugendaktion 
«Take that Ticket» werden 3000 Tickets 
für die Qualifikationsspiele am Samstag, 
22. Oktober, kostenlos zur Verfügung 

gestellt. Durch Roger Brennwald, Tur-
nierpräsident der Swiss Indoors Basel, 
und Joris Zahnd, Sales Director, erhalten 
die Jugendlichen die Möglichkeit, die 
Atmos- phäre am Center Court hautnah 
zu geniessen und international bestan-
dene Profispieler sowie die einzigartige 
Tenniskunst in der Basler St. Jakobshalle 
live zu erleben. Karten sind nur solange 
Vorrat bei der Basler Zeitung am 
Aeschenplatz in Basel sowie beim Sport-
amt Baselland an der St. Jakobstrasse 43 
in Pratteln erhältlich.

Weitere Informationen
www.swissindoorsbasel.ch

Fussball
FC Oberwil (Eisweiher)
Samstag 20. August
14 Uhr: C Promotion – FC Pratteln a
17 Uhr: A Junioren – FC Röschenz

Donnerstag 25. August
19.45 Uhr: 4. Liga – FC Röschenz

FC Therwil
20. August, Känelboden
14 Uhr: Sen. 30+ – VfR Kleinhüningen
16 Uhr: Jun. B Prom. – FC Biel-Benken
19.15 Uhr: 3. Liga – FC Amicitia Riehen b

21. August
10 Uhr: 4. Liga – FC Aesch, Känelboden
13 Uhr: Frauen 3. Liga – FC Telegraph, 
Kunstrasen

Sportagenda

Trainingscamp Willisau 2016 –
Handball total für die nächste Generation

Der erfolgreiche 
6. Leimentaler Junioren-Cup

Schnellste Sprinterinnen und 
Sprinter aus beiden Basel gesucht

Foto: zVg

Foto: zVg

Sonntag, 4. September
Liebe Laufreunde, meldet euch jetzt on-
line unter www.crossrun.ch für den Cross-
run an. Der Lauf findet auch dieses Jahr 
im Therwiler Wald statt und bietet alles, 
was ein schöner Waldlauf ausmacht. Neu 
werden zwei verschiedene Strecken ange-
boten, die traditionelle über 10 Kilometer 
und einen Shortrun über 5 Kilometer. Aus-
serdem bieten wir auch dieses Jahr einen 
Kinder-/Schülerlauf (1 Kilometer und 
2,5 Kilometer) an, sodass der Crossrun ein 
Lauferlebnis für die ganze Familie wird. 
Melde dich jetzt an, wir freuen uns auf 
dich.

Gratis-Jugend-Tages karten für Swiss Indoors

Foto: zVg
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Ihn muss man in Oberwil nicht mehr vor-
stellen. Und in der Kunstszene ist er eben-
falls längst anerkannt und in vielen Ge-
meinden stehen seine Werke. Die Rede ist 
von Jörg Schneider, der morgen Freitag, 
19. August, zu einer Vernissage einlädt. 
Denn in der «Alte Metzg» an der Haupt-
strasse 57a (Hinterhof) in Sissach zeigt 
Jörg Schneider Holzskulpturen und Gips-
objekte. Nicht nur Insider und Kunstinter-
essierte wissen, dass kaum ein zweiter 
Kunstschaffender derart geschickt, inno-
vativ-kreativ und teils auch eigenwillig 
mit diesen Materialien umgehen kann wie 
dieser charismatische Oberwiler. Schnei-
der stellt nicht aslleine aus. Denn auch Jris 
Merz wird in der Hauptstadt des Oberba-
selbiets mit «Kleider und Malerei» ein Teil 
dieser Ausstellung sein, die mit Sicherheit 

auch Interessierte aus dem Birsig- und 
Leimental nach Sissach anlocken wird. Die 
Vernissage ist morgen Freitag um 18 Uhr. 
Die Ausstellung geht vom 19. bis zum 28. 
August.  (kü)

Jodeln ist nicht das Privileg von Älplern, 
Bergbauern und Sennen. Jodelgesang 
wird zwar oft mit der ländlichen Schweiz 
assoziiert, aber auch in urbanen Gebieten 
respektive Agglomerationsgemeinden 
wird gerne und gut gejodelt. Bestes Bei-
spiel hiefür ist der Jodlerklub Echo vom 
Kainiz aus Biel-Benken, der an diesem 
Sonntag, dem 21. August, um 10 Uhr 
zu einem Gottesdienst mit Jodlermesse 
einlädt. Der Grund hiefür? Die Jodlerinnen 
und Jodler feiern ihr 25-jähriges Bestehen. 
Gefeiert wird übrigens auf dem Hof von 
Edith und Christian Jäggi-Altenbach an 
der Kirchgasse 16. Musikalische Unter-
stützung während der Messe erhält der 
Jodlerklub Echo vom Kainiz von der 
Bläsergruppe von Peter Burch. Im An-

schluss an den Festgottesdienst lädt der 
Jodlerklub Echo vom Kainiz die Bevölke-
rung (nicht nur jene aus Biel-Benken; wir 
sind sicher, dass viele unserer Leser an 
diesem Sonntag den Anlass besuchen 
werden) ein, gemeinsam mit dem Jodler-
klub beim offerierten Apéro anzustossen. 
Ab 13 Uhr kann man, gegen einen kleinen 
Obolus, beim Grillmeister etwas Feines 
(Grilladen) essen. Und im Laufe des Nach-
mittags wird der Jodlerklub aus seinem 
immensen Repertoire einige Lieder vortra-
gen. Vom Können konnten sich am letzten 
Samstag die Besucher des Fraumatt-
Schwinget überzeugen. Echo von Kainiz 
hatte in der Fraumatt mehrere Auftritte, 
die beim Publikum mit grosser Akklamati-
on bedacht wurden.  Georges Küng

Veranstaltungen
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Jörg Schneider (im Vordergrund) zeigt ab 
morgen in Sissach seine Holzskulpturen 
und Gipsobjekte. Foto: Küng

Die Lebenserwartung hat in den letzten 
Jahren weiter zugenommen: Die Men-
schen werden nicht nur immer älter, son-
dern erfreuen sich gleich-
zeitig auch immer länger 
einer guten Gesundheit. 
Im Gegensatz zu früher 
verfügen heute viele 
Menschen bis ins hohe  
Alter über ein vollständiges Gebiss oder 
über ein teilbezahntes Gebiss mit Pro-
thesen. Dies ist auf mehrere positive Fak-
toren zurückzuführen: Das Bewusstsein 
für die grosse Bedeutung gesunder Zäh-
ne ist allgemein gestiegen, und moderne 
hygienische Massnahmen sowie wissen-
schaftlich erprobte Zahnpasten und 
Spülflüssigkeiten garantieren eine lange 
Gesunderhaltung der Zähne. Die In-
standhaltung der Zähne und die aufwän-
dige Versorgung von Prothesen wird mit 
zunehmendem Alter aufgrund altersbe-
dingter Einschränkungen immer schwie-
riger. Viele ältere Menschen sind deshalb 
auf Hilfe angewiesen, um Nebeneffekte 
wie Karies (Zahnfäule) und Parodontitis 
(Knochenschwund) wirkungsvoll zu ver-
meiden.

Treten diese Nebeneffekte trotzdem auf, 
so werden Zahnarzt und Patient mit 
schwierigen Problemen konfrontiert. 
Viele ältere Menschen können sich nur 
schlecht an eine Teil- oder gar eine Voll-
prothese gewöhnen. Häufig herrscht die 
Einstellung vor, dass sich eine vernünfti-
ge Versorgung gar nicht mehr lohnt oder 
dass die finanzielle Situation gar nur eine 
Radikallösung zulässt. Dies führt häufig 
zur Unzufriedenheit auf Patienten- wie 
Behandlerseite.

Ganz besonders ältere Menschen müs-
sen sich deshalb regelmässigen 
zahnärzt lichen Kontrollen unterziehen. 

So können individuelle 
Aspekte und Wünsche 
berücksichtigt und der 
Patient kann speziell auf 
seine Bedürfnisse hin be-
treut und beraten wer-

den. Ein Nachlassen der Hygiene und 
sich verändernde äussere Faktoren wer-
den sofort erkannt und es besteht somit 
die Möglichkeit, Gegenmassnahmen zu 
ergreifen oder die Patienten aufzuklären. 

Dabei werden altersspezifische Aspekte 
selbstverständlich berücksichtigt. So sind 
Senioren etwa häufig auf einzelne oder 
mehrere Medikamente angewiesen. Dies 
kann zu Mundtrockenheit führen – mit  
unangenehmen Konsequenzen. So hat et-
wa Karies ohne schützende Wirkung des 
Speichels ein leichtes Spiel. Bei Prothesen 
verschlechtert sich meist auch deren Halt. 
Druckstellen und eine Entzündung der 
Schleimhäute sind häufige Folgen; das Es-
sen wird zur Qual. Oft kann mit einer neu-
en, an wenigen Implantaten befestigten 
Prothese Abhilfe geschaffen werden. Las-
sen Sie sich von einem Zahnarzt beraten.
Die Mitglieder der Zahnärztegesellschaf-
ten SSO beider Basel kennen die speziellen 
Anforderungen der Alterszahnmedizin. 
Dazu gehören neben einem möglichst  
hindernisfreien, rollstuhlgängigen Zugang 
zur Praxis eine patientengerechte Behand-
lung, Beratung und – ebenso wichtig – die 
sorgfältige Betreuung danach.

Dr. med. dent. Nikola Savic, Mitglied 
der Zahnärztegesellschaft SSO

Mundhygiene ist auch im Alter von grosser Bedeutung

Der Zahnarzt rät:

Zahnärztegesellschaften beider Basel SSO

www.grosspeter.ch

Nicht verpassen! 
Polo, Golf und Sharan VALUE zum Sommerpreis.
Fahren Sie mit einem VALUE Sondermodell in den Sommer. Bis 31. August schenken wir Ihnen beim Kauf eines Polo, Golf, Golf Sportsvan oder Sharan 
VALUE Sondermodells Preisvorteile von Fr. 4’700.– bis Fr. 14’430.–*. Besuchen Sie uns jetzt. Wir machen Ihnen ein einmaliges Angebot für Ihren neuen VW.

*Das An ge bot ist gül tig für Ver trags ab schlüs se vom 1.7. bis 31.8.2016. Fahr zeug über nah me: Neu be s tel lun gen 30.12.2016, La ger fahr zeu ge 15.9.2016. Be rech nungs bei s pie le: Po lo VALUE 1.0 MPI, 60 PS (44 kW), 5-Gang ma nuell, 4.7 l/100 km, 
106 g CO2/km, E ner gie ef fi zienz-Ka te go rie (EEK): C. Re gu lä rer Preis: Fr. 16’700.–. Pr eis Son der mo dell: Fr. 14’000.– (Kun den vor teil: Fr 2’700.–), ab züg lich ALLSTAR-Prä mie Fr. 2’000.–. Tat säch lich zu be zah len der Preis: Fr. 12’000.–. Sharan 
VALUE 1.4 TSI BMT, 150 PS (110 kW), 6-Gang ma nu ell, 6.4 l/100 km, 148 g CO2/km, EEK: E. Re gu lä rer Preis: Fr. 40’880.–. Preis Son der mo dell: Fr. 33’950.– (Kun den vor teil: Fr 6’930.–), ab züg lich ALLSTAR-Prä mie Fr. 4’000.–, Ein tausch prä mie 
Fr. 1’500.– und La ger prä mie Fr. 2’000.–, tat säch lich zu be zah len der Preis: Fr. 26’450.–. Ab ge bil de tes Mo dell inkl. Mehr aus stat tung (Me tal lic-Lac kie rung Re flex sil ber, 4-Tü ren): Golf Li mou si ne VALUE 1.2 TSI, 110 PS (81 kW), 6-Gang ma nuell, 
5.0 l/100 km, 116 g CO2/km, EEK: C. Re gu lä rer Preis: Fr. 25’900.–. Preis Son der mo dell: Fr. 22’050.– (Kun den vor teil: Fr 3’850.–), ab züg lich ALLSTAR-Prä mie Fr. 2’000.–, Ein tausch prä mie Fr. 750.– und La ger prä mie Fr. 1’500.–, tat säch lich zu 
be zah len der Preis: Fr. 17’800.–. Durch schnitt CO2-Emis sion al ler ver kauf ten Neu wa gen: 139 g/km. Das Ein tausch fahr zeug muss zum Zeit punkt des Ver trags ab schlus ses seit min des tens drei Mo na ten im Ver kehr und auf den Käu fer (Na men, 
Fir ma) des neu en Fahr zeu ges zu ge las sen sein. Die Sum mer Sa les-La ger prä mie gilt für aus ge wähl te La ger fahr zeu ge der Mar ke VW. Un ver bind liche Net to-Preis emp feh lun gen. Preis ände run gen vor be hal ten. So lan ge Vor rat.
**4 Jahre oder bis 100’000 km Volkswagen Garantie+ und Volkswagen Swiss Service Package.

So günstig kann Sommer sein. Die Sondermodelle VALUE.
Preisvorteil:

Fr. 4’700.– bis 

Fr. 14’430.–*

INKL. 4 JAHRE

WERKSGARANTIE**

+ GRATIS SERVICE

St. Jakob-Strasse 80, 4132 Muttenz, Tel. +41 61 465 95 10
Schönaustrasse 25, 4058 Basel, Tel. +41 61 690 93 45

Rheinstrasse 72, 4414 Füllinsdorf, Tel. +41 61 906 85 70
Gerstenweg 6, 4310 Rheinfelden, Tel +41 61 833 30 10

RZ2_GP_Inserat_Golf_Value_291x150_MI.indd   1 25.07.16   09:42
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25 Jahre wollen würdig gefeiert werden

Der Jodlerklub Echo von Kainiz feiert sein 25-jähriges Jubiläum mit einer Jodlermesse bei 
einem Gottesdienst an der Kirchgasse 16 in Biel-Benken.  Foto: Küng

Sind Sie FIT?
Von der Zukunft angetrieben. Die neue  
E-Bike-Generation von FLYER mit 2-Gang-
Getriebe. Präsentation mit Feierabend-
Apéro am Freitag, dem 19. August, 
von 18 bis 21 Uhr.

Flyer schaltet zuerst
Der erste E-Bike-Motor mit einem 2-Gang-
Getriebe. Eine Weltneuheit, die mit einem 
Geniestreich den Gesamtübersetzungsbe-
reich massiv vergrössert. Daraus ergibt 
sich für den leidenschaftlichen E-Biker ei-
ne völlig neue Dimension des Fahrens. 
Zwischen den beiden Gängen des Multi 
Speed Assist Systems lässt sich mühelos 
und jederzeit mit Eleganz hin und her 
schalten. Antrieb und Getriebe dieser 
Weltneuheit sorgen ohne Zweifel für ein 
einzigartiges Fahrgefühl und ein Lächeln 
im Gesicht. 

Scheller Radcenter GmbH
Hauptstrasse 23 in 4153 Reinach
Telefon: 061 711 46 21

www.scheller-radcenter.ch

Öffnungszeiten: Dienstag–Freitag 
9–12/14–18 Uhr; Samstag 9–12 Uhr

Jörg Schneider stellt in Sissach aus

Näh-Atelier in Allschwil

MAIRE
Kleider- & Wäsche-Service

Binningerstrasse 7
Telefon 061 481 22 62

• Kleideränderungen, Flick- und Näharbeiten
• Vorhänge nähen, ändern, reinigen
• Waschen und Bügeln sämtlicher Wäsche
• Hemden-Service – handgebügelt
• Textilreinigung

Saubere Arbeit mit fairen Preisen
Öffnungszeiten von 8 bis 12 und 14 bis 18 Uhr
Samstag von 9 bis 12 Uhr, Mittwoch geschlossen
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6 Bares für Rares
Suche versilbertes Besteck, Pelze,

Gold-, Bernstein-, Korallenschmuck,
Münzen, Porzellan, Teppiche,

Streichinstrumente, Armbanduhren
(Handaufzug oder Automatik).

Frau Petermann, Tel. 076 738 14 15
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Die Öffentliche Podiumsdiskussion 
findet am Donnerstag, 25. August, 
um 19 Uhr im Café-Restaurant der Kli-
nik Arlesheim am Pfeffingerweg 1 
statt.

Die Behandlung von Herzklappenerkran-
kungen begann in den 1920er-Jahren mit 
der ersten geschlossenen Mitral-Kom-
missurotomie, wobei einer Patientin mit 
schwerer Mitralstenose die Klappe wie-
der geöffnet wurde. In den 1950er-Jah-
ren hat Hufnagel die erste Kugel-Klap-
pen-Prothese in Aortenposition einge-
setzt, was damals einer Revolution 
gleichkam. 

Seit ca. zehn Jahren erleben wir nun die 
dritte Revolution der Behandlung der 
Herzklappenerkrankungen: Etabliert 
hat sich inzwischen die Transkatheter-
Aortenklappen-Implantation (TAVI). 
Wurden zu Beginn nur Risikopatienten 
behandelt, ist diese Intervention inzwi-
schen in den Herzkatheterlabors als 
Routine etabliert. Mit der minimal-in-
vasiven Behandlung der Mitralklappe 
mittels Clip oder durch die Ring-Anulo-
plastie sind die nächsten Schritte in 
dieser Revolution sichtbar. Für die Pati-

enten stellen die minimal-invasiven 
Methoden eine enorme Erleichterung 
dar. Umso wichtiger wird die Frage der 
Abklärung, der Indikation und der 
Nachbehandlung. Welche Möglichkei-
ten der begleitenden Behandlung bie-
tet die Anthroposophische Medizin? 
Was sind die Möglichkeiten der Spit-
zenmedizin? Wo sind deren Grenzen? 
Diese Fragen wollen wir an unserer Po-
diumsdiskussion anhand von Fallbei-
spielen diskutieren.

Bereits zum sechsten Mal in Folge ver-
anstalten wir an der Klinik Arlesheim ein 
öffentliches Podium gemeinsam mit Kar-
diologen des Universitätsspitals zum 
Thema Herzerkrankungen. Am 25. Au-
gust werden Sie die Sichtweise der 
Schulmediziner Prof. Dr. med. Peter Bu-
ser und Prof. Dr. med. Raban Jeger vom 
Universitätsspital Basel und die ergän-
zenden Betrachtungen des anthroposo-
phischen Kardiologen Dr. med. Markus 
Weinbacher von der Klinik Arlesheim hö-
ren. Moderiert wird das Gespräch vom 
Kardiologen Dr. med. Christoph Kauf-
mann. 

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns 
auf ein angeregtes Gespräch mit Ihnen. 
Die Podiumsdiskussion findet im Café-
Restaurant der Klinik Arlesheim statt. 

Dr. med. Christoph Kaufmann, 
Klinik Arlesheim

wahrnehmen-
verbinden-bewegen
Schnupperabende in der 
Praxisgemeinschaft Bruderholz

In der Praxisgemeinschaft Bruderholz ar-
beiten seit diesem Sommer sechs Thera-
peutinnen aus den Fachbereichen Natur-
medizin, Kinesiologie, Klang therapie, 
Logopädie, Massage und Astrologie/Psy-
chologie gemeinsam unter einem Dach. 
Zur Lancierung der neuen Praxisgemein-
schaft an der Fiechthag strasse 4 in Bott-
mingen präsentieren sie sich und ihre Ar-
beit an drei Schnupperabenden. Bei ihrer 
Arbeit gehen alle von derselben Grund-
überzeugung aus: Eine gesunde Entwick-
lung ist dann möglich, wenn wir uns und 
unsere Umgebung mit allen Sinnen wahr-
nehmen. Wir verbinden unsere Erfahrun-
gen, Wünsche sowie Bedürfnisse und bil-
den damit unsere eigene Realität, die uns 
bewegt. Somit kann Neues gelingen. An 
den Schnupperabenden beleuchten die 
Therapeuten diese Grundannahme aus ih-
rer jeweiligen Perspektive und geben ei-
nen Einblick in ihre Arbeitsweise: Am 
29. August «wahrnehmen», am 12. Sep-
tember «verbinden», am 19. September 
«bewegen», jeweils um 19.30 Uhr. Nach 
den Präsenta tionen steht Ihnen das Team 
für Auskünfte zur Verfügung. Die Abende 
können einzeln oder als Ganzes besucht 
werden. Weitere Informationen unter 
www.praxisgemeinschaft-bruderholz.ch.

Anne Keller-de Wild, Naturärztin und 
Kinesiologin; Markus Jeppesen, Kinesiolo-
ge und Primarlehrer; BarbaraHafner, Psy-

chologin; Franziska Edelmann, Klangthe-
rapeutin; Sabine Neukomm, Logopädin; 

Dinu Manoliu, Medizinischer Masseur.

Publireportage

Öffentliche Podiumsdiskussion:
Alles in Ordnung mit den Herzklappen?

Aktuelle Bücher aus dem                                                                   www.reinhardt.ch

Wussten Sie, dass Ende 2017 der analoge Telefonanschluss 
abgeschaltet wird?

Glücklicherweise kein Grund zur Sorge! Weshalb erzählen wir 
Ihnen gerne an unseren kostenlosen Informationsanlässen 
im Restaurant Seegarten in Münchenstein. 

12. September 2016
Was die 3-in-1-Kabeldose alles kann und wie einfach sie zu benutzen ist 
(TV, Telefon und Internet im Grundanschluss).

11. Oktober 2016
Wie Sie ihr Handy für Ihre Bedürfnisse optimal nutzen.

Auf Sie warten Vorträge, Lösungen rund um die Telekommunikation 
und spannende Diskussionen.

Einladung
Seniorenanlass in Münchenstein

Quickline Regio Basel AG, Quickline / Intergga Shop
Hauptstrasse 44, 4153 Reinach, Telefon 061 530 88 88

Anmeldung: 
– direkt vor Ort im Shop
– per E-Mail an shop@quickline-regiobasel.ch
– oder online unter quickline-regiobasel.ch

Was die 3-in-1-Kabeldose alles kann und wie einfach sie zu benutzen ist Keine
Verkaufs-

veranstaltung

Jetzt
gratis 

anmelden!
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Am 10. September ist es soweit! In der 
ganzen Deutschschweiz kannst du ge-
meinsam mit deinen Freunden die Cevi-
Jungschar kennenlernen. Etwa 140 Orts-
gruppen führen an diesem Samstagnach-
mittag den Cevi-Tag durch, darunter auch 
wir, die CVJM/F-Jungschar Ettingen & 
Therwil:

Seltsame Dinge geschehen im Wald bei 
Therwil. Wanderer berichten, der Wald 
habe Teile ihrer Kleidung und sogar einen 
ganzen Rucksack pink gefärbt und ausser-
dem hätten sie einzelne pinke Blätter an 
verschiedenen Bäumen gesehen. Was ist 
da wohl los? Erlaubt sich jemand einen 
Scherz mit der ganzen Gemeinde? Wir 
werden der Sache auf den Grund gehen 
und versuchen herauszufinden, wer oder 
was dafür verantwortlich ist!

Alles, was du tun musst: Melde dich an: 
entweder telefonisch bei Raphael Snétivy 
(076 481 01 99) oder per E-Mail unter 
r.snetivy@hotmail.ch.

Über den Cevi: Der Cevi (CVJM/CVJF) ist 
eine überkonfessionelle christliche Kinder- 
und Jugendorganisation. An den Program-
men am Samstagnachmittag und in La-
gern erleben Kinder biblische und andere 
Geschichten hautnah. Das gemeinschaftli-
che Erlebnis mit Gleichaltrigen steht dabei 
im Zentrum. Im Cevi möchten wir, dass die 
Kinder sich entfalten können. Geschichten 
bilden dazu den idealen Rahmen – ebenso 
wie unvergessliche Abende am Lagerfeu-
er, Spiele, Lieder, Wanderungen und Erleb-
nisse in der Natur. Die Kinder werden von 
jungen Leiterinnen und Leitern betreut.

Nun aber nichts wie los, denn am 10. Sep-
tember erwartet dich eine Portion Aben-
teuer! Infos zum Tag finden Sie auch unter: 
www.cevi-tag.ch. Wollen Sie Genaueres 
über uns wissen, schöne Bilder anschauen 
oder spannende Berichte lesen, informie-
ren Sie sich auf www.js.ettingen.ch!

CVJM/F-Jungschar Ettingen & Therwil – 
da kannst du was erleben!

Unter diesem Titel hatte die Klasse 4a des 
Pestalozzi Schulhauses mit Klassenlehre-
rin Hüsne Kaya und unserem Leitungsteam 
zu ihrem ersten Konzert im Klassenmusi-
zieren Streicher/Rhythmik eingeladen. 
Wenn 19 Kinder einmal pro Woche gleich-
zeitig ein Streichinstrument erlernen und 
sich auch noch als Rhythmusgruppe fin-
den sollen, geht es manchmal recht leb-
haft zu. 

Mit dem nötigen Lernwillen, Neugier und 
der Bereitschaft, sich in die Gemeinschaft 
eines Orchesters einzufügen, schafften es 
die Kinder, im ersten halben Jahr zu ei-
nem sehr gelungenen Abschluss mit di-
versen Liedern, Übungen und Tänzen zu 
kommen. Das alles zeigte die Klasse 4a 

ihren Familien und Freunden beim 1. Kon-
zert am 22.  Juni im Altersheim Schloss-
acker. Die Kinder präsentierten sich als 
richtig aufgestelltes Orchester mit Gei-
gen, Bratschen, Celli und Kontrabässen, 
als Tanzgruppe zur Musik des Vitamin 
String Quartets («Poker Face» nach Lady 
Gaga) und als spielfreudige Theatergrup-
pe mit einer Vielzahl von rhythmischen 
und instrumentaltechnischen Aktionen! 
Als Zugabe boten sie dem begeisterten 
Publikum einen schmissigen Rap über ih-
re ersten Erfahrungen als Streicher/
Rhythmikklasse 4a!

Wir freuen uns auf die Fortsetzung der 
«Musik-Reise» im kommenden Schuljahr 
und wünschen der Klasse weiterhin viel 
Spass und Freude am Erlernen der Streich-
instrumente, am Orchesterspiel, beim 
Singen und bei allen rhythmischen und 
tänzerischen Elementen! 

Mareike Wormsbächer und Annatina 
Strub, Leitungsteam Klassenmusizieren. 

Personelle Wechsel an 
unserer Schule
Vor den Sommerferien haben Rahel Attin-
ger (Klavier), Barbara Mücke (Klavier) und 
Rita Müller (Blockflöte) ihre Pensionie-
rung angetreten. Alle drei Lehrerinnen 
unterrichteten rund vierzig Jahre und 
prägten in dieser Zeit die Musikschule 
durch ihre Persönlichkeit und ihren Ein-
satz. Sie führten mit viel Geschick, Freu-
de, Phantasie  und Geduld Hunderte von 
Schülerinnen und Schülern in ihr Instru-
ment ein, bereiteten sie für unzählige Auf-
tritte vor  und öffneten ihnen die vielfälti-
ge Welt der Musik. Neben dem Unterricht 
setzten sie sich engagiert für die Schule 
als Institution ein, sei es bei Lehrerkonzer-
ten, Projekten, bei der Schulentwicklung, 
im Konventvorstand oder als Lehrer/in-
nenvertretung im Schulrat. 

Wir danken Rahel, Barbara und Rita für 
ihre grosse Arbeit und dafür, dass sie so 
viel zur «Seele» unserer Schule beigetra-
gen haben. Im neuen Lebensabschnitt 
wünschen wir ihnen alles Gute und wei-
terhin viele befriedigende und fruchtbare 
Vorhaben. 

Als Nachfolgerinnen und Nachfolger dür-
fen wir Christina Bauer (Klavier), Mira 
Gloor (Blockflöte) und Alexander Troitskiy 
(Klavier) begrüssen. Zudem verstärken 
Natalie Mathys und Pascale Utz das Team 
der Tanzlehrerinnen. Alle heissen wir 
herzlich willkommen an unserer Schule. 
Wir wünschen ihnen einen guten Start 
und viel Freude beim Unterricht. 

Protokollführer/in gesucht
Für den Schulrat der Musikschule Leimen-
tal (jeweils zwei Mitglieder aus den Trä-
gergemeinden Biel-Benken, Ettingen, 
Oberwil und Therwil) suchen wir per so-
fort eine Protokollführerin oder einen Pro-
tokollführer. Der Schulrat trifft sich in der 
Regel sechs Mal im Jahr an einem Diens-
tagabend zu seinen Sitzungen. Die Ent-
schädigung für die Protokollführung rich-
tet sich nach dem Behördenreglement der 
Gemeinde Therwil.

Wenn Sie an dieser Aufgabe interessiert 
sind und zudem Erfahrung in der Proto-
kollführung haben, senden Sie bitte Ihre 
Bewerbung bis spätestens 2. September 
an Martin Burgunder, Leiter Musikschule 
Leimental, Känelmattweg 11, 4106 Ther-
wil. Auch für weitere Auskünfte steht 
Martin Burgunder gerne zur Verfügung 
(E-Mail: martin.burgunder@msleimental.ch, 
Telefon 061 721 43 41).

Vereine

Kirchen

KursangeboteSchulen

Am Sonntag, 21. August, 10 Uhr, be-
grüssen wir Monika Hungerbühler, kath. 
Theologin, und Frank Lorenz, ref. Theolo-
ge, von der Offenen Kirche Elisabethen 
bei uns in der ökumenischen Kirche Flüh 
zu einem gemeinsamen Gottesdienst mit 
anschliessendem Apéro. Seit 1994 ist die 
Merian-Kirche aus dem 19. Jahrhundert 

Notfalldienste Leimental

Binningen, Bottmingen: Hausärztliche Notfallpraxis im Bruderholzspital: 
Wochenende und Feiertage 9–20 Uhr
Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Mariastein, Metzerlen, Burg: Folgende Hausärzte sind an den unten 
aufgeführten Tagen für Notfälle jederzeit für Sie da.

Do, 18. August, ganztags Drs. E. + P. Jäggi Biel-Benken 061 726 80 00
Sa, 20. August, 8–20 Uhr Dr. W. Nef Ettingen 061 721 66 69
Sa, 20. August, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15
So, 21. August, ganztags Med. Notrufzentrale  061 261 15 15
Do, 25. August, 8–20 Uhr Dr. L. Dettwiler Therwil 061 721 46 00
Do, 25. August, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich um Sie küm-
mern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht erreichen, bitte 
Notrufzentrale anrufen, Tel. 061 261 15 15

Kinomatinee
Am Sonntag, 21. August, um 10 Uhr 
zeigen wir Ihnen im Blauen Saal von 
Dreilinden Langegasse 61 in Oberwil den 
Film «Lichter der Grossstadt». Eine US-
amerikanische Tragikomödie aus dem 
Jahr 1931 von und mit Charles Chaplin. 
Für diesen Film produzierte Chaplin erst-
mals eine eigene Tonspur. Die Urauffüh-
rung fand am 30. Januar 1931 in Los An-
geles statt. Geniessen Sie mit uns diesen 
beeindruckenden Film.

Tanznachmittag mit 
Roberto Vacca
Wir laden Sie herzlich zum Tanznachmit-
tag am Donnerstag, 25. August, ab 
14 Uhr im Foyer von Dreilinden Lange-
gasse 61 in Oberwil ein. Der Alleinunter-
halter Roberto Vacca spielt populäre 
Schlager, Stimmungs- und Volksmusik. 
Auf einen vergnüglichen Nachmittag freut 
sich das Dreilinden-Aktivierungsteam.

Weitere Veranstaltungshinweise finden 
Sie unter: www.drei-linden.ch

Fotos: zVg

Es hat noch freie Plätze!
Bauernhof kennenlernen
für Kinder ab ca. 4–6 Jahren
Bei einem Rundgang über den Bauernhof 
besuchst Du den Hühnerhof, kannst die 
Kälber kennenlernen und streicheln, 
machst eine Milchprodukte-Degustation 
und darfst auf einem Traktor sitzen. Inkl. 
Zvieri.
Mittwochnachmittag, 21. September, 
14–16.30 Uhr, Bauernhof der Familie 
Brodbeck, Mühlegasse 21, Biel-Benken, 
ab Fr. 20.– bis Fr. 40.–.
Anmeldung bis 16. September: I. Stübe, 
Tel. 061 723 09 80, stuebe@ebil.ch

Penny-Long-Wave-Skateboard
Für Kinder/Jugendliche ab 9 Jahren
Hast du Lust in den Skateboardsport zu 
schnuppern? Im Workshop lernst du: Pu-
shen, Gleiten, Bremsen, Kurven fahren usw.
Kurs A (Anfänger): Du bist noch nie/
nicht so oft auf dem Brett gestanden und 
fühlst dich noch unsicher.
Kurs B (Fortgeschrittene): Du bist schon 
mehrmals auf dem Brett gestanden und 
fühlst dich sicher. Du kannst bereits an-
stossen und etwas Kurven fahren.
Samstagmorgen, 24. September und 
22. Oktober, Kurs A: 9.00–10.30 Uhr/ 
Kurs B: 10.45–12.15 Uhr, Binningen, 
Schulhaus Mühlematt, Fr. 30.–/40.–.
Anmeldung bis 15. September: 
D. Heldt, Tel. 061 481 18 27, heldt@ebil.ch

Mehr Infos: www.ebil.ch

Cevi-Tag: 10. September

Konzert: Die Abenteuer der KayaMarAnn

Ökumenischer Sonntag mit der Offenen Kirche 
Elisabethen, Basel

ein ökumenischer Ort der Seelsorge und 
der Gastfreundschaft in den Bereichen 
Soziales, Spirituelles und Kulturelles. Die-
ser Ort mit Vorträgen, Konzerten, Ausstel-
lungen, Banketten und Diskussionen ist 
im Kern eine Kirche mit Heilungsfeiern 
und verschiedensten Gottesdienstformen 
sowie dem Präsenzdienst für Ratsuchen-
de. Aufgrund der aktuellen gesamtgesell-
schaftlichen Entwicklung ist OEK seit 
2015 besonders im sozialen Bereich mit 
den Projekten DA SEIN für Asylsuchende 
und Flüchtlinge und Freiwillige für Flücht-
linge engagiert.

Monika Hungerbühler und Frank Lorenz.  Fotos: zVg
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Veranstaltungen

Vom Rütifels zur Ruine 
Besserstein
Donners tag, 25. August

Diese Wanderung führt für einmal nicht 
ins Mettauertal, sondern in eine eher un-
bekannte Gegend, die viel zu bieten hat: 
liebliche Täler, Rebberge, sprudelnde Bä-
che, Blick auf die Alpen und Jurahöhen bei 
hoffentlich klarem Wetter.

Wanderzeit: 3¾ Stunden, ä 352 m, 
æ 361 m

Billett: Basel–Bürersteig (U-Abo gültig). 
Retour nach Basel wird vom Wanderleiter 
gelöst. 

Verpflegung: aus dem Rucksack

Treffpunkt: 8.35 Uhr in der Schalterhalle 
Basel SBB

Auskunft und Anmeldung bis 22. August 
bei: Nik Pfister, Tel. 061 361 70 76 oder 
079 724 33 08

Details und weitere Wanderangebote auf
www.naturfreunde-nw.ch

Es laden ein
Sektion Birsigtal und Birseck

Sonntag, 18. September
Kinder- und Jugendbüro Ettingen
Hauptstrasse 42, 4107 Ettingen
Anmeldekosten: 10 Franken

Die Mädchen Oase ist ein Tag für Mäd-
chen zwischen 11 und 18 Jahren. Organi-
siert und durchgeführt wird sie von Jugend-
arbeiterinnen entlang der Tramlinie 10.

Morgens
Workshop 1 Spiegelrahmen gestalten
Workshop 2 Alkoholfreie Cocktails mixen
Workshop 3  Entspannung

Mittags
Es geht ans Tauschen, Aufpeppen und 
Stylen – alle können sich frei bewegen.
Kleider tauschen
Kleider aufpimpen
Hairstyling und Make-up

Zum Abschluss des Tages präsentieren wir 
uns bei einer Ausstellung gegenseitig die 
Kunstwerke und der Tag wird gemeinsam 
ausgewertet.

Für den Kleidertausch und das Aufpimpen 
ist es wichtig, dass die Teilnehmerinnen 
ihre Kleiderschränke ausmisten und dieje-
nigen Kleidungsstücke mitbringen, welche 
sie nicht mehr brauchen. Auch Erwachse-
ne können uns jugendliche Kleidung brin-
gen! Je mehr Kleider getauscht werden, 
desto mehr Spass macht es!

Anmeldungen und weitere Infos:
jesika.viljevac@ettingen.ch
Tel. 079 109 55 59

Die Jugendarbeiterinnen von  
Binningen, Oberwil, Therwil, Ettingen, 

der reformierten Kirchgemeinde  
Oberwil-Therwil-Ettingen, der evange-

lisch-reformierten Kirch gemeinde  
Binningen-Bottmingen und der  

römisch-katholischen Kirchgemeinde  
Binningen-Bottmingen: Fabienne Platt-
ner, Belinda Pinck & Véronique Alessio,  

Jennifer Perez & Anne Cugni, Jesika  
Viljevac und Gabriela Minder, Simona 

Anders, Juliana Dietze und Claudia Ulrich

Info Wasserqualität 2. Quartal 2016  03.08.2016

Chemische Beurteilung:
  Gesamthärte des Trinkwassers: 28 °fH (°fH: französische Härtegrade)

resp. 15.7 °dH (deutsche Härtegrade)
  Nitratgehalt: 14.10 mg/l NO3

der Toleranzwert liegt bei 40 mg pro Liter Trinkwasser

Hygienische Beurteilung:
  Von 44 bakteriologischen Trinkwasserproben entsprachen 43 in den geprüften 

Belangen den gesetzlichen Anforderungen.
  1 Probe wurden beanstandet. Die Nachprobe entsprach den gesetzlichen 

Anforderungen
  Das Trinkwasser ist hygienisch einwandfrei

Herkunft des Wassers:
  Grundwasser aus Pumpwerken Reinacherheide: 70.73% (711’651 m3 )
  Fremdwasserbezug von IWB / Hardwasser: 29.27% (294’380 m3)

Behandlung des Wassers:
  Pumpwerke 2 und 6: temporäre Behandlung mit UV-Anlagen

Besonderes:
  Das Wasserwerk Reinach und Umgebung sowie die im Versorgungsgebiet 

liegenden Gemeinden (Ettingen, Biel-Benken, Bottmingen, Oberwil, Reinach, 
Therwil) sind mit dem Qualitätszertifikat des Schweizerischen Vereins des  
Gas- und Wasserfachs SVGW ausgezeichnet

Weitere Informationen:
Wasserwerk Reinach und Umgebung
c/o Technische Verwaltung Reinach
Frau Miriam Wahlen
Tel. 061 716 44 10
E-Mail: miriam.wahlen@reinach-bl.ch
Besuchen Sie unsere Homepage: www.wwr.ch

Informationen zur Trinkwasserqualität in der Schweiz: www.wasserqualitaet.ch
Allgemeine Informationen zu Trinkwasser: www.trinkwasser.ch

-27%

Emmi UHT Milch
div. Sorten, z.B. 
Vollmilch, 6 x 1 l

6.30
statt 8.70

COQdoré 
Pouletbrüstli
nature, 100 g

2.85
statt 3.60

-31%

Cognac-Steak
100 g

2.55
statt 3.70

Appenzeller Käse
Classic
Mild-Würzig, 45% F.i.T. 100 g

1.35
statt 1.70

-25%

Buitoni 
Pizza la Fina
div. Sorten, z.B. 
Prosciutto e Pesto, 350 g

4.20
statt 5.65

-36%

Vittoria Trauben
Italien, kg

2.40
statt 3.80

-34%

Ramati Tomaten
Schweiz, kg

2.90
statt 4.40

Heineken 
Bier
Dose, 6 x 50 cl

10.90
statt 14.40

-39%

Ariel
div. Sorten, z.B. 
Gel Color, 3,575 l, 55 WG

17.50
statt 29.10

Maoam
MaoMix, 250 g

2.95
statt 3.70

Volg Nusskerne
div. Sorten, z.B. 
Haselnüsse gemahlen, 200 g

3.65
statt 4.60

-26%

Rioja 
DOCa 
Reserva
Ursa Maior, 
Spanien, 
75 cl, 2011
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9.50
statt 12.90

-40%

m&m’s
1 kg

9.95
statt 16.80

-40%

Tempo 
WC-Papier
div. Sorten, z.B. 
weiss, 3-lagig, 24 Rollen

11.80
statt 19.70

7.60
statt 9.60

CIF
div. Sorten, z.B. 
Crème Citrus, 2 x 500 ml

7.95
statt 10.05

GLADE ONE TOUCH
div. Sorten, z.B. 
Limone Nachfüllpack, 
3 x 10 ml

7.80
statt 11.70

NESTEA ICE TEA
Lemon oder Peach, 
6 x 1,5 l

2.95
statt 3.65

SCOTCH BRITE SCHWAMM
div. Sorten, z.B. 
kraftvoll, 3 Stück

19.90
statt 34.50

VANISH
div. Sorten, z.B.
Gold Oxi Action, Pulver, 1,5 kg

2.45
statt 2.90

VOLG KONFITÜREN
div. Sorten, z.B. 
Aprikosen, 450 g

Volg Aktion

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich 

Montag, 15. bis Samstag, 20.8.16

-26%

Kambly Biscuits
div. Sorten, z.B. 
Butterfly, 2 x 100 g

6.95
statt 9.40

Médaille 
d’Or Kaffee 
div. Sorten, z.B. 
Bohnen, 2 x 500 g

14.55
statt 18.20

Knorr Risotto oder 
Noodles
div. Sorten, z.B. 
Risotto Milanese, 2 x 250 g

5.95
statt 7.50

8.95
statt 10.80

DOVE DUSCH & BODY
div. Sorten, z.B.
Dusch Men + Care Clean 
Comfort, 3 x 250 ml
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Kirchgemeindehaus Paradies an der Lan-
gegasse 60 in Binningen statt. Zugunsten 
von  Spital Lukla in Nepal, Stiftung Nicole 
Niquille (www.hopital-lukla.ch).

Das Spital Lukla liegt am Fuss des Himala-
yas auf 2850m Höhe. Es ist der Ausgangs-
ort für viele Besteigungen von Gipfeln, 
auch zum Himalaya. 2003 wurde das Spi-
tal aufgebaut, seit 2005 ist es in Betrieb. 
Seit 2006 ist das Impfzentrum gegen Kin-
derkrankheiten (es sterben jährlich 5900 
Babys bis zum ersten Lebensjahr) integ-
riert. Seit 2007 gibt es regelmässige Lager 
zu Orthopädie, Augen- und Zahnkrank-
heiten. Ärzte aus Kathmandu führen wäh-
rend einer Woche Beratungen betreffend 
Konsultationen und Planung von Operati-
onen durch. Im Monat werden über 900 
Patienten behandelt. Die Behandlungs-
kosten für die Armen trägt die Stiftung 
von Nicole Niquille. Letztes Jahr fand ein 
Erdbeben statt und das Spital wurde zer-
stört. Geld für den Wiederaufbau wird 
immer noch gebraucht.

Wir laden herzlich ein. Kinder sind herz-
lich willkommen. Der Reinerlös des Weid-
weg Mittagessens im Juni für das Alters-
heim FEBE in Cluj, Rumänien, ergab 
Fr. 1220.–.

Ihr Weidwäg Team

Kirchentaxi
Unsere Kirchgemeinde verändert sich. Oft 
findet nur ein Gottesdienst pro Sonntag 
statt, abwechselnd in einer unserer drei 
Kirchen. Die Kirche Bottmingen und die 
Kirche St. Margarethen sind vom Meiri-
acker- und Neubadrainquartier mit ÖV 
schlecht zu erreichen. Deshalb starten wir 
in der Zeit vom 1. August bis zum 31. De-
zember den Versuch mit einem Kirchenta-
xi. Im August fährt das Taxi zu folgenden 
Gottesdiensten. Das Taxi ist an der Front-
scheibe mit dem Logo unserer Kirchge-
meinde und der Aufschrift Kirchentaxi 
gekennzeichnet.

Gottesdienste in der Kirche Bottmin-
gen, Beginn 9.30 Uhr am 21. August 
und 18. September (Bettag)

Abfahrt Bushaltestelle Meiriacker, 
9.10 Uhr, Halt auf Verlangen bei den Hal-
testellen Neubadrain, Kronenplatz Halte-
stelle Bus Nr. 34, Altersheim Langmatten, 
direkt vor dem Haupteingang, Bottmin-
gerstrasse 105. Rückfahrt Kirche Bott-
mingen ab 10.45  Uhr. Bitte melden Sie 
dem Taxifahrer, wenn Sie die Rückfahrt 
nicht in Anspruch nehmen wollen. Den 
Flyer Fahrplan Kirchentaxi zu allen Got-
tesdiensten von August bis Dezember fin-
den Sie in den Kirchen.

Verena Riemek, Kirchenpflege

Ist Religion wahr?  
Ein Blick in die Seele
Matinee um elf vom 21. August: Eine 
Betrachtung zum Glauben aus psy-
chologischer Sicht von Prof. em. Bri-
gitte Boothe

Wird Religion in unserer zunehmend sä-
kularen Gesellschaft bedeutungslos? 
Wohl kaum, denn wir können feststellen, 
dass sich die meisten Menschen einen re-
ligiösen Kern bewahren. Auch Naturwis-
senschaftler bekennen sich zum Glauben. 
So sagt etwa der Astrophysiker Arnold 
Benz: «Es gibt keine naturwissenschaft-
lich beweisbare Hoffnung.» Offenbar ist 
dieses Hoffen Ausdruck der menschlichen 
Seele. Hilft also der Glaube zum Leben 
und sorgt er für Seelenfrieden? 

Brigitte Boothe, Psychologin und Psycho-
therapeutin und em. Professorin der Uni-
versität Zürich, stellt Betrachtungen an 
zum Zusammenhang von Seele, Religion 
und Wahrheit. Hans-Ulrich Pfleiderer um-
rahmt die Lesung auf der Gitarre mit klas-
sischer Musik von Fernando Sor und Mo-
zart. Sonntag, 21. August, um 11 Uhr in 
der St. Margarethenkirche. Dauer der Ma-
tinee circa eine Stunde, anschliessend 
Apéro. Eintritt frei, Kollekte.

Arnold Kuhn

Nachruf auf  
Camille Jean  
Pierre Thilges

Für Camille Thilges gehörte das Bauen zu 
seinem Leben. Als Bauingenieur lernte er 
seine Leidenschaft in Projekte umzuset-
zen. In seinem Engagement in unserer 
kath. Kirchgemeinde Binningen-Bottmin-
gen, welcher er 1974–1988 vorstand, 
wurde dies auch immer wieder spürbar. 
So erfolgte der Bau des Kirchgemeinde-
zentrums während der Zeit seines Präsidi-
ums. Gerne erzählte Camille aus dieser 
Zeit, wo er einige Hürden erfolgreich 
überwinden musste. Er blieb auch nach 
seiner Zeit als Präsident der Kirchgemein-
de treu und wirkte in verschiedenen Grup-
pen und Gremien mit. Sein Mut, Neues zu 
gestalten, hatte ihn nie verlassen. In die 
jüngsten Diskussionen um den Um- bzw. 
Neubau des Pfarrhauses hat er sich enga-
giert eingebracht und für einen Neubau 
plädiert. Dies just zu einer Zeit, als ihn die 
Pflege seiner lieben Frau Rosmarie, die 
ihm im vergangenen Herbst vorausgegan-
gen ist, schon sehr beansprucht hat.

Sein Wesenszug, keine Angst vor Neuem 
zu haben, hat ihn sein irdisches Leben 
lang begleitet; so wird er auch jetzt mit 
Mut sein Leben nach dem Tode in Angriff 
nehmen. Der Herr möge ihm die Himmels-
pforte öffnen.

Thomas Käppeli, Präsident a.i.

  Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche Mittwoch, 24. August 

Kindernachmittag im Wald Ettingen: 
14.00–17.00 Uhr, Rekizet Ettingen
Kinonachmittag im Rekizet: 
14.30–17.00 Uhr, Rekizet Ettingen
Jugendtreff: 
19.15–21.30 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 25. August 
Pastatag: 
12.15 Uhr, kath. Pfarreiheim Oberwil
Deutschkurs für Frauen mit Kinderbetreuung: 
14.00–16.00 Uhr, Duubeschlag Oberwil
Fototreff Leimental: 
19.00 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und Flüchtlinge 
aus den Gemeinden Oberwil–Therwil–Ettingen
Globus Treff Oberwil, Hauptstrasse 47, Oberwil
Donnerstag, 18. August
16.00–18.00 Uhr, Offener Globus Treff

Montag, 22. August
15.00–17.00 Uhr, Offener Globus Treff
Dienstag, 23. August
9.30–11.00 Uhr, Spielen für Eltern mit Kindern

Mittwoch, 24. August
14.00–16.00 Uhr, Hausaufgabenhilfe
16.00–18.00 Uhr, Offener Globus Treff

Donnerstag, 25. August
16.00–18.00 Uhr, Offener Globus Treff

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch
Interimspräsidium Martin Stingelin, Liestal 
 Telefon 061 926 81 81 
 martin.stingelin@refbl.ch 
Sekretariat Mo–Do 9–12 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 sekretariat@ref-bb.ch

Sonntag, 21. August
10.00  Gottesdienst, Pfarrer Markus Wagner,

25-Joor-Jubiläum Jodlerclub Echo vom  
Kainiz, Biel-Benken, Jodlermesse mit  
Gottesdienst auf dem Hof Weinbau Christian 
Jäggi. Apéro und Mittagessen ab Grill

Weitere Anlässe/Informationen:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag 8.15 Uhr, Kirche

Proben-Singkreis in der Kirche
Mittwoch 18.30–20 Uhr

«KiSi» vom «Chille-chille»  
«Kindersingen» – kurz KiSi.
Donnerstagabend, 19.00–19.45 Uhr, 
Dorfkirche Biel-Benken, Start: 18. August 
Das KiSi ist eine ökumenisch offene Chorgemein-
schaft für Kinder und Jugendliche. In einer kurzen, 
wöchentlich stattfindenden Probe werden in un-
gezwungener Art christlich ausgerichtete Lieder 
eingeübt, um diese dann 2 bis 3 Mal pro Jahr in 
einem jugendgerechten – für alle offenen –  
Gottesdienst vorzutragen. Kontakt: Martin 
Schwitter, jabbchille@gmx.ch, Tel. 078 606 41 37

Weg damit! «Chille-chille» räumt das Kinder-
zimmer auf! 
Am Samstag, 20. August, findet der beliebte Biel-
Bänggemer-Flohmi statt. Biel-Bänggemer Kids 
können dort ihre alten Spielsachen, Bücher usw. 
feilbieten und ihr Taschengeld aufbessern. 
Martin Schwitter

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr)
Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Samstag, 20. August 
  9.00 Kirche Bottmingen 
  Kinderkirche; Sozialdiakon i. A. Manuel 

Kleger und Team Kinderkirche
11.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Weidwäg Zmittag

Amtswoche vom 21. bis 27. August
Pfarrerin Andrea Lassak, Telefon 061 421 58 80 

Sonntag, 21. August 
  9.30 Kirche Bottmingen 
 Gottesdienst mit …; Pfarrer Cédric Seiffert
11.00 St. Margarethenkirche 
  Matinee um elf – «Ist Religion wahr?  

Ein Blick in die Seele»; Von der religiösen 
Erfahrung im menschlichen Leben, Brigitte 
Boothe, Psychologin und Psychotherapeutin; 
Hans-Ulrich Pfleiderer, Gitarre

Dienstag, 23. August
  8.50 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Morgengedanken
  9.15 Kirchgemeindehaus Paradies 
  Offene Werk- und Kaffeestube – mit Kinder-

betreuung
12.00 Schlossacker 
  Mittagsclub – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren

Mittwoch, 24. August 
Wochengottesdienste; Kath. Seelsorger 
14.00 APH Langmatten 
15.00 APH Schlossacker

Freitag, 26. August 
12.00 Schlossacker 
  Mittagsclub – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren
18.30 Kirchgemeindehaus Paradies 
 Friedensgebet

Samstag, 27. August 
11.30 Kirche Bottmingen 
 Suppentag

Oberwil–Therwil–Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Samstag, 20. August 
10.30 DREILINDEN Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim 

Sonntag, 21. August
10.30  Kirche Oberwil 
 Gottesdienst, Vikarin Monika Burger
11.00 kath. Kirche Ettingen 
  Ökumenischer Schulanfangs-Gottesdienst, 

Pfarrer Dietrich Jäger und Pfarrer Roger 
Schmidlin

Therwil: Gemeinsamer Morgengottesdienst mit 
Oberwil und Ettingen
19.00 Kirche Therwil 
 Ökumenische Taizé-Feier
Kollekte: Bibelgesellschaft Baselland (kantonal)

Veranstaltungen der Reformierten Kirchgemeinde 
Oberwil–Therwil–Ettingen
Montag, 22. August 
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10.00–11.00 Uhr, Duubeschlag Oberwil
Chor-Gemeinschaft:
20.00–21.45 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 23. August 
Goldiger Güggel (Mittagessen): 
12.15 Uhr, Güggel Therwil
Mittagstisch im Rekizet:
12.15 Uhr, Rekizet Ettingen
Frauengruppe:
19.30 Uhr, Güggel Therwil

Sonntag, 21. August
10.00  Ökumenischer Sonntag: Gottesdienst mit 

der Offenen Kirche Elisabethen, Basel. Mo-
nika Hungerbühler, kath. Theologin; Frank 
Lorenz, ref. Theologe; Pfarrer Armin Mettler. 
Mit Sonntagsschule. Anschliessend Apéro

Donnerstag, 25. August
14.30  Treffpunkt, zu Gast: Cornelius Rutgers mit 

dramatischer Lesung (Leo Tolstoi).  
Pfarrer Armin Mettler und Team

Freitag, 26. August 
  9.30 Kinderkirchenmorgen, Martina Hausberger
10.30   Gottesdienst mit Eucharistie,  

Pflegewohnheim Flühbach
19.30 Jugendtreff, Meli Müller
20.00 Taizé-Feier, Pfarrer Armin Mettler,  
 ökum. Kirche Flüh

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN)  
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 
4103 Bottmingen, Telefon 061 721 24 61 
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Sonntag, 21. August
10.00  Gottesdienst, Wir helfen einander, nicht 

nur über, sondern mit Jesus zu reden  
(Joh. 7, 10–18).

Montag, 22. August
19.30 Kurs «Von der Kunst, sich selbst zu führen» (2)

Dienstag, 23. August
20.00 Gemeindegebet

Mittwoch, 24. August
  9.00 Bibelstudiumgruppe
  9.30 Krabbelgruppe
19.30 Bibelstudiumgruppe

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli, Jungschar und 
Teens-Group finden 14-täglich unter der Woche 
statt. Das Monats programm (TiP) und weitere Infor-
mationen zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Christkatholische Kirche

Kirchgemeinde Birsigtal (Therwil)
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch
Website: https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge:  Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 

Telefon 061 483 92 25
Sekretariat:  Barbara Blättler, Tel. 061 481 22 22

E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch

Sonntag, 21. August
  9.30  Eucharistiefeier mit Prof. Urs von Arx in der 

Alten Dorfkirche Allschwil

Katholische Kirchgemeinde 
Binningen-Bottmingen

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde  
Binningen-Bottmingen

Ökumene
Binningen-Bottmingen

Korrigenda
Anlässlich der Kirchgemeindeversamm-
lung vom 23. Juni 2016 wurde im Zusam-
menhang mit den Gesamterneuerungs-
wahlen der Kirchenpflegen und Synode 
für den «Kritischen – Montag» das Da-
tum vom 22. August 2016 genannt, die-
ser Termin ist falsch. Der korrekte Ter-
min für den «Kritischen-Montag» ist 
Montag, der 29. August 2016. Der Präsi-
dent und die Verwaltung entschuldigen 
sich für den Fehler.

Wenn Gott dir einen  
Engel schickt …?
Kinderkirche, Samstag, 20. August, 
um 9 Uhr in der Kirche Bottmingen

In Märchengeschichten können die meis-
ten Tiere sprechen: z.B. der gestiefelte 
Kater, der Froschkönig oder die Bremer 
Stadtmusikanten (mit Esel, Hund, Katze 
und Hahn). Gibt es denn sprechende Tiere 
in der Bibel? Und ob! Einmal gab Gott ei-
ner Eselin die Fähigkeit zu sprechen. Was 
redet denn so ein Esel? Zudem noch mit 
einem Propheten?

Wir hören dazu eine Geschichte aus der 
Bibel, singen, denken nach, lachen, spie-
len und basteln dazu. Die Kinder werden 
gebeten, Playmobilfiguren mitzunehmen! 
Das gemeinsame Znüni wird dabei natür-
lich auch nicht fehlen! Alle Kinder im Kin-
dergarten-und Primarschulalter sind herz-
lich eingeladen. Wir freuen uns auf dich! 
Weitere Auskünfte bei Sozialdiakon i. A. 
Manuel Kleger, Mobile 079 929 83 10, ma-
nuel.kleger@kgbb.ch.
Für das Kinderkirche-Team: Manuel Kleger

Weidweg Mittagessen
Das Weidweg Mittagessen findet am 
20. August, von 11.30 bis 13.30 Uhr im 

Slam-Poetry mit Texten 
über das Leben 
Kulturanlass Ethisches Forum  
Binningen-Bottmingen

Das Ethische Forum Binningen-Bottmin-
gen lädt am 2. September zu einem aus-
sergewöhnlichen Kulturanlass ein: Mit 
kritischem Zeitgeist, scharfen Beobach-
tungen aus dem Alltag und feiner Poesie 
performen drei Poetry-Slam-Künstler Tex-
te über das Leben, über Glück, Familie, 
Freundschaft und Gesellschaft. 

Herbstfahrt an den  
Hallwilersee
Es hat noch freie Plätze!

Am Montag, 5. September, verreisen 
wir im bequemen Reisebus an den Hallwi-
lersee. Unterwegs machen wir einen 
Kaffee&Gipfeli-Halt beim ehemaligen Zis-
terzienserinnenkloster Gnadenthal, das 
vom schönen Reusspark umgeben ist. 
Nach einem feinen Mittagessen im See-
hotel Hallwil (wahlweise Zanderfilets ge-
backen oder Aargauer Zwetschgenbraten) 
wird das Schiff «Fortuna» extra für uns in 
See stechen. Nach einer Rundfahrt kann 
am Seeuferweg entlang zu unserer letz-
ten Station Meisterschwanden spaziert 
werden oder man lässt sich bequem von 
unserem Schiff zum Hotel Seerose über-
setzen, wo die grosse Gartenterrasse am 
See zum Einkehren einlädt. Von Meister-
schwanden geht es im Bus über die Staf-
felegg durch das Fricktal wieder nach 
Hause, wo wir ca. um 17.30 Uhr eintreffen 
werden.

Abfahrt: 8.30 Uhr von Binningen, Post-
gasse (Feuerwehrmagazin)
8.30 Uhr von Bottmingen, Therwilerstra-
se 14 (vor der Spitex)
Informationen: Programme liegen in 
den Kirchen und der Verwaltung auf. 

Anmeldung: Tabitha Urech, Gorenmatt-
strasse 2, 4102 Binningen, 079 137 65 17 
(bis 1. September 2016)

Auf einen frohen und abwechslungsrei-
chen Aargauer-Tag mit Ihnen freut sich 

Sozialdiakonin Tabitha Urech, Pfarrer 
Martin Breitenfeldt und Team

Der diesjährige Kulturanlass des Ethischen 
Forums Binningen-Bottmingen verspricht   
ein besonderer Höhepunkt zu werden: 
Drei Slam-Poetry-Künstler performen ihre 
eigenen Erfahrungen über das Leben und 
vertiefen so das diesjährige Thema «Eck-
daten des Lebens» auf attraktive Weise. 
Mit feinsinniger Poesie und tiefgründiger 
Lyrik werden sie zum Nachdenken und 
Sinnieren über das eigene Leben anregen.

Der Kulturanlass «Ist es denn (in Worte) 
zu fassen?!» findet am Freitag, 2. Septem-
ber 2016, 20 Uhr, im Katholischen Kirch-
gemeindezentrum Binningen statt – bei 
schönem Wetter im Freien in lauschiger 
Atmosphäre! Am Schluss der Veranstal-
tung kann das Gehörte bei einem Apéro 
verdaut und mit den Künstlern bespro-
chen werden. 

Es laden ein: Römisch-katholische und 
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 
Binningen-Bottmingen.

www.ethisches-forum.ch
www.kunstprojekte.ch

BiBo online: 
www.bibo.ch
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Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

Römisch-katholische  
Kirchgemeinde Oberwil

Römisch-katholische 
Kirchgemeinde 
Therwil/Biel-Benken

Reformierte Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-EttingenÖkumene
Oberwil-Therwil-Ettingen

Etageren selbst gestalten
An der Ladies night vom 1. September 
werden wir um 19.30 Uhr gemeinsam 
Etageren bauen unter fachkundiger Anlei-
tung von Christina Schaulin. Bitte bringen 
Sie selbst passendes Geschirr (Teller, even-
tuell Tasse oder Schale als oberste Präsen-
tierebene) mit. Die erste Etagere kostet Fr. 
20.– und eine weitere Fr. 15.–. Bitte mel-
den Sie sich bei Anouk Battefeld an.

Anouk Battefeld

Unser Frytigstisch
Der Frytigstisch startet wieder am Frei-
tag, dem 19. August. Eingeladen sind 
alle Menschen, die sich auf ein feines Mit-
tagessen für Fr. 5.– (Kinder zahlen 3.–) in 
netter Gesellschaft freuen. Eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich. 

Frytigstisch-Teams

Schlössli-Picknick
Am Samstag, dem 20. August, um 
17 Uhr feiern wir einen Feldgottesdienst 
beim Schlössli in Biel-Benken. Musikalisch 
wird uns der Kirchenchor begleiten. Im 
Anschluss wird grilliert: Bratwurst, Brot, 
Senf und Getränke stehen zur Verfügung. 
Spenden für das Kuchenbuffet sind sehr 
erwünscht. Wir freuen uns heute schon 
auf diesen traditionellen Auftakt in Biel-
Benken, auf ein gesundes Wiedersehen 
nach der Sommerpause und laden die 
Therwiler Pfarreiangehörigen herzlich 
zum Besuch des Nachbardorfs ein.

Das Seelsorgeteam

Weiterbildung  
Jutta Achhammer
Jutta Achhammer wird vom 22.–26. Au-
gust und 1.–9. September im sog. Vier-
Wochen-Kurs in Weiterbildung sein. In 
dieser Zeit übernehmen Anouk Battefeld 
und Caroline Amend ihre Lektionen im 
Religionsunterricht.

Verschiedene Erntedank-
bräuche im Greyerzerland
grau&schlau

Auf den ersten Blick wirkt das Thema ver-
mutlich verwirrend, doch es wird sich sehr 
kulinarisch zeigen und verdeutlichen. Das 
Team von grau&schlau freut sich auf seine 
Gäste am Donnerstag, dem 1. Septem-
ber, um 14.30 Uhr im Pfarreiheim. Ein 
Fahrdienst steht zur Verfügung, bitte bei 
Anouk Battefeld melden. 

Anouk Battefeld und  
das fröhliche grau&schlau-Team

«Mit dem Ungelösten im 
Herzen …»
Kreativseminar mit der Methode der 
PRH-Persönlichkeitsentwicklung

Von einem berühmten Briefausschnitt 
Rainer Maria Rilkes an einen jungen Dich-
ter lassen wir uns inspirieren für den Um-
gang mit dem Ungelösten in unserem Le-
ben. Einfach in Farben und Formen 
eintauchen. Es braucht keine künstleri-
schen Fähigkeiten. Stifte, Pinsel und Far-
ben, Papier und Staffeleien sind vorhan-
den. Phasen von Malen in der Ruhe, 
schriftliche Erfahrungsanalysen und Aus-
tausch in der Gruppe wechseln sich ab. 
Ein Tag, der guttut.

Samstag, 3. September, von 10 bis 
17  Uhr, Seminargebühr Fr. 100.– und 
Fr.  15.– Material, Leitung: Dr. Gabriele 

Kieser, Info und Anmeldung: www.prh-
schweiz.ch; gabriele.kieser@prh-schweiz.
ch; Mobile 079 476 64 37

Spachtelturnier 2016
Am Samstag, dem 3. September, fin-
det wieder unser alljährliches Spachtel-
turnier statt und es werden die besten 
Spachtler gegeneinander antreten. Wenn 
auch du Spachtelkönig werden willst, 
komm von 12 Uhr bis ca. 18 Uhr zum 
Turniergelände auf dem Fichtenhof (Fich-
tenrain 75) in Therwil. Es sind alle herz-
lich eingeladen, an diesem Event teilzu-
nehmen, egal ob du jung, alt, Spachtel-
freak oder Anfänger bist. Geniesse mit 
uns einen schönen Tag auf dem Fichten-
hof mit viel Spass und unterhaltsamen 
Spachtelrunden. Für den kleinen und gro-
ssen Hunger wird ein Grill zur Verfügung 
gestellt. Würste und Getränke kann man 
an unserem Imbissstand kaufen. Natür-
lich kann man sich auch selber etwas zum 
Grillen und Essen mitnehmen. Also nichts 
wie los und diesen Termin in den Kalen-
der eintragen. Das Leitungsteam der 
Jungwacht Therwil freut sich auf deinen 
Besuch.

Raphael Hasenböhler

Kurz nachgedacht
Was ist gut? Keinen verderben lassen, 
auch nicht sich selber. Jeden mit Glück er-
füllen, auch sich. Das ist gut.

Bertolt Brecht

Ökumenisch-meditative 
Taizé-Feier
Sonntag, dem 21. August, um 19 Uhr in 
der reformierten Kirche in Therwil

Religionsunterricht an 
der Primarschule Ettingen 
Am vergangenen Montag hat das neue 
Schuljahr und mit ihm auch wieder der Re-
ligionsunterricht an der Ettinger Primar-
schule begonnen. Der Unterricht in der 1., 
2. und 4.–6. Klasse wird ökumenisch, d.h. 
konfessionsübergreifend erteilt. In der 
3.  Klasse wird der Religionsunterricht 
konfessionell erteilt, da dann aufseiten 
der katholischen Kirche die Erstkommuni-
on vorbereitet wird und aufseiten der re-
formierten Kirche in das Abendmahl ein-
geführt wird. Eingeladen zum Religions-
unterricht sind alle Kinder, die in Ettingen 
die Schule besuchen. Den Religionsunter-
richt erteilen Annekäthi De Pretto (1.–
6. Klasse und Einführungsklasse), Rosema-
rie Dühsler (2. und 5. Klasse), Astrid Brod-
mann (1., 3., 4., 6. Klasse und Kleinklasse). 
Im Religionsunterricht sollen parallel zum 
Lehrplan 21 folgende Grundkompetenzen 
gefördert werden:

1.  Die Schülerinnen und Schüler verstehen 
Grundbegriffe der religiösen Sprache 
und können sich mit anderen kritisch 
über religiöse Themen unterhalten.

2.  Die Schülerinnen und Schüler erfahren 
ihren Glauben als stärkend und begeg-
nen anderen Formen des Glaubens mit 
Respekt.

3.  Die Schülerinnen und Schüler betrach-
ten Heilige Schriften als Texte, die 
Glaubensinhalte umschreiben und wei-
tergeben möchten.

4.  Die Schülerinnen und Schüler sind in 
der Lage, einzelne Bibelstellen selbst-
ständig nachzuschlagen, um mehr über 
das Leben von Jesus und der ersten 
Christinnen und Christen zu erfahren.

5.  Die Schülerinnen und Schüler erkennen 
in der Biografie einer Persönlichkeit 
Spuren von Gottes Wirken und ermes-
sen, wie wegweisend diese für das ei-
gene Leben sein können.

Wir wünschen allen SchülerInnen und 
Lehrpersonen einen guten Start und gute 
Erfahrungen im Religionsunterricht. Für 
Rückfragen zum Unterricht wenden sie 
sich bitte an Ihre Religionslehrperson oder 
an die Pfarrämter. Zum Schuljahresanfang 
laden wir herzlich ein zum ökumenischen 
Gottesdienst (siehe unten).

Pfarrer Roger Schmidlin,  
Pfarrer Dietrich Jäger

Ökumenischer  
Gottesdienst 
zum Schuljahresanfang für  
Gross und Klein in Ettingen

Zur Eröffnung des 
neuen Schuljahres 
feiern wir zusam-
men ökumeni-
schen Schuljah-
res-Anfangs-Got-
tesdienst für 
Gross und Klein 

am kommenden Sonntag, 21. August, 
11 Uhr in der katholischen Kirche Ettin-
gen. Das Thema des Gottesdienstes 
heisst «Du entscheidest». Wir erfahren 
kindgerecht und für Erwachsene, wie 
wir unsere Umwelt prägen und erleben, 
indem wir in der einen oder anderen Art 
auf sie zugehen. Am Ende besteht die 
Möglichkeit, einen persönlichen Segen 
für die kommende Zeit zu erhalten. Für 
Kinder gibt es Bhaltis.

Religionsunterricht
Zugleich mit der Schule beginnt auch wie-
der in allen Klassen der Religionsunter-
richt (ausser 6. und 9. Schuljahr). 

Lehrkräfte im Religionsunterricht

Primar:
1. und 2. Schuljahr: Ökumenisch: . 
C. Engeler, G. Groppello, A. Moor,  
R. Späti und M. Wozniak
3. Schuljahr: C. Engeler 
4. und 5. Schuljahr: Ökumenisch:
G. Borer, C. Engeler, C. Gschwind, R. Späti

Oberstufe 
E und P Klassen: 7. und 8. Schuljahr: 
B. Engeler, S. Petitjean
A Klassen: ökum. Religionsunterricht 
7. Klasse C. Gschwind,  
8. Klasse: S. Petitjean, C. Gschwind, 

Öffnungszeiten Sekretariat
Vom 15. bis 19. August ist das Sekretariat 
nicht besetzt. Es besteht ein Telefon-
dienst. Tel.: 061 401 34 12.

Taufelternabend 
Am Freitag, 19. August, um 20 Uhr im 
Pfarrhaus. Wir bitten um vorherige An-
meldung. 

Durch Sakrament der Tau-
fe in Kirche aufgenommen
Hekking Amelie Finja, Tochter des Hek-
king Oliver und der Lerch Tsephanie, Hal-
lenstrasse 16

Hefti Anissa Marcela, Tochter des Hefti 
André und der Batista Castillo Viviana 
Marcela, Dammstrasse 2A

Cahenzli Til Stian Wolfgang und  
Cahenzli Lena Sophie Marie, Sohn bzw. 
Tochter des Schmid Olaf und der Cahenzli 
Marina, Sennheimerstrasse 8, Basel

Wir wünschen den Eltern viel Freude mit 
ihrem Kind und Gottes Segen.

Gottesdienst zum Schul-
jahresanfang in Ettingen
Am Sonntag, 21. August, um 11 Uhr 
feiern wir in der katholischen Kirche Ettin-
gen Gottesdienst für Gross und Klein. Nä-
here Information siehe unter «Ökumene».

Neustart roundabout 
Therwil kids
Bist du ein Mädchen und zwischen 8 und 
12 Jahre alt? Möchtest du gerne tanzen 
und hast am Dienstagabend dafür freie 
Zeit? Wir starten mit einer neuen Street-
dance-Gruppe und freuen uns, wenn du 
und deine Freundinnen bei uns einsteigen!

Wann: Dienstags von 17.30 bis 19 Uhr.
Wo: Kirchgemeindehaus zum Güggel, 
Güggelwägli 2, 4106 Therwil 
Start: Dienstag, 23. August 2016

Was ist roundabout? roundabout ist ein 
Streetdanceangebot des Blauen Kreuzes 
für Mädchen (8–11 Jahre) und junge Frau-
en (12–20 Jahre). Die Gruppen treffen sich 
einmal wöchentlich zum Tanzen, wobei 
Spass an der Bewegung im Vordergrund 
steht. Dann gibt es einen gemütlichen 
Teil, der unter dem Zeichen von ausgewo-
genen Snacks steht und Zeit bietet zum 
Quatschen, sich austauschen und neue 
Freundinnen finden. Mehr Infos findest 
Du auch unter: www.blueworld.ch. Kon-
takt: Simona Anders, Jugendarbeiterin 
reformierte Kirchgemeinde OTE, Telefon 
079 646 70 52, E-Mail: simona.anders@
ref-kirche-ote.ch

Simona Anders, Jugendarbeiterin

Frauengruppe im Güggel 
Therwil
Einmal monatlich trifft sich eine Gruppe 
von Frauen im Güggel zum Gespräch. Wir 
lesen zusammen biblische und literarische 
Texte, versuchen unseren Glauben in 
Worten auszudrücken und tauschen uns 
aus über unsere Lebenserfahrungen. Inte-
ressierte Frauen sind herzlich willkommen 
am Donnerstag, 23. August, um 
19.30  Uhr im Güggel Therwil, Güggel-
wägli 2. Gerne dürfen Sie auch einfach 
einmal «hineinschnuppern».

Nicole Häfeli, Pfarrerin

Kinonachmittag im  
Rekizet Ettingen
Live is Life – Die Spätzünder 2

Im Rahmen unserer Angebote für Senio-
rinnen und Senioren aus Oberwil, Therwil 
und Ettingen (OTE) findet am Mittwoch, 
24. August, um 14.30 Uhr im Rekizet in 
Ettingen der nächste Kinonachmittag 
statt. Rocco (Jan Josef Liefers) und seine 
«Herzschrittmacher» haben es geschafft: 
Sie sind gefeierte Stars und füllen Abend 
um Abend die Konzerthallen. Doch das 
Tourleben hat seinen Preis und zehrt 
mächtig an den Kräften der betagten Ro-
cker. Als ein Bandmitglied gar mitten auf 
der Bühne einen Schwächeanfall erleidet, 
muss sich Rocco schweren Herzens damit 
abfinden, dass Degenhard (Joachim 
Fuchsberger), Sissy (Bibiana Zeller) und 
der Rest der Band die Tour für beendet er-
klärt und in ihre Seniorenresidenz zurück-
kehrt. Dort hat inzwischen Roccos Flam-
me Marina (Ursula Strauss) die Leitung 
übernommen – die behandelt die Bewoh-
ner allerdings wie kleine Kinder. Das passt 
den alten Revoluzzern, die autark leben 
und respektvoll behandelt werden wol-
len, überhaupt nicht in den Kram. So he-
cken die Senioren einen Plan aus, um das 
Heim auf eigene Faust zu kaufen und ei-
nen Ort nach ihren Vorstellungen zu er-
schaffen. Doch woher soll das Geld kom-
men? Degenhard sieht nur eine Lösung: 

ein Comeback der «Herzschrittmacher»! 
Rocco ist davon allerdings alles andere als 
überzeugt …

In der Mitte des Filmes gibt es ein Zvieri. 
Der Filmnachmittag dauert bis ca. 17 Uhr. 
Auf Ihr Kommen freuen sich Pfarrer Diet-
rich Jäger und Team. Der Eintritt ist frei. 
Wenn Sie mit dem Auto abgeholt werden 
möchten (auch von der Tramstation Ettin-
gen), wenden Sie sich bitte am Tag der 
Veranstaltung zwischen 9 und 10 Uhr an 
Ruth Luder, Tel. 079 906 47 57.

Pfarrer Dietrich Jäger

Pastatag – 
Mittagstisch in Oberwil
Am Donnerstag, 25. August, findet der 
Pastatag statt. Wie gewohnt, können Sie 
sich allein oder mit Ihrer Familie um 
12.15 Uhr im katholischen Pfarreiheim in 
der Kummelenstrasse 3 in Oberwil ver-
wöhnen lassen und müssen nicht selber 
kochen. Es gibt Pasta mit zwei Saucen, 
Salat und ein kleines Dessert. Erwachsene 
bezahlen dafür Fr. 5.– und Kinder Fr. 2.–
Vorbeischauen lohnt sich. Wir freuen uns 
auf unsere treuen Gäste und auf noch un-
bekannte Gesichter.

Im Namen der freiwilligen Kochteams:
Denise Fankhauser, Sozialdiakonin

Fototreff Leimental  
in Therwil 
Thema: Porträtfotografie

Am Donnerstag, 25. August, findet 
um 19 Uhr der nächste Fototreff Leimen-
tal statt. Dieser Abend steht unter dem 
Thema Porträtfotografie. Bitte an diesem 
Abend selbst erstellte Porträts mitbrin-
gen. Eine Teilnahme ohne selbst erstellte 
Porträts ist selbstverständlich möglich. 
Herzliche Einladung an bekannte und 
neue Männer. Kontakt und Info: Franz 
Studer, E-Mail: studer_franz@bluewin.ch, 
Tel. 061 721 38 75.

Im Namen des Fototreffs Leimental:
Michael Hofmann, Sozialdiakon

«Vertrauen, Mut und ein 
Segelflug»
ein Männerabend auf dem Flugplatz 
mit Marc Brugger

Ein besonderer Anlass in der Reihe der 
Männerabende findet am Dienstag, 
6. September, um 17 Uhr statt. Wir tref-
fen uns beim Güggel in Therwil und fahren 
mit Marc Brugger, einem erfahrenen Segel-
flugpiloten, auf den Flugplatz Schupfart. 
Dort machen wir einen Windenstart mit ei-
nem Schulungsflugzeug (ASK 21) der Se-
gelfluggruppe Basel Fricktal. Der Winden-
start eignet sich ideal für die Schulung von 
angehenden Piloten. Nach dem Start fliegt 
man eine kurze Platzvolte und ist nach ca. 
3 Minuten wieder am Boden. Der Flug wird 
am Doppelsteuer mit einem Fluglehrer 
(oder sehr erfahrenem Piloten) gemacht. 
Vor dem Start gibt es ein kurzes Briefing. 
Beim Znacht im Restaurant «Air Pick» 
(www.airpick.ch), können wir diskutieren 
und das Erlebte geniessen. Nach dem Es-
sen kehren wir wieder nach Therwil zurück. 
Kosten: Fr. 20.– für Windenstart mit Segel-
flugzeug, Kosten für Nachtessen individu-
ell. Voraussetzungen: gute körperliche Ge-
sundheit, Versicherung ist Sache der 
Teilnehmer. Der Anlass findet nur bei guter 
Witterung statt. Bei schlechter Witterung 
wird er am Vortag via E-Mail abgesagt.

Anmeldung bis am Montag, 29. August, 
an das Sekretariat der reformierten Kirch-
gemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen, Tel. 
061 401 13 56 oder per E-Mail an: info@
ref-kirche-ote.ch. Alle Informationen fin-
den Sie auf dem Flyer zum Anlass, dieser 
ist auf www.ref-kirche-ote.ch. Gerne gibt 
auch Michael Hofmann Auskunft: Tel. 061 
721 95 99 oder E-Mail: michael.hof-
mann@ref-kirche-ote.ch

Michael Hofmann, Sozialarbeiter
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In den Gottesdiensten der reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil–Therwil–Ettin-
gen gibt es ab dem neuen Schuljahr wie-
der sogenannte «Monatslieder». Um eini-
ge der neueren Lieder im Liederbuch «rise 
up» und im Reformierten Gesangbuch 
besser kennenzulernen, werden einzelne 
Lieder über einen gewissen Zeitraum in 
allen Gottesdiensten gesungen. Nicht un-
bedingt genau einen Monat lang, sondern 
dem Kirchenjahr oder der Jahreszeit ent-

sprechend, also ein Adventslied in der Ad-
ventszeit, ein Weihnachtslied in der (kür-
zeren) Weihnachtszeit, ein Osterlied in der 
Zeit zwischen Ostern und Pfingsten usw.
Das erste Monatslied für die nächsten 
Wochen ist das Lied «May the road rise to 
meet you» (Möge der Weg dir freundlich 
entgegenkommen), ein klassischer iri-
scher Segen mit einer schönen modernen 
Melodie.

Dietrich Jäger, Pfarrer 

Die Sommerferien sind vorbei und wir bli-
cken gerne zurück auf den Start in der ers-
ten Woche, den wir mit der Geschichte 
von König David erleben durften. Damit 
möglichst viele den Artikel dazu lesen 
können, erscheint er bewusst erst jetzt. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwir-
kenden sowie an die Gemeinde Therwil, 
die Waldspielgruppe Frechdachs und 
Herrn Ringgenberg, die uns den schönen 
Lagerplatz zur Verfügung gestellt haben.

Simona Anders, Jugendarbeiterin

Spiel, Spass und Religion – das alles ver-
körpern die Waldtage der reformierten 
Kirche Oberwil–Therwil–Ettingen (OTE). 
Auch dieses Jahr genossen wir in der ers-
ten Woche der Sommerferien drei Tage 
den Therwiler Wald. Bei unglaublich schö-
nem Wetter behandelten wir die Ge-
schichte von König David und gestalteten 
dazu passend ein Programm, bei dem wir 
spielten, Musik machten, im Wald koch-
ten und die Kinder zwischen sechs und 

zwölf Jahren auch Freizeit geniessen 
konnten, in der sie mit grosser Freude Lö-
cher buddelten oder aus dem, was der 
Wald zu bieten hatte, Farbe herstellten 
und sich selbst und auch uns Leiter bemal-
ten. Ein Höhepunkt der drei Tage war das 
Schiessen mit einer Schleuder und Was-
serballons auf eine Holzplatte, die Goliath 
verkörperte. Dabei ging es darum, so ge-
nau zu zielen, wie David in der Geschich-
te. Um ehrlich zu sein, endete das ganze 
in einer Wasserschlacht, die uns alle ab-
kühlte. Natürlich konnten die Kinder wie 
jedes Jahr am Ende ein Andenken mitneh-
men. Dabei handelte es sich um ein selbst-
gebasteltes Zepter, da wir als Lagerlied 
jeden Tag «Froh zu sein bedarf es wenig, 
und wer froh ist, ist ein König» sangen 
und es so zu unserem Thema passte. Als 
kleine Zusammenfassung zum Schluss: 
Das Wetter war toll, die Kinder waren su-
per und das Essen lecker, ein Lob an alle, 
die daran teilhatten.

Seraina Wenger (16), Leiterin

Globus Treff Oberwil 
Ein Raum für Asylbewerbende 
und Flüchtlinge

Haben Sie schon vom Globus Treff ge-
hört? Er ist an der Hauptstrasse 47 
(Duubeschlag) in Oberwil zu finden und 
wird von dem Reformierten Kirchgemein-
de Oberwil–Therwil–Ettingen (OTE) be-
trieben. In Zusammenarbeit mit freiwilli-
gen Helfenden bietet OTE diesen offenen 
Treffpunkt für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den drei Gemeinden an.

 Der Ursprungsgedanke des Projektes war 
der eines «externen Wohnzimmers» – al-
so einen Raum anzubieten, wo man sich 
trifft, einen Tee oder Kaffee trinkt, mit an-
deren Menschen in Kontakt kommt, 
SchweizerInnen kennenlernt, spielt, das 
Internet nutzen kann und vieles mehr. 
Dieses Angebot wurde im ersten Halbjahr 
noch wenig genutzt. Wir haben daher 
entschieden, die ursprünglichen Öff-
nungszeiten etwas zu reduzieren. So fin-
den im Globus Treff bis auf weiteres fol-
gende Aktivitäten regelmässig statt: 

•  Konversationsgruppe 
(Montagnachmittag)

•  Spielmorgen für Mütter/Väter mit 
Kleinkindern (Dienstagvormittag)

•  Hausaufgabenhilfe 
(Mittwochnachmittag)

•  Deutschkurs für Frauen mit Kinder-
betreuung (Donnerstagnachmittag)

•  Zudem wird jeden Mittwochnachmit-
tag in Therwil Fussball trainiert

Der Globus Treff soll und darf sich weiter-
entwickeln! Falls Sie Interesse an unserem 
Projekt haben, dürfen Sie gern bei uns 
reinschauen. Für den Frauendeutschkurs 
bitten wir um Anmeldung! Auch weitere 
initiative Freiwillige und neue Ideen und 
Angebote sind willkommen. Wir freuen 
uns auf alle neuen und alten Gäste und 
Interessierten!

Kontakt: Denise Fankhauser, Telefon 061 
401 13 09, E-Mail: denise.fankhauser@
ref-kirche-ote.ch

Denise Fankhauser, Sozialdiakonin

Waldtage 2016 in Therwil – Rückblick

Neu: Monatslieder in den Gottesdiensten

Hansdampf in allen Gassen
Die Abenteur von General J. A. Sutter

Zu den bekannten Schweizer Auswanderern des 19. Jahrhunderts gehört Johann August Sutter, auch «General 
Sutter» oder «Kaiser von Kalifornien» genannt. Im Jahr 1834 flüchtet er hochverschuldet und ohne seine Familie 
nach Amerika, wo er zunächst erfolglos sein Glück bei verschiedenen Unternehmungen sucht und nach Umwe-
gen in Kalifornien eine Kolonie gründet. Wie verlief Sutters Leben, bevor man Gold auf seinem Land fand? War er 
wirklich der edle Pionier, dem durch den Goldrausch alles genommen wurde? Gab es ein filmreifes Lebensende 
auf den Stufen des Capitols oder doch eher einen einsamen Tod im tristen Hotelzimmer? Eines ist sicher: Sutters 
Lebensweg ist vielfältig und lässt niemanden unberührt.

Basierend auf zeitgenössischen Quellen und Berichten wurden in diesem Roman Authentisches und Fiktives 
verbunden, wobei die Fakten und Lebensstationen Sutters möglichst genau berücksichtigt sind.

Helen Liebendörfer
Hansdampf in allen Gassen
296 Seiten | kartoniert
CHF 24.80 | EUR 24.80
ISBN 978-3-7245-2151-8

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch.

«Der neue historische Roman von der 
Erfolgsautorin Helen Liebendörfer»

Urnen  
zu verkaufen
aus Handarbeit  
hergestellt.

Diverse Holzarten  
aus Dornach und  
Grellingen, lackiert.

Grösse: Länge 14 cm,  
Tiefe 14 cm, Höhe 27 cm.
Inhalt: 3 Liter aufwärts 
(nach Vorschrift).  
Jede Urne ist ein Unikat.
Fr. 330.– (abholbereit).

Tel. 079 277 06 56

Jede Urne ist ein Unikat.

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Ihre Luftbrücke in 
die Heimat.

«Herzlichen Dank für Ihre Spende»
www.klbb.ch, Spendenkonto: PC 40-28150-6

«Herzlichen Dank für Ihre Spende»
www.klbb.ch, Spendenkonto: PC 40-28150-6

Foto: zVg
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Gemeinde- 
informationen

Schule

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33 
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
Homepage: www.therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 + 13.30–18.00 Uhr
Di 10.00–11.30 + 13.30–17.00 Uhr
Mi, Do  8.30–11.30 + 13.30–17.00 Uhr
Fr  8.30–11.30 + 13.30–16.00 Uhr

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04 
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 
(jeweils 9–12 Uhr)

Werkhof:
Werkhofstrasse 6 
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.30–12.00 Uhr
Fr 11.00–12.00 Uhr
 13.00–16.00 Uhr

Gemeindepolizei
Erlenstrasse 33 
Telefon 061 721 77 81 / 061 721 77 82 
Fax  061 721 77 83 
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo 16.00–18.00 Uhr
Mi  8.00–10.00 Uhr
Fr 10.00–12.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie  
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen  
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch

Seniorenausflug der  
Gemeinde Therwil
Mittwoch, 7. September 2016
Wie jedes Jahr lädt die Gemeinde Therwil 
alle AHV-berechtigten Einwohner/innen 
von Therwil herzlich zum Seniorenausflug 
ein.
Wir haben eine abwechslungsreiche Rou-
te im Dreiländereck ausgewählt, welche 
uns zuerst im badischen Grenzgebiet über 
Eimeldingen, Egringen, Müllheim und 
Staufen nach Hartheim zum «Bohrerhof» 
führt. Dort werden wir mit Kaffee und Ku-
chen verwöhnt und können die sehens-
werte «Kürbiswelt» und den Hofladen 
besuchen.
Die Rückfahrt führt uns zuerst dem Rhein 
entlang nach Breisach und dann über die 
französische Grenze via Ottmarsheim und 
St-Louis zurück nach Therwil.
Dort steht das bewährte Küchenteam des 
Blumenrains mit Helferinnen und Helfern 
bereit und freut sich, die Ausflügler zu 

Schuljahresbeginn 
2016/2017
Nach der Sommerpause, während der das 
kindliche Treiben im und rund um das 
Schulhaus fehlte, die Lehrpersonen mit 
mehr Ruhe als während der Schulzeit ihre 
Zimmer räumten, Unterlagen ordneten, 
das neue Schuljahr vorbereiteten oder 
Weiterbildungen besuchten, beginnt der 
Schulbetrieb wieder umtriebiger zu wer-
den. 

Wir hoffen, dass alle Kindergärtnerinnen 
und Kindergärtner, alle Schülerinnen und 
Schüler, Eltern/Erziehungsberechtigte und 
Lehrpersonen erholsame und schöne Feri-
en verbracht haben und mit frischem Elan 
ins neue Schuljahr starten können.

An dieser Stelle möchten wir unsere  
neuen Lehrpersonen/Schulsozialpädago-
gen vorstellen:

–  Frau Judith Lenherr unterrichtet als 
Lehrperson im Kindergarten 

Zirkusprojektwoche 
der Kindergärten Therwil
Rund 200 Kinder, 14 Zirkusnummern, 
36 Kindergarten- und Fachlehrperso-
nen, Praktikanten und Schulleiterin, 
Zirkus Bengalo: 5 Leiter, 1 Zelt, diverse 
Stühle und Bänke, Licht, Ton, Material, 
Kostüme

«Popcorn, wer möchte Popcorn»… so 
tönt es am 23. und 24. Juni an den drei 
Aufführungen im Zirkuszelt auf dem  
Mühlebodenfussballplatz. Eltern und Ge-
schwister der Kindergarten-Zirkusartisten 
strömten herbei, um die grossen Künstler 
zu bestaunen. Denn nur zwei Tage hatten 
die Kindergartenkinder Zeit, ihre Num-
mern einzustudieren und zu erarbeiten. 
Eine gewaltige Leistung, bedenkt man 
doch, dass es für alle Kinder «Neuland» 
war. Doch, wie wenn es nichts  
wäre, hatten die Kinder ihre Nummern 
und Auftritte im Handumdrehen im Kopf 
und zeigten sie mit Gelassenheit, Konzen-
tration und riesiger Freude. Das Strahlen 
der Augen während und nach jedem Auf-
tritt liess so manches Mutter- und Vater-
herz aufgehen. Jedem Kind waren der 
Stolz und die Freude anzusehen. Zufrie-
den, etwas müde und wehmütig, dafür 

Veranstaltungskalender 2016
Datum Anlass / Wer Ort
26. August
14.30–17 Uhr

Sommernachmittag / spielen +  
plaudern (Therwil Vital)

Ref. Kirchgemeindesaal 
Güggel

26.–28. August Robi-Fest Robinsonspielplatz

27. August Der Kabarettist Jan Rutishauser
(Kulturpalette)

Aula Känelmatt I

28. August 
10–13 Uhr
15–17 Uhr

SPITZEN sind SPITZE Dorfmuseum

29. August
14–16 Uhr

Computer-Café 60+ Gemeinschaftsraum 
TherMitte

30. August
9–18 Uhr

Aktionstag mit Kinder 
und Jugendlichen

Dorfplatz

3. September
10–16 Uhr

Kinderflohmi Areal Bahnhofschulhaus

7. September Seniorenausflug der Gemeinde Therwil Treffpunkt: Pfarreiheim

9.–10. Sept. Kinderkleiderbörse Pfarreiheim Therwil

10. September
10–18 Uhr

33 offene Türen Bahnhofstrasse und 
Dorfplatz

10. September
13.30–18 Uhr

Cevi-Tag
(CVJM/F-Jungschar Ettingen/Therwil)

Wald

17. September
10–17 Uhr

Herbstmarkt Mittlerer Kreis/Mühleweg

17. September
10–13 Uhr
15–17 Uhr

SPITZEN sind SPITZE Dorfmuseum

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

 
ABFUHR-TERMINE 2016
Montag, 22. Aug. Biogener Abfall, Therwil Ost und West
Dienstag, 23. Aug. Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar, 
  Therwil Ost 
Donnerstag, 25. Aug. Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar, 
  Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

Öffentliche Planauflage, 
Mutation des Quartier-
plans Löwen C1
Am 22. Juni 2016 hat die Gemeindever-
sammlung die Mutation des Quartier-
plans Löwen C1 genehmigt.
Gemäss § 31 des Raumplanungs- und 
Baugesetzes (RBG) liegt die Mutation des 
Quartierplans Löwen C1 (Plan, Regle-
ment, Planungsbericht und Mitwirkungs-
bericht) während 30 Tagen, vom 18. Au-
gust 2016 bis zum 16. September 
2016, in der Bauabteilung der Gemeinde 
Therwil öffentlich auf. Die Unterlagen 
können während der Schalteröffnungszei-
ten oder auf der Homepage www.therwil.
ch eingesehen werden. 
Allfällige Einsprachen sind während der 
Auflagefrist schriftlich und begründet an 
den Gemeinderat, Bahnhofstrasse 33, 
4106 Therwil zu richten.

Der Gemeinderat 

 
Öffentliche Planauflage,  
Mutation des Zonenplans 
und -reglements Siedlung 
– Gewerbezone Mühle-
matt
Am 22. Juni 2016 hat die Gemeindever-
sammlung die Mutation des Zonenplans 
und -reglements Siedlung – Gewerbezone 
Mühlematt genehmigt.

Gemeinde-TV –  
neue Sendung

Ab morgen gibt es wieder eine neue Sen-
dung des Therwiler Gemeinde-TV. Unter 
anderem wird über die Tagesbetreuung 
für Primarschüler/innen berichtet.

Sie können die Sendung auf der Gemein-
dehomepage www.therwil.ch anklicken 
oder auf dem Infokanal der InterGGA am 
Fernsehen anschauen. 

Die Gemeindeverwaltung

Baugesuch
Nr. 1341/2016 – GesuchstellerIn: Pekaro-
va Maria, Klusstrasse 34, 4147 Aesch – 
Projekt: Zweckänderung: alt Gewerbe-
raum in neu Cafeteria, Bahnhofstrasse 
17a, Therwil – ProjektverfasserIn: Wetzel 
Markus Architekt, Bahnhofstrasse 19, 
4147 Aesch

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Bauabteilung) während der 
Schalteröffnungszeiten bis 29. August 
2016 eingesehen werden. Einsprachen 
sind bis zum 29. August 2016 schriftlich 
und begründet in vier Exemplaren an das 
Bauinspektorat Baselland, Rheinstrasse 
29, 4410 Liestal, zu richten.

Abfuhr von Bioabfällen
Gras, Heckenschnitt und Speisereste zusammen

In Therwil werden zusammen mit den Grünabfällen wie Rasen- und Heckenschnitt auch 
Speisereste eingesammelt. Diese Bioabfälle werden in der Vergärungsanlage in Prat-
teln in Biogas und Komposterde umgewandelt.
Alle Bioabfälle müssen in genormten Grüncontainern, die mit der Vorrichtung des Sam-
melfahrzeugs entleert werden können, bereitgestellt werden. Die Container sind in ver-
schiedenen Grössen erhältlich: 80, 140, 240, 660 oder 770 Liter. Einzig Äste können 
weiterhin mit verrottbaren Schnüren zu Bündeln geschnürt bereitgestellt werden. Im 
Oktober und November dürfen Körbe und Bigbags (Gartensäcke) mit maximal 20 kg 
Laub bereitgestellt werden. 
Für die Bioabfallsammlung geeignet sind: Rasenschnitt, Laub, Schnittblumen, Rüstab-
fälle, alle Speisereste wie Fleisch, Teigwaren inkl. Saucenreste, Käse, Rahm und Des-
serts. Um die Speisereste in der Küche möglichst hygienisch zu sammeln, empfehlen 
wir, gelochte, luftdurchlässige «Kompostchübeli» zu verwenden, die mit kompostierba-
ren Grünabfallbeuteln ausgelegt werden. Die so gesammelten Küchenabfälle werden 
– im kompostierbaren Beutel, falls verwendet – mit den Gartenabfällen im Grüncontai-
ner für die Abfuhr bereitgestellt.
Nicht mitgenommen werden: Verpackungen, Medikamente, Zigaretten, Asche, Staub-
saugersäcke, Steine, Sand, Katzenstreu und Windeln.
Bitte beachten Sie, dass an den Deckel eines 80-Liter-Containers eine Vignette gehängt 
werden muss, an einen 140-Liter-Container zwei, an einen 240-Liter-Container drei Vi-
gnetten. Auch bei nicht ganz vollen Behältern richtet sich die  
Anzahl Vignetten nach der Behältergrösse!
Es ist verboten, Grünabfälle im Wald, an Bachborden oder in Entwässerungsgräben zu 
deponieren. Das deponierte Material führt zur Überdüngung des Bodens und Wildtiere 
können sich verletzen oder vergiften. Zudem verbreiten sich auf  
diese Weise konkurrenzstarke Gartenpflanzen, welche die einheimischen Pflanzen ver-
drängen. Wir bitten Sie deshalb, Therwil sauber zu halten und die Bioabfall-Abfuhr zu 
nutzen.  Bauabteilung

Gemeinde Ettingen, 
Totalsperrung am 27./28. 
August

Die Therwilerstrasse zwi-
schen der Gemeindegrenze 
Therwil bis Tramhaltestelle 
«Ettingen Bahnhof» wird 

für den Einbau eines neuen Deckbelags 
vom Freitag, 26. August, 19 Uhr, bis 
Montagmorgen, 29. August, 5 Uhr, für 
sämtlichen Verkehr gesperrt werden. Dies 
erfordert eine Umfahrung des Gebietes 
über Biel-Benken/Bättwil/Witterswil. 
Der Gemeinderat Therwil wurde über die-
se Sperrung erst letzte Woche informiert. 
Angesichts der Tatsache, dass sich zurzeit 
diverse andere Baustellen in und um Ther-
wil und in den Nachbardörfern befinden, 
die bereits zu massiven Verkehrsbehinde-
rungen führen, erachtet der Gemeinderat 
die Planung des Tiefbauamtes BL als nicht 
sehr glücklich. Er wird seinen Unmut in  
einer Stellungnahme an die Bau- und Um-
weltschutzdirektion zum Ausdruck bringen. 
Dies wird an der geplanten Totalsperrung 
leider nichts ändern.

Der Gemeinderat

verköstigen. Für musikalische Klänge zwi-
schendurch wird der Kirchenchor besorgt 
sein.

Abfahrt:   13 Uhr beim kath.  
Pfarreiheim, Hinter-
kirchweg 33

Nachtessen ca.:   18.30 Uhr im APH Blu-
menrain

Anmeldungen werden zwischen 22. Au-
gust und 3. September entgegenge-
nommen und nach Datum des Eingangs 
berücksichtigt. Die Teilnehmerzahl ist be-
schränkt! Bitte auch anmelden, wer nur 
am Nachtessen teilnehmen möchte.

Anmeldungen bitte an: 
Frau Rosmarie Harke, Tel. 061 721 76 33  
Mo – Fr 9–11 Uhr! oder per E-Mail: 
prharke@bluewin.ch.

Das Organisationsteam
Ursula Jäggi-Baumann und  

Bürgergemeinde Therwil 

Gemäss § 31 des Raumplanungs- und 
Baugesetzes (RBG) liegt die Mutation des 
Zonenplans und -reglements Siedlung –
Gewerbezone Mühlematt (Plan, Regle-
ment, Planungsbericht und Mitwirkungs-
bericht) während 30 Tagen, vom 18. 
August 2016 bis zum 16. September 
2016, in der Bauabteilung der Gemeinde 
Therwil öffentlich auf. Die Unterlagen 
können während der Schalteröffnungszei-
ten oder auf der Homepage www.therwil.
ch eingesehen werden.
Allfällige Einsprachen sind während der 
Auflagefrist schriftlich und begründet an 
den Gemeinderat, Bahnhofstrasse 33, 
4106 Therwil zu richten.

Der Gemeinderat 

–  Frau Fabienne Thüring unterrichtet 
als Lehrperson und DAZ-Lehrperson im 
Kindergarten 

–  Frau Renate Baccini unterrichtet als 
Heilpädagogin im Kindergarten 

–  Frau Svenja Riemek unterrichtet als 
Lehrperson im Kindergarten

–  Frau Nicole Bürgler unterrichtet als 
Lehrperson Musik und Bewegung

–  Frau Joëlle Bühler übernimmt als Lehr-
person ein Pensum im ISF-Unterricht

–  Frau Boglarka Becskei unterrichtet als 
Lehrperson in einer 6. Klasse

–  Frau Franziska Roth und Herr Micha-
el Peuckert übernehmen die Schulsozi-
alarbeit in Therwil

Wir heissen alle Lehrpersonen/Schulsozi-
alpädagogin/Schulsozialpädagogen herz-
lich willkommen. 
Allen Schülerinnen und Schülern, den El-
tern und den Lehrpersonen sowie allen  
an unserer Schule mitarbeitenden Perso-
nen, wünschen wir einen guten Start in 
das neue Schuljahr 2016/2017! Wir wün-
schen allen eine gute und erfreuliche Zeit 
an unserer Schule.

Corinne Dalhäuser-Burkhardt
Schulleitung Kindergarten
und Primarschule Therwil

www.primartherwil.ch
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Genau 365 Tage vor den drei grossen 
Tagen (« 3 Daag im Schwung») luden 
die Organisatoren des LandFest17 
zum Anschwingen und der Muni- 
Taufe auf dem Dorfplatz ein. Und die 
Therwiler Bevölkerung kam in Scharen 
und zeigte, was vom 11. bis 13. August 
2017 im 99er-Dorf los sein wird.

Zum Zeitpunkt, wo im Dorf nebenan (wir 
meinen damit Oberwil) noch das Aus
schwingen im Gange war (wir verweisen 
auf die diversen Berichte in dieser Aus
gabe) herrschte auch auf der «Piazza di 
Therwil» eine grossartige (Schwing)At
mosphäre. Das 10köpfige Organisations
komitee um Präsident Matthias Hubeli 
(die weiteren Mitglieder sind Vizepräsi
dent Roman Heggendorn sowie Marisa 
Imboden, Patrick Degen, Damiano Em
menegger, Daniel Gschwind, Philipp Hä
geli, Jonas Hubeli, Urs Lanz und Christian 
Zimmerli), das seit Monaten hervorragen
de Arbeit leistet, durfte erfreut feststel
len, dass auch im 99erDorf das «Schwing
Virus» grassiert. Dass die Therwilerinnen 
und Therwiler wissen, wie man Feste or
ganisiert und zum Erfolg führt, weiss das 
ganze «BiBoLand».
Während auf dem Dorfplatz der Bar und 
Festbetrieb bis weit in die Nacht ging (die 
Temperaturen von über 30 Grad animier
ten, bei Speis und Trank sich aufs Land
Fest17 einzustimmen), dislozierte das OK 
mit Gästen, Sponsoren und eingeladenen 
Gästen zum Landwirtschaftsbetrieb Ei

genhof von Hanny Gschwind. Denn eines 
sei unserer Leserschaft in Erinnerung ge
rufen: Das Organisieren des Nordwest
schweizerischen Schwingfestes ist «eine 
ganz grosse Kiste». Und wenn man dieses 
in ein DreiTagesVolksfest einbettet, 
braucht es nicht nur seitens der Organisa
toren viel Enthusiasmus, Herzblut und  
Leidenschaft, sondern auch Mittel und 
Helferinnen und Helfer.
Mit grosser Freude haben wir erfahren, 
dass fünf Königs, vier Kranz und drei 
Festpartner ihre finanzielle Unterstützung 

zugesagt haben. Es werden für diese drei 
Tage auch gut 400 Helferinnen und Helfer 
benötigt. Und hier unser Aufruf an die 
Therwiler Vereine: Macht mit, helft mit 
und ein jeder soll im Rahmen seiner Fähig
keiten und Möglichkeiten aktiv sein. Und 
dem Trägerverein «Därwil in Bewegig» 
alle Ehre machen. 
Wir haben auf dem Dorfplatz und Eigen
hof eine sehr positive Stimmung ausge
macht. Der Veranstalter kündigt an, dass 
«Därwil und die ganze Region GROSSEs 
vorhaben». Denn erstmals in der langen, 

sehr traditionsreichen Geschichte des 
Schwingsportes findet das Nordwest
schweizerische (das übrigens sowohl 
sportlich wie medial im nationalen Fokus 
stehen wird!) in Therwil statt. Wir spüren, 
dass ein ganzes Dorf (wir gehen weiter 
und sagen, das ganze «BiBoLand») die
sem dreitägigen Grossanlass entgegen
fiebert. Die Vorboten, welche wir beim 
Anschwingen und der MuniTaufe erleb
ten und spürten, lassen auch bei uns das 
Fest und Schwingfieber ansteigen!
 Georges Küng

Auch bei den Kleinsten herrscht eine grosse Vorfreude aufs LandFest17 – auch sie werden dabei sein. Sowohl auf dem Dorfplatz wie 
beim SponsorApéro (mit feinem Essen) auf dem Eigenhof von Hanny Gschwind herrschte Aufbruchstimmung, während der aus dem 
Simmental gekommene Martin Sumi (ein begnadeter Musiker und Komödiant) die Anwesenden zu Lachsalven hinriss.  Fotos: Küng

Anschwingen und Muni-Taufe lancieren das LandFest17

Parteien

Vereine

Schule

Wandergruppe  
99er Räblüüs
Donnerstag, 25. August,
auf den Meltingerberg
Besammlung 12.15 Uhr, Therwil Zentrum.
Abfahrt Bus 64 / 12.25 Uhr nach Nunnin
gen. Zone 5. Dort gehts aufwärts auf den 
Nunningerberg und weiter zum Meltin
gerberg, ca. 5,5 km. Dort erwartet uns 
Familie Huber im MeltingerbergRestau
rant. Nach der Verpflegung geht es nur 
noch abwärts hinunter nach Meltingen 
für die Heimreise über Laufen nach Ther
wil, Zone 4, ganze Fahrt Umweltschutz
Abo.
Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 
Ausrüstung: gutes Schuhwerk und bei Be
darf Stöcke und Regenschutz und etwas 
Flüssiges.

Wanderleitung Margrit Thiévent

mit vielen tollen, schönen und lustigen  
Erinnerungen hiess es dann am Freitag
abend, nach der letzten Vorstellung, Ab
schied nehmen. Bestimmt werden wir 
aber alle das eine oder andere Mal noch 
freudig an diese tolle Woche zurückdenken.
Wir möchten uns herzlich bei den Eltern 
für die gute Zusammenarbeit bedanken. 
Ohne ihre Unterstützung hätte das alles 
nicht so gut geklappt.
Vielen herzlichen Dank auch an das kis.bl 
und die Gemeinde, die uns finanziell un
terstützt haben. Danken möchten wir 
auch dem ZirkusBengaloTeam, das uns 
diese ereignisreiche Woche mit den Kin
dern ermöglicht hat. Es war einfach nur 
toll. Und «last but not least» gilt ein  

SP Therwil
Altersvorsorge
In unserer Bundesverfassung steht, dass 
mit Renten und Pensionskassen die ge
wohnte Lebenshaltung im Alter weiterge
führt werden können soll. Leider ist das 
heute je länger je weniger der Fall, denn 
die Pensionskassen stehen der historisch 
tiefen Zinssätze wegen massiv unter 
Druck. Auch für die Sanierung der Pensi
onskassen der Staats und Kantonsange
stellten müssen öffentliche Mittel ver
wendet werden.
Viel besser schneidet die AHV ab, weil sie 
im Umlageverfahren funktioniert, die Gel
der also ohne Investitionsdruck von den 
Jungen zu den Alten gehen. Obwohl die 
Beiträge seit 1975 nie angehoben wurden 
und nur ein MehrwertsteuerProzent da
zugekommen ist, zahlt die AHV heute 
mehr als doppelt so viele Renten aus. 
Deshalb gilt es, die AHV zu stärken und 
auszubauen und deshalb am 25. Septem
ber JA zu AHV plus zu sagen
SP Therwil – für alle statt für wenige!

www.sp-therwil.ch 

Schulanfang der Erstklässler und Kindergärtler am 
15. August 2016

Foto: zVg

Foto: zVg

Für das Landfest17 (11. – 13. August 2017) 
suchen wir noch Helfer. Wer Interesse 
hat, soll sich bitte melden.
EMail: sekretariat@landfest.17 oder 
unter www.landfest17.ch

riesiges Dankeschön dem grossartigen 
Kindergartenteam mit all seinen Fach
lehrpersonen und Praktikanten, dem 
Werkhof, dem SchulhauswartTeam und 
der Schulleitung. Ohne das unermüdliche 
Engagement wäre diese Woche logistisch, 
organisatorisch und personell gar nicht 
ausführbar gewesen. Federführend bei 
dem ganzen Projekt war Evelyne Standke. 
Sie hat alles «gemanaged» und «im Griff» 
gehabt. Vielen lieben Dank, Evelyne, für 
deine enorm aufwendige Arbeit und Ge
duld.
Und wer weiss, vielleicht hört man auch  
in Therwil wieder einmal die Worte:
«Popcorn, wer möchte Popcorn»… ;)

Ihr Kindergartenteam

An diesem Montagmorgen begann für 96 
neue ErstklässlerInnen in Therwil die Pri
marschule. Das Znünitäschli wurde gegen 
den Schulsack ausgetauscht und man ver
sammelte sich gespannt im neuen Klas
senzimmer zur ersten Schulstunde ...
Zur Begrüssungsfeier machten Schülerin
nen und Schüler ein «Törchen» für die 
Kleinsten. Diese traten mit ihrer Klasse 
durch das Spalier in die Gemeinschaft ein 
und nahmen vorerst Platz vor der 99er
Sporthalle respektive in der Mehrzweck
halle. Dort lauschten sie im Schulhaus 
Mühleboden den Begrüssungsworten der 
Schulleiterin Corinne DalhäuserBurk
hardt und im Bahnhofschulhaus den Be
grüssungsworten des Schulleiters Domi
nique Baeriswyl vor versammelter 
Schülerschaft. 
Bald darauf durften alle Erstklässler eine 
Sonnenblume in Empfang nehmen, als 

Symbol für Kraft, Freude und gute Laune. 
Zum Schluss ging es erneut durch das 
Spalier, begleitet von den Klängen des 
Mittelstufenliedes. 
Bei einem Apéro hatten die Eltern die Ge
legenheit, sich kennenzulernen, während 
für die «Neuen» ein Klassenfoto geknipst 
wurde, das diesen ersten Schultag für die 
Zukunft festhält. 
Auch für den Kindergarten begann am 
Montagnachmittag der erste «Chindsgi
dag». Dieser Einstieg fand individuell in 
den Kindergärten im kleinen, vertrauten 
Rahmen statt.
Wir wünschen Ihrem Kind einen guten 
Start in den Kindergarten und in die Pri
marschule. Viel Spass beim Lernen und 
eine gesunde Portion Neugierde.

Brigitta Planzer
ISF-Lehrperson

www.primartherwil.ch 

Schnupper-Abende
Praxisgemeinschaft Bruderholz

Mo 29. Aug. “wahrnehmen”

Mo 12. Sept. “verbinden”

Mo 19. Sept. “bewegen”

jeweils 19.30-20.30 Uhr

Jeden Abend Kurzpräsentationen 
der sechs TherapeutInnen aus 

diversen komplementär-
medizinischen Bereichen.

Wo: Fiechthagstr. 4, Bottmingen

Weitere Info und Anmeldung:
www.praxisgemeinschaft-

bruderholz.ch 11
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     YOGA   in Binningen 

 Kursleitung 
 Dorothea Honegger 
 Yogalehrerin YS/EYU 
 
 
 d.honegger@bman.ch 
 www.yoga-honegger.com 
 061 931 23 43 

- Körper- und  
- Atemübungen 
- Meditation 
 
 
in ruhiger Atmosphäre  
mit oder ohne  
Vorkenntnisse 

Montag:  18.00 – 19.15 und 19.30 – 20.45 Uhr 
Dienstag:   9.30 – 11.00 Uhr 
in der Yogaschule Maya Naldi, Hasenrainstrasse 65, Binningen 

- Körper- und  
- Atemübungen 
- Meditation 
 
in ruhiger 
Atmosphäre  
mit oder ohne  
Vorkenntnisse 

  YOGA   in Binningen 

Kursleitung 
Dorothea Honegger 
Yogalehrerin YS/EYU 
 
d.honegger@bman.ch 
www.yoga-
honegger.com 
061 931 23 43 

Montag:   18.00 – 19.15 und 19.30 – 20.45 h 
Dienstag:    9.30 – 11.00 h 
in der Yogaschule Maya Naldi, Hasenrainstr. 65 
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mit Köstlichkeiten vom Hof und aus der Region

Bauernhof Matthias Kleiber
Neuweilerstrasse 28, 4105 Biel-Benken

BUURE-BRUNCH
Sonntag, 21. August 2016, 10 – 14 Uhr

30.– CHF / Person 
inkl. 1 Glas Prosecco
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Empfehlungen
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KursangeboteDies und Das

Vereine

SeniorInnen

Weitere Artikel finden Sie auf den 
Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

Geschichtenstunde 
für die Kleinen 
Am Mittwoch, 24. Au-

gust, sind wieder alle Kinder von 14.30 
bis 15 Uhr zur Geschichtenstunde einge-
laden. Es ist keine Anmeldung erforder-
lich. Wir freuen uns auf euch.

Lesung mit Dani von 
Wattenwyl 
2. September 19.30 Uhr
Aula Känelmatt 1 in Ther-
wil
Eintritt frei – Kollekte

Eine Veranstaltung der Bibliothek Therwil

Därwiler Fasnacht 2017
Einladung zum Plakettenentwurf
Fasnachtsplakette 2017

Endlich ist es so weit! 
Das Fasnachtskomitee 
freut sich auf möglichst 
viele aufgestellte, krea-
tive und echte Därwiler 
Sujetideen von euch. 

Mitmachen können alle Therwiler Ein-
wohnerinnen und Einwohner sowie alle 
«Exil»-Therwiler, welche an unserer 99er-
Fasnacht beteiligt sind. Ich weiss, bei die-
sem Wetter denkt niemand an die Fas-
nacht!
Aber ich bitte euch trotzdem; nehmt ein 
DIN-A4-Papier und einen Bleistift zur 
Hand und los gehts. Das Werk sendet ihr, 
mit einer kurzen Beschreibung des ausge-
spielten Sujets, bis spätestens 19. Sep-
tember an: Martin Vögtli, Witterswiler-
feldweg 39, 4106 Therwil

Fasnachtskomitee Därwil

Jan Rutishauser –
erhellende Antworten auf 
brennende Fragen

«Kabarett für schöne Menschen» nennt 
der junge Ostschweizer das, was er auf 
der Bühne bietet. Er ist mit seinem ersten 
abendfüllenden Programm «BurnOut» 
auf Schweizer Tournee und tritt in Therwil 
auf am Samstag, 27. August, um 20 
Uhr in der Aula Känelmatt I

Der Eintritt beträgt Fr. 28.– für Erwach-
sene, Fr. 18.– für Jugendliche. Vorverkauf 
in der Dorf-Drogerie Eichenberger oder 
bei www.kulturpalette.ch; Abendkasse. 
Dies ist eine Veranstaltung der Kultur-
Palette Therwil, mit Unterstützung durch 
die «MOBILIAR».

Therwil Vital
Einladung «Spielen + Plaudern»
Wir laden Sie herzlich ein zum Sommer-
nachmittag am Freitag, 26. August, 
14.30 Uhr, im reformierten Kirchge-
meindesaal «Güggel», Hinterkirchweg, 
Therwil. 
Unter dem Motto «SPIELEN + PLAU-
DERN» erwartet Sie ein abwechslungs-
reicher, unterhaltsamer Nachmittag mit 
Karten-, Brett-, Würfel – und Ballspielen. 
Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Lieblingsspiel 
mitbringen oder ein altes, in Vergessen-
heit geratenes Spiel kennen.
Im gemütlichen, fröhlichen Kreis trinken 
wir Kaffee und Tee, geniessen das Kuchen-
Buffet und halten ein «Schwätzchen».
Anmeldungen an: Frau Silvia Regazzoni, 
Tel. 061 721 71 52, oder 061 721 76 33, 
oder per E-Mail: silvia.regazzoni@ther-
wilvital.ch

THERWIL VITAL freut sich auf Sie.

Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service

Forum Freizeit und Weiterbildung Therwil

Geführte Basenfastenwoche nach der Sabine Wacker Methode

Basenfasten – das Fasten mit Früchten und Gemüse – erfreut sich immer 
grös serer Beliebtheit. Denn Basenfasten heisst: basisch essen, satt werden und 
dabei genussvoll entschlacken. Damit können Sie Ihren Säure-Basen-Haushalt in 
die Balance bringen und den Stoffwechsel entlasten.
Gerne begleite ich Sie in kleinen Gruppen (8–10 Personen) durch eine Basenfasten-
woche.
Datum: 2. bis 9. September
Zeit: Montag bis Freitag (Basenfasten) sowie je zwei Abbau-/Aufbautage
Kosten: Fr. 175.–, inkl. Unterlagen, täglichem Bewegungsprogramm,
 3 Info-Nachmittagen
Kursleitung: Sabine Cè-Bielmann, 5-E-Ernährungsberaterin,
 zertifizierte Basenfastenleiterin
Anmeldung: Telefon 061 721 88 10 /076 304 47 59, E-Mail: sabine.ce@sunrise.ch

Kinderkleider- 
und Spielzeugbörse

Fr/Sa, 9. und 10. September,
röm.-kath. Pfarreiheim Therwil
An der Kinderkleider börse verkaufen wir 
für Sie gut erhaltene Kleider, Schuhe und 
Spielsachen. Bitte beachten Sie, dass sich 
die Annahmezeit geändert hat!

Annahme:
Freitag, 9. September, 16–17.30 Uhr
Verkauf:
Freitag, 9. September, 18–19.30 Uhr, und 
Samstag, 10. September, 10–12 Uhr
Rückgabe:
Samstag, 10. September, 14–15 Uhr

In der Dorf Drogerie Eichenberger finden 
Sie ab 25. August nummerierte Kunden-
formulare und unsere Merkblätter mit 
allen wichtigen Angaben, über das Etiket-
tieren, den Ablauf etc. Wie immer können 
Sie Ihre Kundennummer auch via Mail 
bestellen. Selbstverständlich können Sie 
sämtliche Informationen auch auf unserer 
Website abrufen: www.therwiler-boerse.ch
Für weitere Auskünfte oder wenn Sie sich 
als HelferIn melden möchten, wenden Sie 
sich an Sandra Giess: Tel. 061 721 42 10 
oder E-Mail therwiler-boerse@outlook.com.

Ihr Börsen-Team

Gymnastik
für Junggebliebene
unter dem Patronat
der Pro Senectute
Kontaktadressen:
Rosmarie Voigt Mascarenhas, Telefon 061 
723 18 50, Gymnastikraum Mehrzweck-
halle, jeweils montags, 14.20 bis 15.20 
Uhr.
Doris Heinzmann, Telefon 061 411 50 26, 
Gymnastikraum, Mehrzweckhalle, je-
weils freitags, 9.15 bis 10.15 Uhr.
(Männer) Silvia Wetzel, Telefon 061 721 
26 58, Mehrzweckhalle, Erdgeschoss, je-
weils mittwochs, 14 bis 15 Uhr.

Nordic Walking 50 plus
mit Lilly Schmid
Start: Montagmorgen
beim Mühleboden-Schulhaus
Sommerzeit: 9 Uhr, Winterzeit: 9.30 Uhr
Telefon 061 721 32 19

Empfehlungen

Aktuelle Bücher aus dem 
Friedrich Reinhardt Verlag

www.reinhardt.ch

Prämie und Leasing gültig bis 30.09.2016. CR-V 1.6 i-DTEC Comfort 2WD, 5 Türen, 120 PS, 1597 cm3: Katalogpreis CHF 29 900.–, – Eco-Bonus CHF 5000.–, ergibt CHF 24 900.–. Monatliche 
Leasingrate bei einer freiwilligen ersten Leasingrate von 30% des Katalogpreises, einer jährlichen Fahrleistung von 10 000 km und einer Leasingdauer von 36 Monaten: CHF 99.–/Monat. Jährliche 
Gesamtkosten bei einem Zinssatz von 0% (effektiver Zinssatz 0,1%): CHF 9.– (exkl. Amortisation und Versicherung des Leasingobjekts). Leasingverträge werden nicht gewährt, falls diese zur 
Überschuldung der Konsumentin oder des Konsumenten führen. (Foto: CR-V 1.6 i-DTEC 4WD Executive, 5 Türen, 160 PS, 1597 cm3, Katalogpreis: CHF 41 800.–). Gesamtverbrauch kombiniert: 4,4-
7,7 l/100 km. CO2-Emissionen gemischter Zyklus: 115-179 g/km (Durchschnitt aller Neuwagen: 139 g/km). Energieeffizienz-Kat.: A-G. Finanzierung durch die Cembra Money Bank. Eco-Bonus CHF 
3000.– auf i-DTEC 4WD, CHF 2000.– auf i-VTEC 4WD.

Weitere Angebote sowie Eintausch und Leasing-Offerte 
erhalten Sie bei Garage Schmid sowie den unten 
aufgeführten Servicevertretern.

 GARAGE SCHMID
Ihr Honda Terminal Basel-Stadt und Baselland

Sternenhofstrasse 13, 4153 Reinach, Tel. 061 717 95 00 
info@garageschmid.ch, www.garageschmid.ch

Ihre Honda Lokalvertretungen
Auto Technik Birsfelden AG, Tel. 061 312 06 97
Ferocar AG Magden, Tel. 061 841 00 55
Garage Martin Abt AG Muttenz, Tel. 061 461 50 50
Rallye-Garage Müller GmbH Grellingen, Tel. 061 741 11 50
Wettsteingarage Arno Stöckli Basel, Tel. 061 691 22 58

HONDA CR-V 
NEUE PERSPEKTIVEN 

LEASING 0% 

ECO-BONUS

  BIS ZU 
             CHF 5000.–
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Offene Stellen

Veranstaltungen

Camping - und Caravaning -
Club beider Basel
www.tcscampingbasel.ch

Für unser Mitglieder-Sekretariat suchen wir per baldmöglichst eine

TEILZEIT-SEKRETÄRIN
(2–3 Stunden pro Woche – jeweils Montags 17.00–19.00 Uhr)

Für diese Stelle wenden wir uns an eine Person mit folgendem Profil:

• Teamfähig und freundlicher Umgang mit unseren Mitgliedern
• Kühlen Kopf in hektischen Situationen
• Deutsch in Wort und Schrift
•  Gewandt im Umgang mit MS-Programmen und einer modernen  

Büro-Infrastruktur
• Offen für Neues

Wir bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit entsprechender Entlöhnung.
Gerne erwarten wir Ihre Bewerbung an unser Sekretariat TCS Camping- und 
Caravaning-Club beider Basel, Hauptstrasse 76, 4153 Reinach, mit dem 
Vermerk Bewerbung. Für weitere Auskünfte steht Ihnen unser Vize-Präsident
Peter Flükiger unter Telefon 078 631 98 32 zur Verfügung. 11
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Garage Schäuble AG Binningen sucht:

Mitarbeiter/in für Autos
Reinigen und Aufbereiten
Aufgaben:
Reinigen Kundenfahrzeuge, Bedienung Waschanlage,
Aufbereitung Occasionen, Bereitstellung Neuwagen,
Fahrzeugüberführung, Mithilfe Werkstatt

Voraussetzung:
Freude am Auto, am Autowaschen und polieren,
guter Umgang mit Kunden, gutes Auge für Sauberkeit,
Fahrbewilligung, fleissig, selbstständig und zuverlässig

Interessenten melden sich bitte bei Urs Gsell
Garage Schäuble AG, Baslerstrasse 51, 4102 Binningen

11
6

6
9

97

HARDEGGER 
Sonntag, 21. August 
11.00 Kemmeriboden inkl. ME Fr. 68.- 

Freitag, 26. August 
09.00 Klausenpass inkl. ME Fr. 80.- 

Sonntag, 28. August 
11.00 Wägitalersee inkl. ME Fr. 66.- 

Mittwoch, 31. August 
13.00 Emmental - Lüderenalp Fr. 32.- 

Mauterndorf 27.08. - 02.09. ab Fr.   725.- 
Apulien 02. - 09.10. ab Fr. 1345.- 
Gardasee 19. - 23.10. ab Fr.   635.- 
Ascona 26. - 30.10. ab Fr.   740.- 

Ferienwoche 
Seefeld/Pertisau 25.09. - 02.10.ab Fr. 795.- 

Verlangen Sie unser Reise-  
und Monatsprogramm 

061 317 90 30 
www.hardeggerag.ch 

 

 

 

 

senden an: Frau Manuela Koller manuela.koller@azmedien.ch 

 

 

 

Inserat für die BiBo und Wochenblatt (Birseck/Dorneck) Ausgabe vom  

Donnerstag, 18. August 2016. 
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Unsere modern geführte Gemeindeverwaltung versteht sich als Dienstleistungszent-
rum für die Einwohnerschaft. Zur fachlichen Unterstützung des Teams Steuern suchen 
wir per 1. Dezember 2016 oder nach Vereinbarung eine kompetente, dienstleistungs-
orientierte und kommunikative Persönlichkeit als 

Sachbearbeiter/-in Steuern 80–100 % 

Die Stelle ist vorerst auf 1 Jahr befristet (mit der Möglichkeit auf eine Festanstellung). 

Der Aufgabenbereich umfasst:
•  Veranlagung von unselbständig Erwerbenden, einschliesslich der damit verbunde-

nen administrativen Aufgaben
• Zusammenarbeit mit Amtsstellen und Behörden
• Auskünfte an Steuerpflichtige
• Mithilfe in der Administration

Ihr Profil: Sie bringen eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, nach Möglich-
keit eine Weiterbildung als Sachbearbeiter/-in Steuern und Erfahrung im Steuerwesen 
oder in einem ähnlichen Umfeld mit. Sie sind kontaktfreudig, teamfähig und haben ein 
grosses Flair für Zahlen. Die Routine im Einsatz von EDV sowie gute mündliche und 
schriftliche Deutschkenntnisse (Fremdsprachen von Vorteil) runden Ihr Profil ab. 

Wir bieten eine interessante Anstellung mit fortschrittlichen Arbeitsbedingungen und 
Sozialleistungen. Für Auskünfte zum Aufgabengebiet steht Ihnen unser Ressortleiter 
Steuern Karthipan Thanabalasingam, Tel. 061 426 10 20, gerne zur Verfügung. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Foto bis 16.9.2016 an Gemeinde Bottmingen,  
z.H. Michèle Givel, Ressortleiterin Personalwesen, Schulstrasse 1, 4103 Bottmingen. 

Gemeinde 
Bottmingen
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Wir bieten eine spannende und abwechslungsreiche Lehre, bei der du die unterschiedlichsten 
Tätigkeiten in einer Gemeindeverwaltung kennenlernen kannst. 




























Dann sende uns deine Bewerbungsunterlagen mit Foto und Multicheck bis am 30. September 2016 
an: Gemeindeverwaltung Bottmingen, Michèle Givel, Ressortleiterin Personalwesen & Berufsbildung, 

Schulstrasse 1, 4103 Bottmingen.

4 - 6 überzeugende und interessante Bewerber/innen erhalten nach Bewerbungseingang eine 
Einladung zu einem abwechslungsreichen und spannenden Schnuppertag, der am 18. Oktober 2016 

stattfindet – reservier diesen Tag bereits jetzt! 

Hast du noch Fragen? Dann melde dich bei Michèle Givel unter 061 426 10 51, oder 
michele.givel@bottmingen.bl.ch 

Wir freuen uns, dich kennenzulernen! 

Das Team der Gemeindeverwaltung Bottmingen 

Wir bieten eine spannende und abwechslungsreiche Lehre, bei der du die unter-
schiedlichsten Tätigkeiten in einer Gemeindeverwaltung kennenlernen kannst.
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Das Team der Gemeindeverwaltung Bottmingen 

Dann sende uns deine Bewerbungsunterlagen mit Foto und Multicheck bis am 
30. September 2016 an: Gemeindeverwaltung Bottmingen, Michèle Givel,  

Ressortleiterin Personalwesen & Berufsbildung, Schulstrasse 1, 4103 Bottmingen.

4–6 überzeugende und interessante Bewerber/innen erhalten nach Bewer-
bungseingang eine Einladung zu einem abwechslungsreichen und spannenden 

Schnuppertag, der am 18. Oktober 2016 stattfindet –  
reservier diesen Tag bereits jetzt!

Hast du noch Fragen? Dann melde dich bei Michèle Givel unter 061 426 10 51, 
oder michele.givel@bottmingen.bl.ch

Wir freuen uns, dich kennenzulernen!

Das Team der Gemeindeverwaltung Bottmingen 11
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Café Konditorei Helfenstein
Aesch, Basel und Dornach
Seit über 26 Jahren verwöhnen wir
unsere anspruchsvolle Kundschaft mit
hervorragenden Produkten aus eigener
Konditorei und Confiserie und suchen
nun

Filialleiterin
für unsere Filiale Dornach per Oktober
2016 oder nach Vereinbarung

Anforderungen:
Ein Abschluss im Detailhandel
Erfahrung im Lebensmittelverkauf,
Café-Service
Erfahrung im Führen eines kleinen
Mitarbeiterteams
Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort
und Schrift
Flexibilität , Wochenend- und Ferien-
ablösungen
Sie erstellen Arbeits- und Ferienpläne
Sind verantwortlich für das Hygiene-
konzept und deren Protokolle
Belastbar, kundenorientiert
mit Flair für unternehmerisches Denken

Wir bieten:
Ein angenehmes Arbeitsumfeld
Sehr grosse Eigenverantwortung
und selbstständiges Arbeiten
Abwechslungsreichen und sicheren
Arbeitsplatz

Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen senden Sie bitte an:
konditoreihelfenstein@hotmail.com
Café Konditorei Helfenstein
Alex Helfenstein
Hauptstrasse 85
4147 Aesch

* Plausch; eine Mischung aus Gesellig-
keit, Spass und Freude

* Aktiv & Team Spirit; für aktive Men-
schen, die im Team etwas Besonderes 
erleben möchten

* Genuss & Gemütlichkeit; Einmal 
zurücklehnen und geniessen

* Kultur & Wissen; Gemeinsam Neues 
aufspüren oder zusammen auf 
Entdeckungstour gehen

GRUPPENREISEN VOM SPEZIALISTEN

061 765 85 00
www.eurobus.ch

Gerne senden wir Ihnen unseren 
84-seitigen Katalog «Gruppenreisen 
vom Spezialisten» mit 80 Vorschlägen.

www.rustexpress.ch

Täglich ab Basel Badischer Bahnhof.
Sie können direkt online buchen!

Sie schätzen selbständiges, verantwortungsvolles Arbeiten 
und suchen eine neue Herausforderung? 

Wir suchen genau Sie!

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen an: 
Spitex Reinach GmbH, Sandra Ebner, Kägenstrasse 17, 4153 Reinach  
oder per E-Mail an: bewerbung@spitex-reinach.ch.

	  

	  

Die Spitex Reinach GmbH sucht an ihrem Standort in Aesch zur 
Verstärkung des engagierten Teams eine 

Dipl. Pflegefachperson HF 40–60% 
für vorwiegend Abend- und Wochenendeinsätze 

Zu den Tätigkeiten in dieser interessanten und anspruchsvollen 
Funktion gehören: Pflege und umfassende Betreuung unserer Klien-
tinnen und Klienten, Zusammenarbeit mit Angehörigen, Hausärzten 
und anderen an der Pflege Beteiligten, interdisziplinäre Zusammen-
arbeit mit anderen Bereichen und externen Organisationen. Sie  
verfügen über den Führerschein Kat. B. und idealerweise über ein 
eigenes Auto.  

Wir bieten eine fundierte Einarbeitung in ein abwechslungsreiches 
Aufgabengebiet, fortschrittliche Anstellungsbedingungen und  
Sozialversicherungsleistungen sowie gute berufsspezifische Weiter-
bildungsmöglichkeiten und eine familienfreundliche Personalpolitik. 

Weitere Informationen zu unserer offenen Stelle finden Sie unter  
www.spitex-reinach.ch.Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
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BiBo online: 
www.bibo.ch

Jede
Woche
aktuelle

Angebote
unter
dieser
Rubrik



Gemeinde- 
informationen

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13  
Telefon 061 726 89 89 
Fax 061 726 89 88 
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag   8.30–11.30 Uhr und   
 14.00–18.30 Uhr 
Dienstag   8.30–11.30 Uhr
Mittwoch   8.30–11.30 Uhr und   
   14.00–16.00 Uhr 
Donnerstag    8.30–11.30 Uhr
Freitag    8.30–11.30 Uhr und  
  14.00–16.00 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Sibylle Haussener 
Telefon 061 721 59 61 
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr 
nach Vereinbarung unter Telefon  
061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80 
In dringenden Fällen ausserhalb der  
Bürozeiten: Telefon 079 269 66 78

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 und  
079 241 90 64

Gemeindepolizei:
Jörg Linder, Telefon 061 726 89 74 und  
079 796 29 34 
Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung.  
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin  
Telefon 079 645 95 10 (tagsüber) und  
Telefon 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 und 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90 
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40
 
Weitere Adressen finden Sie im  
Telefonbuch unter «Gemeinde» oder in 
den verschiedenen  Rubriken unserer 
Homepage www.ettingen.ch.

Die Gemeindehomepage

www.ettingen.ch

Schliessung der  
Gemeindeverwaltung, 
des Werkhofs und des 
Hauswartdienstes
Wegen eines Personalanlasses bleiben 
die Gemeindeverwaltung, der Werkhof 
und der Hauswartdienst morgen Frei-
tag, 19. August 2016, den ganzen Tag 
geschlossen.
In dringenden Notfällen kann unter der 
Tel.-Nr. 079 269 66 78 der Gemeinde-
verwalter Hans Rudolf Aeberhard kon-
taktiert werden.
Wir danken für Ihr Verständnis.
Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

Wahl der Sozialhilfe-
behörde Ettingen vom  
25. September 2016
Nichtzustandekommen der 
Stillen Wahl, Wahlprospektver-
sand und Publikationen im BiBo
Nachdem am Stichtag (48. Tag vor der 
Wahl) die Zahl der eingereichten Wahlvor-
schläge ungleich der Zahl der zu Wählen-
den ist, findet am 25. September 2016 die 
Wahl der Sozialhilfebehörde Ettingen an 
der Urne statt.
Die Kandidatinnen und Kandidaten wer-
den gebeten, ihre Kandidaturen in geeig-
neter Form bekannt zu machen. Hierfür 
organisiert die Gemeindeverwaltung ei-
nen gemeinsamen Wahlprospektversand.
Das Einpacken für diesen Wahlprospekt-
versand findet am Donnerstag, 25. Au-
gust 2016, 19 Uhr, im Sitzungszimmer im 
2. OG der Gemeindeverwaltung Ettingen 
unter folgenden Bedingungen statt:
–  Die Kandidierenden werden gebeten, 

ihre Wahlprospekte am 25. August 2016 
mitzubringen.

– Lieferung von 2500 Wahlprospekten.
–  Wahlprospekte müssen in ein B5-Kuvert 

passen.
–  Die Wahlprospekte werden durch die 

Parteien resp. Kandidierenden einge-
packt (mind. 2 Helferinnen oder Helfer 
pro Wahlprospekt).

Gleichzeitig haben die Kandidatinnen und 
Kandidaten das Anrecht, sich in den Aus-
gaben des BiBo vom 8. und 15. September 
2016 ihrer Wählerschaft vorzustellen (mit 
Porträtfoto, Textumfang inkl. Leerzeichen 
maximal 1500 Zeichen). Beiträge von Par-
teien und Leserbriefe mit eindeutigem Be-
zug zu den Gemeindewahlen (gleicher 
Textumfang, jedoch ohne Porträtfoto) 
sind ab sofort möglich. Gemeinderat

Aufgebot zur  
obligatorischen  
Feuerwehr-Rekrutierung
Die Feuerwehr Ettingen sucht jedes Jahr 
neue Mitglieder als Ersatz für weggezo-
gene oder altershalber ausgeschiedene 
Feuerwehrleute.

Gemäss § 5 Abs. 1 und 2 Feuerwehr-Reg-
lement der Gemeinde Ettingen vom 10. 
Dezember 2013 sind alle Einwohnerinnen 
und Einwohner vom 20. bis 45. Altersjahr 
feuerwehrdienstpflichtig.

Gestützt auf § 6 Abs. 1 Feuerwehr-Regle-
ment bietet der Gemeinderat Ettingen die 
Dienstpflichtigen wie folgt zur obligatori-
schen Rekrutierung auf:

Alle Einwohnerinnen und Einwohner 
des Jahrgangs 1997 sowie alle Neuzu-
züger/innen der Jahrgänge 1996 bis 
1977 (Zuzugsdatum zwischen 1.8.2015 
und 31.7.2016)

Datum:
Nachname beginnt mit A–K: 
Donnerstag, 22. September 2016
Nachname beginnt mit L–Z: 
Dienstag, 27. September 2016

Zeit: 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Ort:  Feuerwehrmagazin Ettingen, 

Brühlmattweg 5, 4107 Ettingen

Diesem Aufgebot ist Folge zu leisten (§ 6 
Abs. 2 Feuerwehr-Reglement), weshalb 
das Erscheinen an der Rekrutierung für 
die obenerwähnten Personen obligato-
risch ist. Sollten Sie verhindert sein, müs-
sen Sie sich abmelden. Bei unentschuldig-
tem Fernbleiben kann der Gemeinderat 
gestützt auf § 16 Feuerwehr-Reglement 
eine Busse aussprechen.

Begründete Entschuldigungen richten Sie 
bis spätestens 10 Tage vor der Rekrutie-
rung schriftlich an:

E-Mail: gemeindeverwaltung@ettingen.ch
Postalisch: Gemeinde Ettingen
 Zentrale Dienste
 Kirchgasse 13, 4107 Ettingen

Eine telefonische Abmeldung ist nicht 
möglich.

Feuerwehrpflichtige, die keinen Feuer-
wehrdienst leisten, haben gemäss § 11 
Feuerwehr-Reglement eine jährliche Er-
satzabgabe zu entrichten.

Vor dem Eintritt in die Feuerwehr hat 
zwingend eine ärztliche Untersuchung zu 
erfolgen, deren Bestehen Voraussetzung 
für die Aufnahme in die Feuerwehr Ettin-
gen ist. Bitte beachten Sie, dass für den 
aktiven Feuerwehrdienst mindestens 
Mundart verstanden und Hochdeutsch 
gesprochen werden muss.

Gemeinderat

Gemeindeversammlung 
vom Mittwoch, 31. August 
2016, entfällt
Mangels beschlussfähiger Traktanden 
entfällt die Gemeindeversammlung vom 
Mittwoch, 31. August 2016. Die nächste 
Gemeindeversammlung findet am Don-
nerstag, 8. Dezember 2016 statt.
Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

Veranstaltungskalender 2016
Datum Anlass / Wer Ort
18. August
12 Uhr

Mittagstisch 
Ettige mitenand

Blumenrain,  
Therwil

18. August
14–17 Uhr

Senioren-Nachmittag
Frauenverein Ettingen

Kath. Pfarreiheim

19. August
ganztags

Ausflug Chor Insel Mainau
Kirchenchor Ettingen

20.–22. August Rennrad-Tour in 24 Stunden ans Meer
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Oberried nach
Savona (I)

21. August
11 Uhr

Ökum. Gottesdienst für Gross und Klein 
zum Schulanfang, Ref. Kirchgemeinde

Kath. Kirche

21. August
19 Uhr

Taizé-Gottesdienst
Reformierte Kirchgemeinde

Ref. Kirche,  
Therwil

23. August
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

24. August
14.30 Uhr

Kino mit Zvieri: Live is life 2
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

24. August
18.30 Uhr

Konf-Infoabend für Eltern und Konfir-
mandInnen, Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

24. August
19–22 Uhr

Blockhüttenfest
Frauenverein Ettingen

Treffpunkt
bei der Linde

27.–28. August Bike-Rennen
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Schänzli,  
Muttenz

28. August
10 Uhr

10 Jahre Wegbegleitung, ökum. Gottes-
dienst, Reformierte Kirchgemeinde

Kath. Kirche,  
Therwil

28. August
10 Uhr

Familienbummel
Männerriege Ettingen

Gmeindeverwaltung

29. August
19.45 Uhr

Schnupperprobe 
Gugger-Gugge Ettigä

Aula, Schulanlage 
Hintere Matten

30. August
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

31. August
15 Uhr

Kroggis Bus-Geschichten mit Nicole 
Meile, Gemeinde- und Schulbibliothek 
Ettingen

Bibliothek,
Ettingen

5. September
18–21 Uhr

Tonschalen gestalten 
Frauenverein Ettingen

LehmHuus Aesch

6. September
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein 
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

8. September
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain Therwil

8. September
14–17 Uhr

Senioren-Nachmittag 
Frauenverein Ettingen

kath. Pfarreiheim

9.–11. September Bike-Weekend 
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Tessin

10. September
11–18 Uhr

Gartenfest 
Mattenheim

Mattenheim

10. September
18 Uhr

Zämme fyyre – zämme ässe, Gottes-
dienst für Gross und Klein mit gemein-
samem Nachtessen
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

11. September
11 Uhr

Gottesdienst zur Einweihung der 
renovierten Kirche Therwil
Reformierte Kirchgemeinde

Ref. Kirche
Therwil

11. September
anztags ab 10 Uhr

Familienbummel
Obstbauverein Ettingen und Umgebung

Torgler-Ranch

13. September
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

18. September
10 Uhr

Bettag. Ökumenischer Gottesdienst mit 
Kirchenchor und Musikverein
Kirchenchor Ettingen

Beginn im Rekizet

18. September Club-Rennen
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Ettingen

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den 
 Vereinen bzw. Veranstaltern.

Sammeln von Früchten 
auf fremden Grund-
stücken verboten
Das Ablesen von Früchten von fremden 
privaten Bäumen sowie das Aufsammeln 
von am Boden liegenden Früchten auf 
fremden privaten Grundstücken stellt ei-
nen Eingriff in fremdes Eigentum dar und 
ist nicht nur unanständig, sondern verbo-
ten. Selbst wenn es so aussieht, dass z.B. 
aufgrund von abgefallenen Baumnüssen 
das Grundstück nicht regelmässig bewirt-
schaftet wird, gehören die Nüsse dem 
Grundeigentümer und dieser möchte sie 
allenfalls zu einem späteren Zeitpunkt 
aufsammeln. Der Gemeinderat bittet die 
Bevölkerung, auf das Ablesen und Auf-
sammeln von Früchten auf fremden priva-
ten Grundstücken zu verzichten und das 
fremde Eigentum entsprechend zu res-
pektieren.  Gemeinderat

Gratulation
Wir gratulieren Brun Samuel aus Ettin-
gen zu seiner Qualifikation für die Teilnah-
me am Eidgenössischen Schwing- und 
Älplerfest und wünschen ihm für die be-
vorstehenden Wettkämpfe viel Erfolg. 
Das «Eidgenössische» findet vom 26. bis 
28. August 2016 in Estavayer-le-Lac statt.

Gemeinderat

Baustellen-Info:
Deckbelagsarbeiten Therwi-
lerstrasse – Totalsperrung 
zwischen Bahnhof Ettingen  
bis Therwil

Für den Einbau des Deck-
belags muss die Therwi-
lerstrasse zwischen dem 
Bahnhof Ettingen bis zur 
Gemeindegrenze Therwil 

am Wochenende vom Freitag, 26. Au-
gust 2016, 19.00 Uhr, bis Montagmor-
gen, 29. August 2016, 5.00 Uhr, für 
sämtlichen Verkehr gesperrt werden.

Bis Samstag, 19.00 Uhr, ist aber die Zu-
fahrt in das Quartier Kammermatten so-
wie zu den Denner- und Migros-Filialen ab 
der Hauptstrasse via Landskronweg mög-
lich. Die Buslinie 68 und die Tramlinien 10 
und 17 verkehren wie gewohnt. Die Fuss-
gänger können die vorhandenen Trottoirs 
benutzen. Der neue Fussgänger-Bahn-
übergang wird in dieser Zeit ebenfalls ge-
sperrt. Zur Querung der Therwilerstrasse 
wird der Fussgängerstreifen an der Haupt-
strasse (Höhe Tramhaltestelle «Ettingen 
Bahnhof») empfohlen. Mit Behinderungen 
muss gerechnet werden.
Alle Haushalte in Ettingen werden mittels 
Flugblatt mit angefügten Übersichtsplä-
nen für die grossräumigen Umleitungen 
informiert.

Für Auskünfte steht Ihnen die Bauleitung 
(Herr G. Götschi, Glaser Saxer Keller AG, 
Tel.-Nr. 061 425 92 20) gerne zur Verfügung.
Wir bitten Sie um Verständnis für diese un-
umgänglichen Verkehrsbeschränkungen 
und allfällige Störungen durch Baulärm.

Gemeindeverwaltung, Bauabteilung

Baustellen-Info:
Verzögerung Fer-
tigstellung bauli-
che Massnahmen 
Bahnübergänge 
Hauptstrasse / 

Therwilerstrasse und Flüh-
bergweg

Wegen der anhaltend schlechten Witte-
rung in der Anfangsphase und wegen 

Mehraufwand im Bereich Werkleitungs-
bau kommt es zu Verzögerungen bei der 
Fertigstellung der baulichen Massnahmen 
an den beiden Bahnübergängen Haupt-
strasse/Therwilerstrasse und Flühberg-
weg.

Durch die eingetretene Verzögerung hat 
die Bauherrschaft in Absprache mit Ge-
meinde, Bauleitung und Bauunterneh-
mung auf eine kurzfristige provisorische 
Öffnung des Bahnübergangs Flühberg-
weg verzichtet und belässt das Umlei-
tungsregime für das nordöstliche Quartier 
von Ettingen bis zum Abschluss sämtli-
cher Bauarbeiten.

Wenn die witterungsabhängigen Deckbe-
lagsarbeiten wie terminiert am Wochen-
ende vom 27./28. August 2016 ausgeführt 
werden können, wird die gesamte Bahnsi-

cherungsanlage Hauptstrasse/Therwiler-
strasse/Flühbergweg mit den zugehörigen 
Schranken, Lichtsignalanlagen und gesi-
cherten Fussgängerübergängen mit Ab-
schluss der baulichen Restarbeiten ab der 
zweiten Septemberhälfte in Betrieb ge-
nommen.

Für Auskünfte steht Ihnen die Bauleitung 
(Herr G. Götschi, Glaser Saxer Keller AG, 
Tel.-Nr. 061 425 92 20) gerne zur Verfü-
gung.
Für Ihr Verständnis danken wir Ihnen.

Gemeindeverwaltung, Bauabteilung
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Am vergangenen Sonntag fand der 
vom Turnverein Ettingen organisierte 
Anlass «Der Schnällscht Ettiger» 
statt. Es herrschte eine muntere und 
fröhliche Stimmung.  

Das Wetter meinte es gut mit dem Turn-
verein Ettingen: Denn wie am letzten Wo-
chenende der Sommerferien jeweils üb-
lich, lud der engagierte Verein zum 
Wettkampf «Der Schnällscht Ettiger» ein. 
«Diesen Anlass organisieren wir seit mehr 
als 20 Jahren und er ist noch heute sehr 
beliebt», sagt Evi Meier vom Turnverein 
Ettingen. 130 Mädchen und Jungen ab 
Jahrgang 2004 bis 2012 und jünger rann-
ten um den Titel des schnellsten Ettingers 
ihrer Altersklasse. Für alle Teilnehmenden 
gab es nach dem Wettkampf eine Glace. 

Freude am Sport. Je nach Jahrgang 
mussten die Kinder unterschiedlich lange 
Strecken zurücklegen: Für den Jahrgang 
2004 gab es 80 Meter zu rennen, für die 
ganz kleinen Sprinter 30 Meter. Für (fast) 
jeden Jahrgang gab es einen ersten, zwei-
ten und dritten Platz. Der Wettkampf star-
tete bei strahlendem Sonnenschein mit 
den ältesten Jahrgängen um 9.30 und en-
dete nach 11 Uhr mit den Finalläufen, in 
denen die Besten eines Jahrgangs gegen-
einander antraten. Es herrschte eine fried-
liche und muntere Stimmung, wobei die 
Freude am Sport und am geselligen Zu-
sammensein im Vordergrund standen – 
nicht die Konkurrenz. Neben dem Sport-
platz «Hintere Matten» hatte der Verein 

noch ein kleines «Festbeizli» aufgestellt, 
wo man sich nach den Wettkämpfen mit 
Getränken, Grilladen und Kuchen stärken 
konnte. 

Sportliche Kinder. «Früher gab es am 
letzten Wochenende der Sommerferien 
immer ein Korbball-Turnier. Doch leider 
haben immer weniger Menschen daran 
teilgenommen», berichtet Meier zur Ge-
schichte des Anlasses. So gründete der 
Turnverein den Anlass «Der Schnällscht 
Ettiger» und hoffte, so die Menschen 
«wieder auf die Sportanlage zu locken». 
Das ist offensichtlich gelungen, denn die 
Kinder von heute sind für Sport sehr wohl 
zu begeistern: «Hier hat vor allem bei den 
Kindern wieder eine Trendwende stattge-
funden. Im Jugendsport des Vereins ha-
ben wir in Ettingen über 100 Kinder. Ei-

gentlich wären es noch viel mehr, doch 
wir können leider nur eine begrenzte Zahl 
aufnehmen, da Ettingen nicht genügend 
Sportanlagen zur Verfügung stellen 
kann», berichtet Meier. 

Engagierter Verein. Der Turnverein ist 
als einer der grössten Vereine ein nicht 
wegzudenkender Teil des Dorflebens in 
Ettingen und organisiert diverse Anlässe, 
wie etwa das «Eierlesen» im Frühling. 
«Bei uns kann man im eigenen Dorf Sport 
treiben und dabei nette Leute kennenler-
nen», so Meier. Durch die Verbindung von 
Sport und gesellschaftlichen Anlässen  
gibt der Verein Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen die Chance, sich auf einfa-
che Art zu integrieren und am Dorfleben 
teilzunehmen. 

Text und Fotos: Caspar Reimar

«Dr Schnällscht Ettiger»: 130 Kinder rennen um begehrten Titel

Bürgergemeinde

Einladung aller stimmbe-
rechtigten Bürgerinnen 
und Bürger von Ettingen 
zur 
Ausserordentlichen 
Bürger gemeinde-Versammlung

Montag, 22. August 2016, 
19.30 Uhr 

Pfarreiheim, Kirchgasse, Ettingen

Traktanden: 
1. Begrüssung

2. Protokoll der letzten Bürgergemein-
de-Versammlung vom 26. Mai 2016

3. Orientierung und Beschlussfassung 
über den Kauf der Parzellen-Nrn. 
961, 963, 980, 983, 986 und 993, 
Birkenweg 1, 3 und 5 inkl. Garagen, 
Grundbuch Ettingen und Ermächti-
gung an den Bürgerrat, die Verkaufs-
verträge abzuschliessen

4. Diverses

Die Gemeindepolizei  
informiert – Lärm und 
Nachtruhe
Die warmen Tage sind da und auch in 
Ettingen wird rege in Gärten, auf Bal-

Abfallkalender

Hauskehricht und brennbares  
Kleinsperrgut
in der Regel jeden Dienstag 
(siehe Abfallkalender)

Biosammlung
Mittwoch, 24. August 2016

Gartenabraum wie Baum- und 
Strauchschnitt, Laub, Rasen und Grä-
ser (frisch oder getrocknet), organi-
sche Rüstabfälle und Speisereste.
In Behältern wie Grüngutcontainern, 
Gartenbags oder in Bündeln mit Hanf-, 
Sisal- oder Kokosfaserschnur zusam-
mengebunden (Grüngut).

Speisereste und sonstige organi-
sche Abfälle sind zwingend in 
Grüngutcontainern zu entsorgen. 
Jahresvignetten für die Grüngut-
container sind auf der Gemeinde-
verwaltung und bei der Poststelle 
Ettingen erhältlich.
Bereitstellung bis 7 Uhr

Papier/Karton
Mittwoch, 7. September 2016, (in der 
 Regel jeden 1. Mittwoch des Monats)

Häckseldienst
Mittwoch, 14. September 2016 

Brennbares Grob-Sperrgut
Mittwoch, 19. Oktober 2016

Metall-Abfuhr
voraussichtlich April 2017 (genaues 
Datum steht noch nicht fest).
Altmetallabgabe beim Werkhof nach 
telefonischer Vereinbarung unter 079 
241 90 64 möglich.

Feuerwehr  
(Auszug aus dem 
Jahres programm 
2016)

Mittwoch, 24. August
19.30–22 Uhr Leitungsausschuss 
 Feuerwehr

Samstag, 27. August
12–18 Uhr Mannschaftsübung/ 
 Tagespikett extern

Mittwoch, 7. September
19.30–22 Uhr Fahrübung alle Fahrer 
 inkl. Kdo

Mittwoch, 14. September
19.30–22 Uhr Of & Wm-Übung

Mittwoch, 21. September
19.30–22.15 Uhr Mannschaftsübung

Kommission

Bring- und Holtag
Samstag, 3. September 2016
Nur gut erhaltene und funktions-
tüchtige Artikel! 

Schulhaus Hintere Matten
Bringen: 9–11 Uhr
Holen: 9–12 Uhr
Verpflegung: Ludothek

Grosse Elektrogeräte, grosse Möbel, 
Teppiche, Schuhe, Skis und Skischuhe, 
Blumentöpfe, Koffer werden nicht 
entgegengenommen.
Weitere Details folgen noch!

Baugesuche
Baugesuch  Nr. 0690/2016
Parzelle(n)  Nr. 4220
Projekt: Mehrfamilienhaus Autounter-
stände; Neuauflage: Projekt verschoben, 
Elblingstrasse, 4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Geniale + Urban Archi-
tekten GmbH, Baselstrasse 21, 4153 Rei-
nach
Projektverfasser/in: Geniale + Urban Ar-
chitekten GmbH, Baselstrasse 21, 4153 
Reinach
Auflage bis: 29.08.2016

Baugesuch  Nr. 1329/2016
Parzelle(n)  Nr. 4634
Projekt: Kamin für Cheminée-Ofen, Bur-
gunderstrasse 16, 4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Rüegg-Studio Basel, 
Therwilerstrasse 7, 4107 Ettingen
Projektverfasser/in: Rüegg-Studio Basel, 
Therwilerstrasse 7, 4107 Ettingen
Auflage bis: 29.08.2016

Baugesuch  Nr. 1344/2016
Parzelle(n) Nr. 141
Projekt: Zweckänderung: alt Garage in 
neu Wellnessraum, Richenmattweg 7, 
4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Meury Pascal, Sulper-
gäcker 11, 5430 Wettingen 2
Projektverfasser/in: PROG BAL AG, Dür-
renmattweg 80, 4123 Allschwil
Auflage bis: 29.08.2016

Innerhalb der Auflagefrist können die  
Pläne während den Öffnungszeiten auf 
der Gemeindeverwaltung bei der Bau-
abteilung eingesehen werden.
Einsprachen sind innerhalb der Auflage-
frist schriftlich an das Bauinspektorat  
Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 4410 
Liestal, zu richten. Sie sind innert zehn  
Tagen nach Ablauf der Auflagefrist zu  
begründen.

Mitarbeit in der  
Kulturkommission

Kultur ist die Grundlage einer solidari-
schen und funktionierenden Gesell-

schaft, sie ist deren treibende Kraft und 
bildet und stärkt ihre Identität.

Dieses Zitat von Moritz Leuenberger hat 
sich die Kulturkommission als Credo über 
ihr Pflichtenheft gestellt. In diesem Sinn 
macht sie sich seit bald drei Jahren stark 
für die Erhaltung, Förderung und Vermitt-
lung des kulturellen Schaffens in der Ge-
meinde. Dabei soll der Pflege der traditio-
nellen Kultur sowie der Förderung eines 
zeitgenössischen und jungen Kulturschaf-
fens der gleich wichtige Platz eingeräumt 
werden.

Weiter engagiert sich die Kulturkommissi-
on für die Realisierung guter Rahmenbe-
dingungen, welche kulturelle Aktivitäten 
und Projekte von Vereinen und anderen 
Bevölkerungskreisen erst möglich ma-
chen.

Auf die nächste Amtszeit sucht die Kultur-
kommission neue Kräfte, welche Freude 
haben, an dieser interessanten und um-
fassenden Aufgabe mitzuwirken und mit-
zugestalten. Für Fragen steht Ihnen die 
Präsidentin, Bea Brodmann Bayer, gerne 
zur Verfügung, bea.brodmann@bluewin.ch, 
Telefon 061 721 08 17.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Melden Sie sich bis am 31. August 2016 
unter
Gemeindeverwaltung Ettingen
Patrick Rüegg
Kirchgasse 13, 4107 Ettingen
patrick.rueegg@ettingen.ch
 Gemeindeverwaltung,  

Zentrale Dienste

Mädchen Oase in Ettingen
Es ist wieder soweit! Die zweimal im Jahr 
stattfindende Mädchen Oase findet am 
Sonntag, 18. September 2016, statt. 
Dieses Mal ist der Veranstaltungsort  
Ettingen.
Genauere Informationen sind im BiBo  
unter der Rubrik Leimental zu finden.

Gemeindeverwaltung,  
Kinder- und Jugendarbeit

kons und Sitzplätzen grilliert und gefei-
ert. Dass es dabei auch mal etwas lauter 
werden kann, ist eigentlich vorherseh-
bar. Das Polizeireglement der Gemeinde 
Ettingen sieht aber unter § 4 (Nachtru-
he, Haus- und Gartenarbeiten, Apparate 
und Musikinstrumente) unter Abs. 1 die 
Nachtruhe zwischen 22.00 und 6.00 Uhr 
vor. In dieser Zeit sind Betätigungen und 
private Veranstaltungen, die Drittperso-
nen in ihrer Ruhe stören, verboten. Um 
unnötige Lärmbeschwerden zu vermei-
den, ist eine gute Kommunikation zwi-
schen Ihnen und Ihren Nachbarn unum-
gänglich. Informieren Sie Ihre Nachbarn 
bereits im Vorfeld des geplanten Grill-
abends. Ihre Nachbarn werden es zu 
schätzen wissen und werden sicherlich 
auch etwas mehr Toleranz gegenüber 
Lärm zeigen.

Sollte es dennoch zu Lärmbeschwerden 
kommen, wird die Gemeindepolizei den 
Sachverhalt genau abklären und nöti-
genfalls die Verursacher verzeigen. Kos-
ten für ausrückende Polizei oder Securi-
tas werden dem Verursacher verrechnet. 
Zudem kann der Gemeinderat eine Bus-
se von bis zu Fr. 1000.– aussprechen.

Die Gemeindepolizei wünscht Ihnen ei-
nen herrlichen Sommer und abendliche 
Akti vitäten mit Vernunft und Augen-
mass.

Gemeindeverwaltung,  
Gemeindepolizei

Obligatorisches  
Schiessen 2016  
für schiesspflichtige  
Ettinger Wehrmänner
3. Obligatorisches (letztes im 2016):
Samstag, 27. August 2016, 
9.00–11.30 Uhr

Mitbringen: Aufgebot, Dienst- und 
Schiessbüchlein, Ausweis
Bei Fragen steht Angelus Wismer, Vor-
standsmitglied der Feldschützen Pfeffin-
gen, unter 079 474 05 15, gerne zur Ver-
fügung.

Donnerstag, 18. August 2016 EttingenEttingenNr. 33
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te der verbotenen invasiven gebiets-
fremden Pflanzen, was bedeutet, dass 
sich die Pflanze nicht unkontrolliert ver-
breiten und vermehren darf.

Leider ist die Kanadische Goldrute oft 
auch in privaten Gärten zu finden.

Für die Bekämpfung im Siedlungsgebiet 
sind wir auf Ihre Unterstützung angewie-
sen. Bitte melden Sie Beobachtungen der 
Pflanze auf dem Gemeindegebiet dem 
Gemeindewerkhof (Tel. 061 721 50 73).
Aufgrund des massenhaften Vorkommens 
ist in weiten Teilen der Schweiz an eine 
vollständige Ausrottung der Pflanze nicht 
mehr zu denken. Im Leimental hält sich 
die Ausbreitung bislang glücklicherweise 
in Grenzen. Trotzdem ist eine konsequen-
te Bekämpfung dringend nötig. 

Bestehende Pflanzen müssen vor der Ver-
samung inklusive Wurzeln ausgerissen 
und im Kehricht entsorgt werden. Kleine 
im Boden verbleibende Wurzelstückchen 
keimen allerdings im nächsten Jahr wie-
der aus. Durch mindestens zweimaliges, 
tiefes Mähen im Mai und im August vor 
der Blüte können die Goldrutenbestände 
langfristig eingedämmt werden. Dadurch 
werden die Pflanzen geschwächt und es 
wird das Versamen verhindert. 
Besten Dank für Ihre Mithilfe.

Natur- und  
Landschaftsschutzkommission NLK

Dies und Das

Vereine

Richtlinien für Beiträge
Hinweis der Gemeinde
Kostenlose Publikationen in dieser Rubrik 
erfolgen ausschliesslich gemäss den 
Richtlinien der Gemeinde Ettingen. Diese 
können – soweit nicht bekannt – bei der 
Gemeindeverwaltung Ettingen, Telefon 
061 726 89 64, erfragt werden.
Publikationen, die den Richtlinien nicht 
entsprechen, werden in Rechnung gestellt.

Nachwehen zum 1. August
So sah es am 2. August auf dem Hügelzug 
östlich von Ettingen, zwischen Vorder-
berg und dem Ende des Flühbergweges 
aus. Liebe Hobby-Feuerwerker: denkt 
doch bitte daran, dass auch das Aufräu-
men zum Feiern gehört. Wir haben eine  
so schöne Umgebung in Ettingen, schade, 
wenn sie so verunstaltet wird.

Andreas Keller, Ettingen

Kinderkleiderbörse  
im Rekizet
Mittwoch, 7. September, und 
Donnerstag, 8. September

Wir verkaufen für Sie gut 
erhaltene, zeit- und sai-
songemässe Kinderklei-
der, Sportartikel, neu-

wertige Kinderschuhe, Kinderzubehör 
und auch grössere Spielsachen. Der Min-
destverkaufswert beträgt Fr. 3.–. Günsti-
gere Artikel nehmen wir als Frankenkorb-
Spende entgegen. Was im Frankenkorb 
übrig bleibt, wird nach Griechenland ge-
spendet. Vom Verkaufspreis der Artikel 
werden 20% zugunsten der Aktivitäten 
und Veranstaltungen von S & E abgezo-
gen.

=>  Maximal 30 Artikel pro Person   
Grössen 50–164

=>  davon maximal 10 Buschi- und 
Kleinkindartikel Grössen 50–74.

Ihre fixe Kundennummer und Informatio-
nen über die Beschriftung der Kleider er-
halten Sie, indem Sie ein E-Mail senden 
oder anrufen. Geben Sie Namen, Adresse 
und Telefonnummer an.

E-Mail: kleider-boerse@bluewin.ch
Telefon 061 721 51 00 (19–20 Uhr)

Annahme:
Mittwoch, 7. September, 8.30–11.30 Uhr
Verkauf:
Mittwoch, 7. September, 17.30–19.30 Uhr
Donnerstag, 8. September, 9.00–10.30 Uhr
Rückgabe:
Donnerstag, 8. September, 16.00–17.00 Uhr

Das Börsen-Team von
S & E, Schule und Elternhaus Ettingen

Energietipp
Einfach zum richtigen Licht
Der Kauf eines neuen Leuchtmittels kann 
schnell kompliziert werden. Vorbei sind 
die Zeiten, als es nur Glühbirnen mit un-
terschiedlichen Wattzahlen gab. Heute 
können Sie zwischen LED, Sparlampen 
und EcoHalogen-Lampen wählen. 

Darauf gilt es zu achten
• Preis: LED-Lampen sind wesentlich 

teurer als EcoHalogen-Lampen. Sie 

Nordamerikanische  
Goldrute – ein invasiver 
Neophyt auch in Ettingen
Neophyten sind «neue Pflanzen», die vor 
einiger Zeit nach Europa eingeschleppt 
wurden. 

Die kanadische Goldrute (Solidago cana-
diensis) stammt aus den USA und dem 
südlichen Kanada und wurde bereits im 
17. Jahrhundert in Europa als Zierpflanze 
eingeführt. Seit ca. 1950 erfolgte eine ex-
plosionsartige Ausbreitung, die eine Ver-
drängung der einheimischen Pflanzen zur 
Folge hatte. 

Die Kanadische Goldrute ist eine mehrjäh-
rige Staude und wird bis 250 cm hoch. Der 
Blütenstand besteht aus zahlreichen klei-
nen, goldgelben Köpfchen, die in Rispen 
angeordnet sind. Die Pflanze blüht zwi-
schen Mitte Juli und Oktober und produ-
ziert in dieser Zeit unzählige flugfähige 
Samen, die vom Wind weit verbreitet wer-
den. Eine weitere Verbreitung am Standort 
selbst erfolgt durch unterirdische Sprosse, 
sogenannte Rhizome. Durch diese doppel-
te Vermehrung breitet sich die Kanadische 
Goldrute rasch und effizient aus und ver-
drängt andere – für unsere Tierwelt wich-
tige – einheimische Pflanzen.

In der Schweizerischen Gesetzgebung 
(Freisetzungsverordnung RS 814.911) 
steht die Kanadische Goldrute auf der Lis-

Kanadische Goldrute  Bild: zVg

Geniessen mit allen Sinnen
Unter diesem sinnigen und sinnlichen 
Motto hat das diesjährige guggergärtli 
seine Türen geöffnet … und viele Gäste, 
nicht nur aus dem Guggerdorf, sind dieser 
Einladung gefolgt und konnten diesen 
wunderbaren Sommertag gemeinsam mit 
anderen geniessen. 
Die einzige Herausforderung dabei war, in 
welche guggergärtli man eintreten soll, 
wenn alles so gluschtig tönt? Erst asiati-
sche Körperübungen mit Yoga und da-
nach sich mit einem Smoothie erfrischen? 
Was ist der Gesundheit zuträglicher, die 
Kraft der unterschiedlichen Kräuter oder 
reines Wasser? Ein Blumengesteck kreie-
ren oder Zusehen beim Schmieden? Ge-
nuss von Kaffee und Kuchen in einer ro-
mantischen Laube oder lieber mit Blick ins 
Leimental? Eintauchen in die Welt der al-
ten Sagen und Geschichten oder sich Ein-
bringen bei Tischtennis und anderen Spie-
len? Und abends dann noch Musik von 
Klassik bis Jazz und Blues unter freiem 
Himmel? 
Jedes guggergärtli war einzigartig und in 
jedem war die liebevolle Gastfreund-
schaft spür- und erlebbar. Von ganzem 
Herzen sei allen Gastgeberinnen und 
Gastgebern gedankt dafür, dass sie ihre 
Türen und Herzen weit geöffnet haben!

Kulturkommission    

Blib fit – turn mit

Heute starten wir ins neue 
Semester. Unsere Fitness-
stunde findet jeweils am 
Donnerstag 20–21 Uhr 

(ausgenommen Schulferien) in der Turn-
halle «Hintere Matten» im Trakt 2 in Ettin-
gen statt. Hast du Lust auf ein Fitness-
programm unter aufgestellten Frauen? 
Weiterhin bieten wir Einzelstunden zu  
einem Unkostenbeitrag von Fr. 5.– an. 
Kondition, Kräftigung, Gleichgewicht und  

Der Spielbus kommt!
Schon wieder ist ein Jahr vorbei und auch 
die Sommerferien sind Vergangenheit. 
Das heisst für euch Kinder Spielbuszeit!

Schon bald, nämlich am Donnerstag, 25. 
August, werden wir wieder einen tollen 
Nachmittag miteinander verbringen. Von 
14 bis 17 Uhr steht der Spielbus auf dem 
Pausenplatz der Schule Hintere Mattten 
und hat bestimmt wieder viele lustige Sa-
chen dabei.

Kommission

Blockhüttenfest
Mittwoch, 24. August, 
Treffpunkt 19 Uhr bei 
der Linde, Ettingen 

Wir treffen uns bei der Linde in Ettingen 
(Kreuzung Hofstettenstrasse und Hollen-
rain) und laufen zusammen durch den 
Wald zur Blockhütte. Alternativ ist ein 
Fahrdienst organisiert, der gerne auch 
Rucksäcke zur Blockhütte hochfährt. Dort 
geniessen wir einen sommerlichen Abend 
bei Feuer und Grilladen. Bitte Geschirr, 
Fleisch und Getränk selber mitbringen. 
Beiträge an ein Salat- und Dessertbuffet 
sind sehr willkommen.
Der Anlass findet draussen und nur bei 
trockenem Wetter statt! Anmeldungen 
für Teilnahme und für die Nutzung des 
Fahrdiensts sowie Auskunft bei unsiche-
rem Wetter bei: Barbara Brodmann, Tel. 
061 721 27 43, am besten erreichbar mit-
tags oder abends ab 18.30 Uhr oder übers 
Natel 076 761 36 44.

Foto: zVg

Sandro-Sport
Mühlemattstrasse 9

4104 Oberwil BL
Tel. 061 401 54 27

info@sandro-sport.ch
www.sandro-sport.ch

Beste Druckqualität und 

Textil-
druck

Textil-
stickerei

hochwertige Textilien

11
3

9
9

4
3

verbrauchen aber 5- bis 10-mal we-
niger Strom und kompensieren so 
den Anschaffungspreis innerhalb 
weniger Monate.

• Stromsparlampen sind ein Auslauf-
modell. Statt neue Stromsparlampen 
kaufen Sie besser LED-Lampen. Be-
reits vorhandene Sparlampen sollten 
jedoch so lange wie möglich in Ge-
brauch bleiben. 

• Lebensdauer: LED-Lampen werden 
rund 20 Jahre alt, leben also deutlich 
länger als Sparlampen. Die Lebens-
dauer ist auf der Verpackung in Stun-
den angegeben. 1000 Betriebsstun-
den entsprechen etwa 1 Lebensjahr.

• Helligkeit: Ersetzen Sie eine 60-Watt-
Glühbirne durch eine LED-Lampe mit 
700 Lumen (= Einheit für den Licht-
strom), entsprechend 7–9 Watt. 
Dann sind die Lampen gleich hell. 

• Farbtemperatur: Für den Wohnbe-
reich angenehm ist warmweisses 
Licht mit 2700 Kelvin.

Anwendungsbeispiele bei der Stras
senbeleuchtung in Ettingen
Lebernweg (nördlich Gempenweg), Im 
Mühlegarten, Lohweg,  Landskronweg 
(teilweise) sowie im ganzen Neubauge-
biet Toggesmatten.

Energiekommission

Koordination tun allen gut. Komm vorbei 
und probier es aus. Mitnehmen musst du 
neben Turnkleidung nur saubere Turn-
schuhe und ein Frotteetuch als Matten-
auflage. Wir freuen uns auf dich.

Die Versicherung ist Sache der Teilneh-
merin. Für Fragen und Infos steht dir Kat-
rin Kolb, Tel. 061 726 80 89, oder unter 
kkolb@kolb-ag.ch gerne zur Verfügung.
Turnerinnen- und Frauenriege Ettingen

Kinderschminken, Rollenrutsche und ein 
Verpflegungsstand mit feinem Gebäck, 
Popcorn und den feinen Spiessli dürfen 
natürlich auch nicht fehlen.

Die Kinder spielen, die Mütter plaudern; 
das wird  ein toller Anlass für alle!

Tagesfamilien Ettingen
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Die neue Saison des TATkraft Binningen hat begonnen

TATkraft (Hauptstrasse 38, Binningen) 
heisst Sie willkommen im August mit ei-
nem neuen Schaufenster-Konzept, wel-
ches Künstlerinnen und Künstlern von  
Zeit zu Zeit eine Plattform bietet. Roland 
Köpfer (Foto), Bildhauer in Laufenburg, 
sucht mit seinen Worten «den Dialog mit 
den Holzrohlingen sowie die Ruhe und 
Konzentration, die es erfordert, um den 
individuellen Charakter des Materials her-
vorzuheben». 
Dank der innovativen Geschäftsführerin 
Iva Streckeisen, dem initiativen Betriebs-
leiter Patrick Wüthrich und einem neuen 
Vorstand entwickelt sich das TATkraft 
weiterhin zu einem Ort der Begegnung 

und zu einer sozialen und kulturellen 
Drehscheibe in Zusammenarbeit mit Ge-
meinden und anderen Institutionen.  
TATkraft hat für drei Teilnehmerinnen, 
welche das Programm «Berufliche Ein-
gliederung» absolvierten, eine Stelle im 
ersten Arbeitsmarkt gefunden. 
TATkraft bietet Arbeitsplätze für Erwerbs-
lose, Wiedereinsteigerinnen, Time-out-
Schüler, Einkaufsmöglichkeiten für Bio- 
und Spezialprodukte und besonderen 
Gaumengenuss im (Lunch-)Café. Die Öff-
nungszeiten sind von Montag bis Freitag 
von 8 bis 18.30 Uhr und samstags von  
8 bis 15 Uhr.  (pd/kü)
 www.tatkraft-bl.ch

Frageraster FRV33_KWR33 Lösungswort: ARBEITSTAGE 
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Lösungswort Nr. 33/2016

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte, per Fax 
oder E-Mail bis nächsten Montag an: Cratander Verlag, «Kreuzworträtsel», 

Postfach 80, 4012 Basel, Fax 061 264 64 33, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis von letzter Woche geht an:
Samuel Lerch, Obere Kirchgasse 1, 4107 Ettingen

Lösung Nr. 32: LANDSCHAFT

Sie ist eines der Wahrzeichen im «BiBo-
Land». Sie, das ist die historische, majes-
tätische Burg Rotberg. Diese mittelalter-
liche Ritterburg auf dem Gemeindegebiet 
von Metzerlen-Mariastein im Hinteren 
(solothurnischen) Leimental. Die Burg 
Rotberg entstand wahrscheinlich im zwei-
ten Drittel des 13. Jahrhunderts. Seit ei-
nem Ausbau im Jahre 1935 dient sie, seit 
dem 27. November 1935, als Jugendher-
berge. Und es ist kein falscher Lokalpatri-
otismus, wenn man behauptet, dass sie 
schweizweit eine der schönsten Jugend-
herbergen ist. 
An diesem Samstag, 20. August, steigt 
auf der Burg Rotberg das traditionelle 
Sommernachtsfest, das heuer unter dem 
Motto «Dodo und Band» steht. Denn seit 
dem Sommerhit «Hippie Bus» vom letzten 
Jahr ist Dodo schweizbekannt. Umso er-
freulicher ist es, dass er nach vielen tollen 

16. Sommernachtsfest auf der Burg Rotberg
Live-Konzerten (unter anderem beim 
Summerstage Basel oder Open Air Lum-
nezia) auch auf der Burg Rotberg einen 
Halt macht. Toröffnung ist übrigens um 18 
Uhr, das Konzert beginnt um 20 Uhr. 
Es ist nicht einfach, die Stimmung mit 
Worten zu beschreiben. Man muss es per-
sönlich erlebt haben, wie es sich anfühlt, 
bei einem Caipirinha an der Bar oder einer 
Köstlichkeit aus der «Burgbeiz» das Am-
biente dieses Sommerfestes einzuatmen. 
Und wenn man vom Wehrgang aus einen 
spektakulären Sonnenuntergang erleben 
darf …
Und nach dem Dodo-Konzert geht es  
weiter mit einer Burghofdisco unter frei-
em Himmel – unvergleichliche Stimmung 
ist garantiert! Dieses Sommernachtsfest 
wird vom Verkehrsverein Leimental und 
dem Musikverein Metzerlen unterstützt.
 Georges Küng
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popupbasel.ch 

Es schmeckt nach Sommer
POPUP #SommerfestBasel
Freitag, 9. September 2016 | 19 Uhr

	 	

1.	 Peter	Wohlleben
	 Das	geheime	Leben	der	Bäume	
	 Natur	|	Ludwig	Verlag

2.		 Christine	Christ-von	Wedel
	 Erasmus	von	Rotterdam
						 Philosophie	|	Schwabe	Verlag

3.	 Michael	Schmieder
	 Dement,	aber	nicht	bescheuert
	 Gesundheit	|	Ullstein	Verlag

	 	 	 4.	 Peter	Wohlleben
	 	 	 	 Das	Seelenleben	
	 	 	 	 der	Tiere
	 	 	 	 Tiere	|	Ludwig	Verlag

5.	 Heinz	Durrer,	Lukas	Landmann
		 Kostbarkeiten	der	
	 Petite	Camargue	Alsacienne
	 Elsass	|	Schwabe	Verlag

6.	 Shirin	Ebadi
	 Ein	Appell	von	Shirin	Ebadi
	 an	die	Welt.	Das	hat	
	 der	Prophet	nicht	gemeint
	 Politik	|	Benevento	Verlag

7.		 Philip	Jodidio
	 Zaha	Hadid
						 Architektur	|	Taschen	Verlag

8.	 Giulia	Enders
	 Darm	mit	Charme
	 Gesundheit	|	Ullstein	Verlag

9.	 M.	Korzeniowski-Kneule
	 111	Orte	in	Basel,		
	 die	man	gesehen	haben	muss
	 Stadtführer	|	Emons	Verlag

10.	 Christian	Eisert
	 Viele	Ziegen	und	kein	Peter.	
	 Eine	Ferienfahrt
	 zu	den	Schweizern
	 Schweiz	|	Ullstein	Verlag
	

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99	|	F	061	206	99	90
www.biderundtanner.ch

1.		 Jean-Luc	Bannalec
	 Bretonische	Flut.
						 Kommissar	Dupins	fünfter	Fall
	 Krimi	|	Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

2.		 Sun-Mi	Hwang
	 Der	Hund,	der	zu	
	 träumen	wagte
						 Roman	|	Kein	&	Aber	Verlag

3.		 Michael	Theurillat
	 Wetterschmöcker
						 Krimi	|	Ullstein	Verlag

4.	 Donna	Leon
	 Ewige	Jugend.
	 Commissario	Brunettis	25.	Fall
	 Krimi	|	Diogenes	Verlag

5.		 Deborah	Feldman
	 Unorthodox
						 Roman	|	Secession	Verlag	für	Literatur

6.	 Sun-Mi	Hwang
	 Das	Huhn,	das	vom	
	 Fliegen	träumte
	 Roman	|	Kein	&	Aber	Verlag

7.	 Leta	Semadeni
	 Tamangur
	 Roman	|	Rotpunktverlag

	 	 	 8.	 Durian	Sukegawa
	 	 	 	 Kirschblüten	
	 	 	 	 und	rote	Bohnen	
	 	 	 	 Roman	|	DuMont	Verlag

9.		 Catalin	Dorian	Florescu
	 Der	Mann,	der	das	
	 Glück	bringt
						 Roman	|	C.	H.Beck	Verlag

10.	 Elke	Heidenreich
	 Alles	kein	Zufall
	 Erzählungen	|	Hanser	Verlag

biologisch engagiert vernetzt
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L A M P E N S C H I R M - A T E L I E R
–  Neuanfertigungen jeglicher Art
–  alte Schirme neu überziehen
–  Reparaturen, Hausberatungen

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag 10.00–13.00 Uhr
restliche Zeit nach tel. Vereinbarung

D. und H. Stähli, Hauptstrasse 103
4102 Binningen, Telefon 061 421 37 18 11
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Ihre moderne Küche
finden Sie für jedes Budget und auf 500 m2,  

ausgestellt auf zwei Etagen, im neuen Gebäude.

Grösstes Fachgeschäft in der Region
• Ausstellfläche über 1000 m2

• Sensationelle Preise auf 
 Haushaltapparate der Marken
 MIELE, V-ZUG, Electrolux,  
 Bosch, Gaggenau, Bauknecht

Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche:
• Dies zu sensationellen Preisen
•  Wir passen uns ihrem 
 Budget an
•  Planung, Demontage, Liefe- 
 rung und Montage mit 
 eigenen Mitarbeitern

• MIELE Competence Center
• Reparaturen aller Fabrikate
• Lieferung, Montage, 
 und Garantien
• Eigener Kundenservice

•  Lassen Sie sich überraschen
•  Wussten Sie schon, dass 
 wir über 40 Vereine in der  
 Region unterstützen?

V-Zug
Waschautomaten 
Adora SL/SLQ

V-Zug
Wäschetrockner 
Adora TSWP/TLWP

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Mühlemattstrasse   25/28 

4104   Oberwil 

Tel.  061  405  11  66 

Öffnungszeiten:

Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr

Sa 9.00 – 12.00 Uhr

baumannoberwil.ch 

baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach

Tel. 061 783 72 72

Montag geschlossen

Wäschetrockner Wäschetrockner 

SONDERAKTION!

50%
Rabatt

Die mit 

de roote
 Auto!
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www.veloschrade.ch 
beim Kreisel in Therwil

SALE BIS 70% AUF KLEIDER 
UND SCHUHE 11
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Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

Veranstaltungen

Feldvorführung und 
Präsentation  
modernster Landtechnik

Standort
Langel Agrarservice, Feldhof, 4302 Augst

Beginn der Präsentation
19.15 Uhr 

Organisation
Protractor
Wüthrich & Pichler
4466 Ormalingen
Niklaus Landtechnik AG
4495 Zeglingen

Gezeigt werden
• Mähwerke
• Kreiselheuer
• Kreiselschwader
•  Press-Wickel-Kombi  

mit Folienbindung
• Bodenbearbeitung
• Sätechnik
• Pflanzenschutz

Kuhn Center Schweiz
8166 Niederweningen, Telefon 044 857 28 00
kuhncenterschweiz@bucherlandtechnik.ch
www.kuhncenterschweiz.ch 

Erleben Sie die KUHN-Maschinen hautnah:

Di., 19. Juli, 19.15 Uhr
bei Fam. Fankhauser, Ried, 3439 Ranflüh

Feldvorführung und 
 Präsentation modernster 
Futterernte

Kuhn  -  Technik fuer Profis im Einsatz

KUHN CENTER SCHWEIZ
www.kuhncenterschweiz.ch

…aus 3436 Zollbrück wird
die Präsentation durchführen!

23. August 

2016 
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